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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen
Rechtsgrundlage der Kinder- und Jugendhilfestati-
stiken ist das im ftüheren Bundesgebiet am
1.1.1991 und in den neuen Ländern am 3.10.1990 in
Kraft getretene Gesetz zur Neuordnung des Kinder-
und Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfege-
setz - KJHG) als Achtes Buch Sozialgesetzbuch
(sGB Vlll).1)

Die ezieherischen Hilfen gehören neben der Ju-
gendaöeit, dem Jugendschutz, der Förderung der
Eziehung in der Familie und der Förderung von
Kindem in Tageseinrichtungen und Tagespflege zu
den Leistungen der Jugendhilfe. z)

Die Hilfe zur Eziehung hat die Aufgabe, durch ge-
eignete Maßnahmen die Eziehung im Eltemhaus zu
unterstützen, zu ergänzen und erforderlichenfalls zu
ersetzen. Auf Hilfe zur Eaiehung besteht in denjeni-
gen Fällen ein Rechtsanspruch, in denen eine dem
Wohle des Kindes oder des Jugendlichen entspre-
chende Erziehung nicht gewährleistet ist (§ 27 SGB
Vlll). Die Hilfen werden Kindern unter 14 Jahren,
Jugendlichen ab 14 Jahren bis unter 18 Jahren so
wie jungen Volljährigen ab 18 Jahren bis zur Vollen-
dung des 21. Lebensjahres gewährt, in Ausnahme-
fällen darüber hinaus.

Das KJHG sieht neben Eziehungshilfen in einer
Einrichtung (Heimeziehung) und in einer Pflegefa-
milie folgende ambulante Eziehungshilfen vor:

Erziehungsberatung (institutionelle Beratung)

Beratungsstellen unterstüEen Kinder, Jugendliche
und Eltern bei der Klärung und Bewältigung indivi-
dueller und familiärer Probleme. Bei der Beratung
wirken Fachkräfte verschiedener Fachrichtungen
zusammen.

Erzieh u ngsbeistand/Betreuu ngshelfer

Der Eziehungsbeistand oder Betreuungshelfer wird
von Fachkräflen freier oder öffentlicher Träger ge-
stellt und soll das Kind oder den Jugendlichen in
dessen gewohntem Umfeld bei der Übenrindung
von Entwicklungsproblemen unterstützen.

Soziale Gruppenarbeit
Sie ist für ältere Kinder und Jugendliche mit Ent-
wicklungsschwierigkeiten und Verhaltensproblemen
gedacht. Auf der Grundlage eines gruppenpädago-
gischen Konzepts soll die Entwicklung durch sozia-
les Lernen in der Gruppe gefördert werden.

1)Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch
Sozialgesetzbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Be-
kanntmachung der Neufassung vom 8. Dezember '1998
(8c8il S.3546).

2)Einen umfassenden Überblick über die Aufgaben der Ju-
gendhilfe und der Jugendhilfestatistik gibt Ullrich Hoff-
mann: ,Neuordnung der Jugendhilfestatistik", in: Wirt-
schaft und Statistik, Heft 3/1991, S.153 ff.

Sozialpädagogische Famlllenhllfe
Sie soll durch intensive Betreuung und Begleitung
Familien mit minderjährigen Kindem in ihren Ezie-
hungsaufgaben, bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, der Lösung von Konflikten und Krisen
sowie im Kontakt mit Amtem und lnstitutionen un-
terstützen und Hilfe zur Selbsthilfe geben. Sie ist in
der Regel auf längere Dauer angelegt und erfordert
die Mitarbeit der Familie.

Familienhilfe bezieht sich auf unterschiedliche
Aspekte, z.B. aul die ezieherische Situation, die
Beziehungen alischen Eltem und Kindem, die ma-
terielle Situation der Famile (einschließlich Wohnsi-
tuation), das Verhältnis von Familie und sozialem
Umfeld.

Erläuterungen zur Statistik
lnstitutionelle Beratung
Die jährliche Statistik der institutionellen Beratung
umfasst alle von Beratungsstellen während eines
Jahres abgeschlossenen Fälle von Eziehungs-,
Familien-, Jugend- und Suchtberatung in der Ju-
gendhilfe.

Die Statistik erfasst die persönlichen Merkmale des
jungen Menschen, dessentwegen eine Beratung
erfolgt. Sie gibt Hinweise über die Familiensituation
und Anhaltspunkte über die durchgeflihrten Bera-
tungen.

Einzelbetuuung
lm Rahmen dieser Statistik werden jährlich Angaben
über
- junge Menschen, lür die ein Eziehungsbeistand

oder ein Betreuungshetfer tätig ba,v. eingeseEt
wird sowie über

- junge Menschen, die sich krafl richterlicher
Weisung, auf Veranlassung des Jugendamtes
oder freiwillig an sozialer Gruppenarbeit beteili-
gen,

erfasst. ln die Erhebung sind sowohl die abge-
schlossenen Fälle als auch die noch andauemden
Hilfen einbezogen.

Sozialpädagogische Familienhilfe
lm Mittelpunkt dieser jährlichen Statistik stehen nicht
Einzelpersonen, sondem die betreuten Familien im
Ganzen. ln die Erhebung werden sowohl die abge-
schlossenen Fälle als auch die noch andauemden
Hilfen einbezogen.

Die öffentlichen und freien Träger der Jugendhilfe
melden die Daten über alle von ihnen durchgeführ-
ten Maßnahmen mittels Einzelerhebungsvordrucken
an die Statistischen Landesämter.

Nähere Erläuterungen zur Abgrenzung des Erhe-
bungsbereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen
sind den im Anhang abgedruckten Erhebungsunter--
lagen zu entnehmen.
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Weitere Veröffentl ichu n gen zu r
Jugendhilfestatistik

1) Fachserie 13, Reihe

6.1.2 Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses - jährlich

6.1.3 Adoptionen und sonstige Hilfen
- jährlich

6.1.4 Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 31.12.1995
- fünflährlich

6.2 Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1996
- vierjährlich

6.3 Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe 1994 - vierjährlich

6.3.1 Tageseinrichtungen für Kinder 1994
- vierjährlich

6.4 Ausgaben und Einnahmen der öffentli-
chen Jugendhilfe - jährlich

2) Zeitschrift ,Wirtschaft und Statistik'

Eziehungsberatung 1991 (8/1 993)

Ausgewählte ezieherische Hilfen 1991 ittltsse)

Jugendarbeit 1992 (9/1 994)

Ezieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
1993 (7/1995)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1 993 (2/1 996)

Tageseinrichtungen für Kinder am 31. Dezember
1994 (12l1996)

Einrichtungen und tätige Personen in der Ju-
gendhilfe 1994 (4/1997)

Adoptionen 1998 (3/2000)

Ambulante ezieherische Hilfen 1995 (711997)

3) Schriffenreihe des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

,Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse für die neuen Länder und Ber-
lin-Ost"

Sie beinhaltet die aktualisierte und erweiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen Bun-
desamtes für den 9. Jugendbericht der Bundes-
regierung. Die Publikation informiert über die ln-
halte, die Erhebungsmethoden und das Daten-
angebot der 1990 neustrukturierten Jugendhil-
festatistik. Der Schwerpunkt liegt in der Darstel-
lung und Kommentierung der Situation in den
neuen Ländern.
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6G'
lEO
tTt
64

104t

815
7Gt
&I9
4i|s
160

681
2ß
{0

1

830

ZISE
t32
053
474
201
694
301
140
200

597
sl3
5&t
788
34S

311
4{19
70

617

NL
61662
715
619
78,4
NL
11e
165

uo
7?T'
1!€
977
114E

852
551
1111

!t57

ßo
027
6r6
ß7
162
000
!ts2
181
302

| 524
3 r22I 1179

974

511
6113
678
172
781
764
66it25
tß7

844
859
617
T'6
878

747
031
196

l0127

32.
sg:t
0727tt
781s8
380
t«ttTl

1l853

589ffi
1811
4t2
o02
559
6S2
ß3fr4

2n
853
012
0{0
120
978
508
9$l
!61
422

2ß

4
7
6
3
2

t42 049 611 678

5 001 2 742
21 99§t r0 245
36 581t r5 3lS
31 119 t2 50S
2t ssl I 91ß
14 884 A 294
5 657 3 0€Sl2tß I 191
2 A2A 1 3S6

t8

2
5
4
3
1

1
2
2
2
1

2
5
2I

1
1

1
3
2t

I
3
2
1

I
1I
1

799
lxB

8:t1
4706S
332

2
4
4
3
1

3
5I

t2
15
18
2t
24
27

s
L2
l5
l8
2t
24

t739l
44
7t

4S3
971
4732ß
92

l3{tß
18

l 5&t

m4
320
31226lcts
59

1{1

!t2!t
600
!ts0Z§
89

1{E
86
23

3 858

568
920
856
643
:86
1S0
103
212

w22r 571
80!t
{8t
181

3 809
2@
4l

Zahl der G€sch,.lster
6
7
7
7
4

7
6
5

6
6
7
?
4

6
7
7
?
4

6
5
5

2
591ß 43(E

11 705 8
2ßO 2{ sirT 4219ß 2
1 018

r 590
3 215I 472

4 AZß
2 249tß7

425iJ

44 ALA

1 544
5 65r

r0 91§lI 561
7 070
5 ß7

304
6{1
5EE
908

l5 206ß 107l0 884
5 164
7 3t7

32 E2
60 5Sr
25 &ts
L2 zt§J
77 027

131 184 59 187I 20Et 4 5S2I 6518 8(E

E8 194
6 {t08| 444

7 272
14 013I t22
e 0L2
1 821

55 785 2A 716 10 209
103 255 rE 8S 19 536
44 787 19 !l8l 8 2S
22 @7 I s1r5 3 984
22 20t 14 975 2 78

229 ?7A tG 822
15 617 7 988
3 100 L 726

3
1

2

5r &n
2 241
7 l!ts
9-0617 65{I 032I 828
3 307tß2
2 t20

21ß 0S 116 516

4 S83
t7 374

5r6

Staatsangshörlgkelt
24 tß9 t7 470 r0 :83
I 517 I 158 587247 215 87

13 387 7 519 7

zahl der Geschflister
660I iEll

1 628

€
2:27ffi
3(m
263ts$
37
65

324
676
371
187
7t

1 581
78
l9

3 918

I
1III

2
4
1l
2I

3
7
3
1

276s
557
ß7
2680ß!m
153
2ß

474
905
86S
4tsg
1§F
976
688
313
4ß

591

691
EP
879
1l{1
Gt2
775
005
r[30
EE

l8

2
3
3
3
2
1

106 0116

4 084
111 687
20 702
18 051
t7 877
17 1836z12ß2
4 199

3
6I

t2
15
l8
2l
24

Eß7
709,ßl
317
9r3

StaatsEng€hörigkBit

47 6:t5 17 385 12 Ktiz 6 S4 B EIS 2 W,
3 476 1 oO4 791 447 :80 ls

a27 202 154 88 A2 n

642
348
185

7
3
1I

7

I
2II

7Sl
lEl

1t 510
!9 792I 1197
4 :t8l
7 658

23 !l53
4i2 722
18 929I 868
11 1711

ksine Gesch{lster ............I G€sctHistsr
2 Gesch{ister
3 und nßhr G6ch,{ister .......
unbekannt

380
163
975
122
3{6
653
516

24
20
18
18
6
2
3

9(§iE 686
57 28ß
llsr 170
3St 868
32 347
11 878
1l §140
6 825

6
G
5

32 240 18 615 77

I 06:t
lt 803I 05!!
6 S01
5 197
3 535
1 !€0

566
742

5S8
6927n
178
0n9
!84
77826
ß2

1 809
967

3- 66- Is-12u-r515-1878-212t-2424-27
Zahl der ossch,{ister

t 9114
781I 057

2 521
,{119

4 060
8 152
3 668

1
3I2

374t 444

3

deutsch
nichtieutsch
unbekannt

a go2 t7 8l 16159 11311 I37S 175
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6:]dsutsoh
nlchtdsutsch
unb€kannt

deutsch .....
nlcht{eutsch
unb€kannt ...



Dauer der Beratung von ... bis untsr ... lbnat€nIns-
gssamt untEr

3 3-5 6-9 §J-t2 t2-ta *-*l lls6
24 - 301 30 - 36lund mehr

Institution€lls Eeratung

I Junge Menschsn 1997 nach
und Trägsrgruppsn I

psrsönlichen l4€rkn€len, oauer der Bsratunq
so.{ie nach Scfyrerpunkt dEr Ber8tung

1.2 öffentlich€ Träger

Deutschland

oeschlscht
Altgr von ... bisuntgr ... JahrEn

l,,lännllch

untsr 3

hlsiblich
unter 3

3 und nEhr
unbekannt ....

Insgesant
unt€r 3

keine G€schnister ....
1 6esch$ister

Durch-
schnltt-
licho

Dausr ln

5
E

7
7
7
7
5
5
6
7

6

5
7
7
7
6
6
6
6I

64 618

2 toz
488
NO
957
243
039
820
788
851

46 658

I 5611

42
3

327
332
935
5115
1:6

30 448

I 170

785

l16
72r
413
234
716
354
727
3l
6t

166
@1
929
443
156

408
303

74

215

a2
479
754
658
550
422
127
49
s4

748
358
604
332
173

992
176

47

000

198
200
167
894
256
786
254
80

155

91{
439
533
775
339

400
479
72r

I 118

184
305
254
207
8l
A7
77
23

28
184
221lt4

31

I 051
61
6

750

113
1118
laE
r20
108

1t6
20
59

173
28rJ
r57
100
3t

690
5lI

I 868

29t
183
3S0
327
189
93
37
a2

1ßl
?4?
378
2t4
68

74t
t72

15

609

16
9S

L44
150
109
55
14
10
72

142
259
118

70
20

558
43
8

414

15
s8

101
92
5S
41
19ll
18

s
t72
86
42
19

e86
2t

7

023

3t
1572ß
242
168
96
33
2t
30

n7
1l:l1

9411
64
15

073

25
166M
290
158
85
28I
t7

269
1153
208tt2
33

994
63
16

743

2e
108
r6s
t52
122sl

42
13
2l

16St
300
161
76
37

6S5
35
t2

816

48
274
1164
442
280
178
70
22
38

1ß8
753
387
188
70

6S0
s8
2A

I

127

a7
932
629
530
332
155
{0
18
24

4S{
968
425
r91

49

982
t22
23

422

57
782
337
312
227
162
68
!t3
44

313
627
242
139
87

311
9l
20

54S

124
514
956
a42
5593tl
108
51
68

807
589
707
330
116

24

1

825

113
774
300
188
777
180
185
43
1t5

900
q32
180

4

II

I

1
2
1
1

I

I
2
1I

238

237
221
237
934
3115
743
345
94
8l

395

358
642
1!'9
650
7t3
143
1140
ta.
t28

741
070
056
961
567

369
828
725
925
953
594
424
1160

7 151
11 817
4 735
2 333
4 412

E?to

28e62
7ß
4:rl
31ß
23t
353
122
1sEt

3- 66- I9-1212-1516-18r8-212t-2424-27

k€lne Gsschiister ............ I
1 Geschr{istsr ................ I2 Gesch{istsr ....... I3 und n€hr Geschr{lster ....... I
unbskannt ............... . .... I

2
5
2

I
3
2
1I

4
5
5
4
4I

I
16
13
10
8
2

6I
7
8I
2

I

Zahl der 06chHistEr
20ß 1 191 I

22 722
l5 1188
26 9057t 042
5 372
5 811

llstu5
87s
4l§t4
916
:t8s
8!E
250

10 8Et9ta 427
7 894
4 773
5 325

7
7
7
7
3

6
D
7
7
3

6
5
5

6
7
7
7
3

I
5
5

s3
StaatsangEhörigkEit

3 571I 452
716

7 517
585
1:t6

615

174
795
276
06lt
997
8A2
237
85

72tt

7
5
5

1458 4ß8
5 056I 074

IIIII

929!2 4t7
20 155I 381
4 310I 1l7l

28
4E
18I
l1

ß 270 17 606 t2 687
4 671 r 206 936I 09:t 293 230

27 0t6
2 830

603

908
2 927
3 871
3 !t62
4 508
5 555I 355ß2

658

5 265I 538
3 61t6I 977
4 059

2t 25,5
1 841

4S0

l0 4s0
744
161

4 473
305

47

23 586 7 3203 3

122
405
734
670
565
442
142
50
73

6I
t2
l5
l8
2t
24
27

3
6I

t2
l5
l8
2t
24

Zahl der GEschyilster

1 361 738976
234
343

1
3I

2

699
458 323 752

Stsatsangehörigkelt
7116 5

2 433 1 388993 622605 303

3 510
L 522

735

958
195
50

oza

235
119
034
858
342
902
327

§t3
118

2

1

t70
351
94

853

1111
016
513
998
3rl:l
605
582
180
205

407
l04t
{115
221

ß2
732

19 105 13

5412734 2
1l 864 34089 2305S 22375 l

793
284
247

Z6hI der

47t7 38304 6
3 3§t9 21660 1I 025

ll1 276 511 034

3 766 2 07A
15 607 7 296
25 405 10 6S9
27 432 g 0?7t8 777 S 433
16 955 10 508
5 209 2 S49I 624 876
2 70t I 118

574
223
861

101 062I 279
1 9!t5

6

5
7
7
7
6
5
5
6
7

38

1
2II

3- 66- S9-1212-1515-1818-2r2t-2424-27

I
3
1

Gssch,{istsr

Staatsangehörigkelt

204
712
39

II3 293
273

43

676 332

7431 7
500

97
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1
1

deutsch .....
nicht-deutsch
unbskannt ...

d€utsch .....
nicht-dsutsch
unbekannt ...

dsutsch .....
nicht-d€utsch
unbEkannt ...



Dauer dEr Bsrstung von ... bis unter ... ibnaten

24-30 *-*l !5ud rEhr9-12 t2-la t8-24[Jnt3r 3-6 6-9
Ins-

gssant

Instltutlonells Beratung

1 Jlme l{€nschen 1997 nach p€rsönllchsn l4srkmalen, Daqer der Beratung- und Trägergruppen sbnle nach schltsrprnkt dsr B€ratung

1.3 Fr8ie Träg€r

Deutschland

llännlich . . . . . . . . . . . r . .

unter 3

keine o€sch{ister ..... ..
der oesclrrlster

2269 126S I
1l &Et 2 815 22189 1296 I979 588555 !rl8

StaotsEng€hörigkelt

tErch-
Bclrnltt-
Itche

Drusr ln
lbnaten

Geschlecht

Alter von ... bis
unt€r ... Jahren

I7

IIII
1

I
2
2I
1

18

2
4
3
2I

7

5
6
7
?
7
6
6
6
6

6

5
6
7
7I
6
6
G
7

6

5
6
7
7
6
6
5
6
7

77 ßl
2 8!E

BS !88
2 &to
8 568

11 587
10 176

828

1§E
:BOg)1
47028
365
11!E
2@ß4
Zahl

26
6tE
Tt0
!t28
830

fI32

165&5
6lN'
,179
903
400
r5{
trt

r0{

15{
656
2(E
5€t{
275

uvt
3rts

40

4 142

14ts5€
862
799
612
578ß
1!t2
2@

TTAr 76{
875
tß7
ßo

3 903
204
:E

I Et76

313I {1}326u
2 27fJI 515

978
409
2r5
312

1 S:10
4 420
2@4I 001

5!I9

I 347$2
75

I r57

180
2S
2SO
r81
s2
Atl
27ß

26
507
252
7U
61

I (El
@
L2

EB

91
t72
178
1S
85
53
!pu

156
317
173
l!E
52

7S
3{
14

I Sto

271
tß7
1168
316
177
97
68

r30

fE1
424
926
247u3

I 858s
2ß

7n
19

u6
2t4
180
108
{8
20I
15

tu
!88
1{!l

7A
l9

6S2
3l
5

520

15
d2

102l1{
57
61
{8ß
!r0

9l
2?"
111
73ß

lm
27

4

2ß
3{l

178
3r6
ß4IE
1G'
66
3t
{6

z3
57864
151

42

181
58I

2ß
2.

191
xt?
2S9
198
110
53
18
2i2

22
575&.
t30
58

155
8€

5

86
ß

t19
197
1m
131
102
5e
ztt
44

165
376
2t0
111
3€

€E6
lEt
7

130

€
310
52!r
87
32!'
212
107

42
68

37ts0
472
24t
90

sl
127
t2

t119{

65
!ß7
4B
689
375
175
80
!E
4l

ß
161
526
2t§
115

s47ta
t9

787

4E6t
EFlI
37367
202lt3
50
9t

347
7&t
3502ß
118

671
108

8

at
1ll
618
087
oua2
377
1S:lst
L32

790
924
876
1t58
ZB

018
Eß

27

2'5302

2@
879
T'2
5z.3
00{
{§Bls
90tu

ß2
BTt
947
4-ß
658
816
347
159
18ir

10 615 63d ?30

I 572
5 875I ,lsl
6 784
5 018
3 341t {45

767
936

12 511
20 294
L7 t62
11 708
6 845
2 A3l
1 1100I 775

206
190§2
524
273s2
010
ß2

6 2441l 15{l
4 8512 404
3 599

4
5
4
6
4III

1tE 819 62 tt82 25 70S

5 329 2 905 903
27 0-r9 l0 (tsz 3 917
3t 881 13 681 6 055
27 ß 11 086 6 472
2l G[ I 542 4 0ll
15 Ettlz 7 5l1l 2 9r3
6 66[' 3 :]97 1 l5l
3 316 I Tr7 5174724 2 ffi 7?0

2S 458 lll 2S
67 923 6 444
25 831 11 000
t2 s4it 5 23slt 065 6 504

128 316 5r8 552
7 338 3 297I 165 6:13

l1l

2
3
3
2I

3
6
2
1

1
2
2II

1
1

I
2
2I

6I
t2
l5
18
2L
24
27

3
6
9

t2
l5
l8
2t
24

6
7
7
7
5

7
7
6

I

8 055
14 290
6 l,q!l2&n
2 905

16 S{{
!ts 628
14 796
5 847
5 216

72 6$ 32 172
4 15Et L 742*2 236

26 :180I 5:t5
3]7

55 620
3 185

5&l

I
2
3

213 $9
773

9S3
583
79

6880 5
w2

rto

lt 316

l51l
594
9?3
797
703
58{ffi
103
202

62
&7
850
{88

doutsch
nlcht-d€utsch
unbekannt

772

300
110
693
üza
198
114lEl
227
!§4

I 606
276
1t88
at2
590

§7
ffiz
747
540
903
854
sl0
7S8
385
537

3 865
7 909
3 677
1 79rI 118

4 &17

3I

86

881

$8
587
154
o027ß
51§
652
308
476

Zahl

a7
597
t27
sg6
a74

n%2 t0
l&Buntsr 33- 66- I

s !ts3I 5{7g 432
1 916
2 91N'

t2 6t4
24 2§u 035
5 695
5 84§t

t2
15
l8
27
24
27

I
t2
l5
l8
2t
24

dsr o€sch,ristsr
6
6
7
7
4

6
6
6

6
7
7
7
5

1
2
4
2

2Srunbekannt .......
Staatsang€fürigkslt

I

r0 618

Zahl der oesch,{istsr
5 1ß2tt 232

7ß2 402ß440 2ß270 :B

2{
2I

untEr 33- 56- S

10 26Sl
s42

70

24 Z§I 315
155

I4 2

I
1

IEEI
473
6S5
320
707
oaz
lF1
19!l
!84

tzl
642
l1E
074
GEE

12- l5
18
2t
24
27

l5
l8
2l

ksine GEsch,{lster ..... ... ... .
1 G€sch,{istsr
2 Gssch{ist€r
3 und m€hr GescfP{ister .......

24

unb€kannt .......

dsutsch ......
nlchtdsutsch
unb€kannt ....

2 324I 76n

staatsang€hörlgkeit
I14t7 2t5L0ß

14p

I 906
&t{

7A
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1

6
6
6

keine oescfHister ............I G6ch,{lstsr
2 G€sch{ister
3 und n€hr Gs6clü18ter .......

dsutsch .....
nicht-deutsch
unbokannt ...



Dausr der Bsratung von ... bis unter ... l,lonaten
Ins-

gesant unter
3 5-b g-12 t2-18 t8-24 24-30 30-36 5ö

und nshr

Durch-
schnitt-
llche

Dau€r ln
lbnaten

Gsschlscht
Alter von ... bis
untsr ... Jahren

Institutionglle Beratung

I "Xrrus l,,lsnschen 1997 nach persönlichsn tterknal€n. Dauer d€r Beratuno
und Trägsrgruppsn sbnlB nach SchHerpunkt der B€ratuno -

1.4 Erzishungs-/Fanilisnbsratung

127 094 9822 4%7 2089 I
,41 st3

21 948

Zahl der Geschxistsr

4 025 2 279

Deutschland

Männlich

unter 3

kelne GescfHistsr .....I oesctuistsr

b
5
6

2 058

357
s95
52S
353
130
55
18
2t

444
890
427
227

70

1 S40
100

18

312
299
2t8tt7

3S
18
69

277
492
284
177
65

I 201
56
18

3 333

560
§t07
aza
57t
247

94
36
90

7

5
6
7
7
7
6
6
6
6

5

5
6
7
7
6
bI
6I

7

5
6
7
7
o
6
6
6
7

203

35
2t2
351
313
186

75
12

b
l3

244
564
244
118*l

tzB
55
72

768

30
t20
200
194
103
69
28
10
14

r57
332
158
83
28

720
!18
10

97l
55

332
551
507
285
144

40
15
27

{01
895
4t2
20t

61

81t5
103
22

281 132 4t612 6S3 :r54024 1 300 617531 r 146 558473 634 324569 247 1!t31ß 5S 3544%1060 20 11

I

180 868 44L&t7 I 972 952

867 411 207:t53 127 66

742 39S4 1§t43575 224 125105 39 2t

751
356
510
661

153 2683 1ltsl
230 10!t 119024 txtz 228594 72t !'61411 655 326982 420 2t059:t 2t4 107136 63 3468 23 11117 51 2A

975 69{0 34{0
511 235 S66[]6 7 125 580618 2 02L S78042 I 802 883rl55 I 054 534t82 lEl 240244 p2 69110 4st 2tl?7 7t 39

1

503 I 1136 712t22 3156 1528
5t2 700 35964ß 2A 113

srz 5521 32t7@6 iE7 186177 62 37

I
3
2I

10

1
3
2I

6

III

15

2
4
4
2I

180

322
588
0:t6
647
622
697
153
49
66

507
590
83

ß5
276
gSt5
635
404
065
588)
131
44

115

6

5 84ß
333

76

16 1ß5

598
2 584
4 671
11 061
2 6A7I 286

284
93

181

510
585
135

304

58§t
492
134
3115
736
088
318

92
110

t7

2
5
4
2
1

?
3I

983

853
005
990
007
618
801
E02
135
171

5 579
10 928
4 452
2 023I 001

2355 198

2 734
10 235
L5 2ß
12 300
B 577q 794I 271

1t69
572

13 979
24 074I 789
4 35r
4 025

293
476
s23
534
433
8s0
04q

30 01t0
56 18r
23 54ql0 602
a 727

36
30
1SI
2

I

602

6S0
628
833
347
622
704
390
140
248

596
810
938
361
797

4
6
5
3
1

15

2
3
3
2
1

Itt
7
3
1

6
s

t2
15
18
2t
24
2l

3
6
s

t2
15
18
2t
24

6
7
7
7
5

7
5
6

2
4I4 613

2 009
888
391

2
3 rn€hr Geschdistsr ......

deutsch
nicht-deutsch ..
unbekannt ......

keing Gsschr{istsr ..

40 140

37 320 14 663
2 168 770852 t6Et

96 338

4 988 1 5113
6 633

10 823s 354I 240
3 505

I

Zahl der Gssch,{ister
2 595 I 354
4 942 2 77A
2 osl I 220
1 040 627560 27A

3S 585 2A 634

22 q50 t6 088
1 301 1 015232 200

I 050
4t 791
7 942
6 777
4 5&t
2 289

52 07A
3 327

79:t

ll8 268
7 323
1 503

I 275

203

11 23085 187

4 083

212 551

I 076

III

47t
8SE
81ß
428
447
20t2ß
106
186

I
2
2II

2 234
7 723

99{
491
963
924
t77
474
756

651
4El8
553
1l!10
518
254
898
584

l4
20tt
t4I
2

I

8
7
6
4I

s 792
t5 607
5 823
3 178
3 740

36 5El9 17 368
58 791 24 240ß 02s ls 791
33 953 15 590
19 052 I 718
s 677 2 448
1 746 947
2 824 I 328

unter 33- 66- I9-12t2-t515-18l8-212t-2424-27

b
6
7
7
E

323 568 27t685 1 194 5752to 517 305645 28!t 152290 1r5 47

1
2
1

3
6
2
1

l079 85r
1l lt35I 171

20 033
36 414
t5 538
7 ssz
5 920

I
2
3

790 2527 L274291 l:l:l 6172 23 16

5

unbekannt

deutsch .....
nicht-deutsch
unbskannt ...

Insgesant ..
untEr 33- 6

unb€kannt .

Zahl dsr €€scl}lister
275 6 621 3 633 3738 12 633 7 389 7390 541F 32ß 3384 2 550 1 515 1798 I 22t 66S

792 561t276 198419 25ß

s
t2
15
18
2t
242l

6I
t2
l5
t8
2t
24

6
7
7
7
5

7
6
6

721
382
691
404
135

t4r
156
36

I
23 777
40 581
16 592
7 629
7 765

50 073
92 595
39 082
18 r54
t2 6q7

1S8 U9 89 !rS8 37 113 26 sS8
11 758 E {S5 2 071 I 5012 674 I e45 40t 335

1415 3539n
159
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kelne osschnlstEr ............I o€sch{lster
2 Gesctälstsr
3 und mehr 66chy{ister ...,.. .
unbekennt

dsutsch .....
nicht-dsutsch



Dausr der Ber8tung von ... bls untsr ... l.bnaten

3-6 6-S 9-72 12-18 1A-24 , - *l ao - cl,,,o%r,,
Ins-

gesamt untsr
3

InstitutlonElle Beratung

1 ..Ume l.hnschen 1997 nach p€Eönllchen Hsrtnal€n, Dauer der B€rrtum- urd Trägsrgruppen söxle nach Sclncrpunkt der Bsratung

1.5 Jugsrdbsratung

658!E68 6Er

Deutschland

lcho
Gsschl€cht

Alt€r von ... bis
unter ... Jahren

3
6I

1n

5

I
t8
t0
l0
6
4
5
6
7

6
7
7
6
2

5
5
4

5

2l{
10o
5
4
6
6
7

ls
7
5

l5
!6
41
sEt
2t
{1

44
76
lxt
L7
18

IT'
2t

E7

II
r3
37
76
58
:B
67

ß
104
GI
58
24

ßA
5

1195

I
13n
72

r169l
5Slß

s2
180
106
76
42

440
50

5

122

3
7

17
3ln
l8
6

t2

27(a
16n
3

116

157

:
3

t2ß
!Bg{
22
30

n
59
27
31
t2

1€8
:

275

3
10ß
5{
6t
52n
tü2

56
107
{:l
59
t5

zGt
t6

209

3
l0
31
92
6l
«tu
a2

ß
75
{0lrl
13

1g
t7

ß7

I
5

15ß
86
5S
?3
!E

51
s7
65
34
20

2tß
16
2

1176

4
15
{B
76

t47s
3rl
67

ss
172
l06
67
!B

447st
2

%
I

2.fil
70
77
55
2.
!B

82l€
611n6

:t06
2.I

501

I
10E
74

148
105
55
79

88
181
113
58
6l

tEliz
511

5

82§t

7
32
72

t442ä
160
T'tt?

150
lxl0
LTI
86
86

737
86

E

718

4
38
811

t44
787
138
62
69

t8a4
llto
$
66

654
58
5

155

3
2t
1s

t76
403
XN
1o{
L72

rg0
424ß2
t47t§,

GI
e,
10

87r

7
59

13090
s90
!88
r56
241

318
7@
402
2ßts

716
1{0
l5

1

I

3797 lgs I

7
50

t11
343
67?
471
tllg
182

Zahl d€r
36
727
3113za
!E-3

679

8
10
66

20t
!E{
ß7
672
558
684

110
858
027
774
910

4'25
155

95

l82r 1r6l
14

2865 2

Ill
1E
git

rE9
1 061

57S64§2
Zahl d€r

560
988
5l1tu4
1l8tl

13 {s5

I
51

zAt
631

2 4L0
5 037
2 866s8
L 22e

2 155
4 Gto
2 1oSI 512
3 68{t

733
GEIl
13r

561

1l
36

190
1ß4
370
710
7!€
692
{E!0

173
078
270
25,5
885

t9

3
7
3
1
2

3
6
3
2
4

1
5

t2
6
2
3

HEnnllch

unt€r

tß2
327
1@
114

158
247
213
60
86

1&t
301
IT?
t24
r03

3
19
61

ß7

2ß
572
25S
772
188

zFS
712

12

0!E

3
6

19
63

341
7tß
1l0g
747
26Et

078

!t86
727
421
244
280

2

812
195n

{115

3
t2
67

129
ES8
1S7
7EE
296
377

607
241
631
4F8
1198

613 I
220
32

851 3

1
18
95

204
8087ß1
050
413
54{

ZahI der
875715 1
857ü262

2

4

I
3I

I
1
1

2

6I

t2
15
18
2t
24
27

3
6I

t2
l5
18
2t
24

Oesch,rister

2
3

deutsch.....
nloht-deutsch

I{
3

5

3
8

t0I
5
5I
6
?

6
6
7
7
3

786
7A

4

2to11 173

7
t0
BO

t52
015
740
0@
s01
279

6:t5
070
6r0
l?7
680

8EB
770
165

852

t5
20

TA
353
31ß
007
58t
ll59
91ß

7ß
928
537
951
590

202
424ß5

untgre- 3II
t2
15
l82l
24
27

2
4
2

I

I
3I
1
3

kslne G€schilstsr ............I G€sclxleter
2 Gssch{ister
3 urd mhr G6chi.ister ... ....
unbek6nnt

I
t2
l5
l8
2t
24

kelns oesch,{ister ....I oesch,{leter
2 Gesclv{istsr
3 und nshr 6€sch,{lstsr .. .....
unb€kannt

dsutsch .......
nlcht-dsutsch .

ß 242 16 267
3 624 2 326lNto 260

98
l&t

1Gn
108

I

8
55

124
!80
676
168
158
229

4 434 3 067 I 477tE1 307 1884E 4l 15

0€sch,rister
2z,3
4ß
244
160
157

:ESr
7ß
372
268
3r0

sI17 50sdeutsch .....
nictt-deutsch

t3 156 18

I 8St
25S

19
g7

q7t
115
780
747
6011
680
653

3 ...6 ...

3I
3I
1

I
t2
l5
18
2t
z4
27

6I
t2
15
18
2t
24

ocsc-luistsr
I
6
7
6
3

I{
4

5328 2
10 108 45379 2376? I8574 6

1
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Dsutschland Institutionslle Berstung

1 JurE€ l.lsnschqn 19§17 nach p€rsönlichsn t{srknalsn, Dausr der Bsratung
und Träg€rgruppen so{l€ nach Sch,ßrunkt dor BeratunS -

1.5 Suchtb€ratung

6sschlecht
AltEr von ... bis
unter ... Johren

t}JrclF
schnitt-
Ilchs

D6uer ln
lbnatsn

ter .......

1 1ß0

-l0
t2
58

313
358
350
359

23t
322
185
105
611

r 183
255
22

s28

-l4
111
T?

235rct
r64
185

147n0t2t
61

369

834
80
14

2 388

:
24
26

l3s
548
s97
514
544

!184
552
306
166
980

2077 - I
3:15
:t6

801

:
8I

32
233
196
164
160

117
176
88
3§t

382

580
110
1l

525

:
7

1l
511

164t2t
8Et
85

a2
115

611
28

234

s77
38
10

1 326

:
15
19
86

397
377
2q7
245

1gEt
290
tsz
65

620

L70

2Io
19
4?
52
40

Zahl der Geschr{ister

244

,
1l
30
66
66
69

42
50
31
2A
s3

13
59

tzt

2

7
30
!B
20
29

13

124

20

-
I
7
6
6

2I
5
2

10

15

9

10

:
2
3
3
2

30

-
3

10I
8

4
3
b
3

t4

23
5
1

47
5
1

l!13

:
3
3
2

22ß
35a

31
36
18
10

110
1l

291

-
4I

16
49
80
72
69

44

35

:
3
6
6I

t2

7III
t2

30
4
2

25

-
2

l3
5
5

4I
2II

23
,_

6l

:
:
3
8

1g
14
77

11
t7
l0
2

2t

53
6
2

7g

iI
t4
14
24
25

18
23
l0
6

22

60
19

54

3
2II

t2
11
t7

13
l3

79

r
2I

15
18
36

72
l6
13
12
28

57
18

4

49

-I
4
4

16
1l
13

11
13
7
7

1t

42
!

128

:
I
5

t2
31
29
49

23
29
20
1g
37

99
25

4

ts 5

2
3
4
3
5
6
7

3
E
s

t2
15
18
2t
24

untsr 3

k€ins ossclr{lstsr .

6
s

12
t5
l8
2t
24
27

I
2
3

l.'l€tblich

unter 33- 66- I9-7212-1515-1818-2r2t-2424-27

31
ltlß

Staatsangefürigkeit
188 12755 1t0l3

II
l1
24

33 3818 1610 1146 1ß

!ßß
Zahl der o€schnistEr
t7

5
5
3
2
4

6
5
7
7
4

5
6I

5

:
5
3
3
3
6
6
7

6
6
6
6
A

6
5
6
7
4

5
o
7

!tI
6
2
4

unbskannt

dEutsch
nicht-dEutsch ....
unb€kannt

I
2I

§l

17

11

:
1
2
3
5

6
6
6

5

s
3
3
3
5
6
7

4
4

:

,l

30

:
3
5
8

t4

I
3
2I
2

7II

2L

-
7I
6

kEine geschr{lstsr ......
1 oeschr{lster
2
3 nEhr osscfy.lst€r ....

unter 3

kelne Gescfü{istsrI oeschnlster ...
2 Geschrlster
3 und mehr GsschNister ...,,.,
unbEkannt

d€utsch

I
4

16

2
2
1I
4

III

StaatsEngEhörigkeit

3- 66- IEt-1212-ls15-18t8-272t-2424-27

109
t4

1

368

:
I
3

22
54

102
92
94

Zahl

59
&t
{s
38

1lNt

der oeschHister

79
42
24

toz 38

4
6
3
3
5

l6
3
2

Staats€ngEhörlgkslt

157 E7 237 1071118 69 51 2527231
2A

3

Dauer der Beratung von ... bis untsr ... ibnaten
Ins-

gssant untEr
c 3-6 6-9 9-t2 12-18 ta-24 24-30 30-:G 36

und mehr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 , 1 997
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:
4
6
2

3
3
1
2
3

deutsch .....
nichtdeutsch
unbskannt ...



elgpnebh-
nrrrg lrrt3rkurft

olne
te3ti

Eltern-tell mit
Stlef-sltsr'Fteil oder
Partner

allein-
erzi€-
herder

Eltem-teil

Groß-
sltem/

Ver-
xaidt€

Pfleoe-fdnilie Hsln
lbhn-gmi't-
scheft

Ins-
gesemt EItsm

an
unbe-

InstitutionellE Beratung

2 J.rnge ilsnschsn 1997 nach persönllchen Herknalsn, Art des Aufenthalts

Art des Aufenthalts

u2 01Nt 76 1@

2 958

:E GI7 1

0Eutschland

6€schlscht
AltEr von ... bis
unter ... Jahren

kelns Gesch{lstsr ..... ......I oeschnlster
2 osschilst€r
3 urd m€hr Gesch,{lst€r ... ...
unb€kannt

dsutsch
nicht-dsutsch ...
unbekannt .. . ....

l.biblich
unter 3

5 001
21 g§t§t

106 01ß rxg 760

2 !ts68@

559

10
316
4'2

l51l27
75
311
6t

{16
55
32ß

5t2

tß4
176
59

8{9
t2
17
2t
24

109ß9ß
51
81

I
TI
30
31

llEl

ß7
84
7a

318

2:2
{8tß
66

273
t!86
180
85

142

s3
tiP,
62
56

976

f,ztm
137

s0
2
2I

llo
1&t
rßE
189
75
4S

67
107
74
76

667

6Sßß

704

1
2
3
2s

:TB
ltE
63
30

9{rol
70
?o

iGE

597
702

5

694

3
4

72
42a4

&B
9,4
1r8
79

161ztl
l4tl
116
0:t3

25
370

22

l{ 588

303I :XB

542

27 gE
I 304

r 519
L32
20

1 371

!El!€
224
22t
N7eß
104

18
l0

I 918
113
35

I 9SO

a2
274ß2
!88
3A'
372
59ll

7

412
511
31t0
:E{lEt

t 8113
104
lxt

4G6
t7482s4
814t
7E.2
619It3

27
l1

81ß
1 051

703
704
762

3 761
217

7A

027

:
94

666
6S{
573

617
718:E
258
0r§l

768
2:29

30

l1B

:
273
281
:§rl26

t2i2
4E7ß
5{0
2St

5 610
476

.57

I 170

:
!87I 9{7268{lB

I 7:p
2 t64I 131

798
3 31ß

I 378
705

'l

382S

I
6

12
14ß20

2i24
1&t
1111

l4r
2t7t3l
1002ß

7!ß
88

7

150

I
6
4

16
6S

{66
txP,
64
2t3

247
1103
2t3
15{
4tß

EEE
102
Z3

28S

2
t2
l6
:t0
97

685
666
ß7
!84

!m
61{
3{aß4
68S

071
188
30

26
2ts

?,20
st2
575
74t
181
58
a2

!§t
555
372
:EO
5S

oEr
1Sß

17
54

l7928
5:E
7G6
180
:F
47

zgt
506
378
375
186

2066

v.
308
62j2
r§6
36Et
247

611
10
4

434
5rl0
3At
3t!0
:EI

671

:B
155
371:m
290
A4
t27
:E
!E

572
151
222
139ß7

Staatsangshörlgk6lt

027
8113
517
94{
t92tß

s02
621
552
423
6Et9

8
5
3

der

11
14
5
2I

:l29

38
llNl
:TE
560
110
506
:81
97

10s

668
06r
750
765
085

G§
!88
66

ll

I

3

04i2

7t
29r55
550
587
6r7
z3t
54
{E

269
4ts1

Ggsch,{lstsr

18 iE7

310
1 91tl{ 556
4 688
3 875
2 3t4

507l0l
80

Z6hl

{ 3r8
7 !53
3 685
2 027

984

13 3r02t 206u ls6
10 664
6 795
2 680

805
lIS

13 S7§ 022
75 022
6 4U2
4 655

!t6 584
31 11S
21 9Sl
14 881t
5 6572lt$
2 624

3
5
2II

3
7
7
7
6I

7
l3
6
3

iGnnlich
untsr I 574

6 151I 664

17 3,tt3 iB EEB791t I 92Sß0 475

3
6I

t2
15

3
5I

t2
15
l8
2t
24

3
6I

72
t5
l8
2t
24

18
2t
24
2t

2

62 044

270 077
5 286

751

10II
7
2

55 785 22 7@
r03 255 58 55844767 24f§€
22 @7 l0 897
22 20L A 447

32 tßtz
60 53:l
25 8EB
t2 2t9
77 027

131 18{I 209
1 656

{ 0s{
14 687
20 702
18 061t7 877
17 183am
2 75.2{ 1S9

4 702
6 ztltl
5 261{ 875

80rlaa
t72
t{8

804slt
025
s75
584
694
332

I 74t
22 536s 836
4 455
4 192

853
908aa
714&l
Tt?
36{
273

0s
886
286
170
868t{z
878
s{0
425

I
!E
57
ltg
iB
32ll

4
6

2 79n
3 Gto
3 4t&t2frß

100
106

1Sl
677
s26
775
00s

762
5S9
225

953

613
3!il1
3,47
713
!88
t47
0{{l
20t
1S
Zahl

517
0:t06fl
aoz

6I
72
15

318
2t
24
27

keino G€sch.{lster ...........I Gesch.{ister
2 GesclHister
3 urd nEhr G6ctv{1st€r . .....
unb€kannt

deutsch .....
nicht-deutsch
unbskannt

2
3 nahr

d€utsch .....
nicht-dsutsch

II
3

1I

2

Zahl dsr Geschiister
I 788 405tß2

190
130
194

020
200
974
!89

,l
4I
1

23 !t53
42 722
18 929I 868tt t74

StsatsangehörigkBit
1

I2

I &t2
172
40

ß82s 13 ß e47 1 253
1 31F 1073(ß ll3 316

6r6

5?s42t 404
32 009ß to7
18 68S
t4 Tn
6 264
1 ltltg

827

98 194
6 e08t 444

63 376

2 878

21ß 0S5 125 868 U.

10
15
13
10

7
1

der
206
s

6I
t2
15
18
2t
24
27

3
6I

12
15
18
2t
24

06ch,ri6tgr
688 971541 90375i2 4t2

2

tgt

229 378 rls 899 31 105
15 617 I 602 I :l*t
3 100 1 !87 185

{l s72SS
Staatsangslürigkeit

59 280 2 Tr2
e 275 239azl 3l
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Ikein€ Gsscfuister ..........
1 G€schHlstsr



Deutschland

Hännllch ....

kelns G€schxlster ............I Gssch,{istEr

unbskannt .....

d€utsch .......

1.{siblich

unter 33- 6.5- 9.

Institutionelle Beratung

3 Junge l,lenschEn 19!17 nach persönlichen llerknalen, Kontaktaufnahrne

Kontaktaufnafure durch6Eschlecht

Alter von ... bis
untEr ... Jahr€n

6I
72
15
18
21
2q

,3
6I

t2
15
18
2t
24
2?

t2
15
18
2t
24
27

742 0ß
5 001

106 0{15

4 094l

3 129
2 583
1 738

965
300
84
gt4

Sonstigs

s 187

280I 171I A2lI 754I 673
1 683

759
181
165

1 Elgl
2942
1 1ß5
1 051t
2 035

8 013t 92.4
150

772s
2ß
8!r5

L 240I 190
1 611lI 707

514
1302ß

I 1155
2 259I 2t8

890I 904

6 661
866lst

7 914

:
8012ß9

1 902
1 09st 847

2
5
2

1
2
1

2 6!t8

2t g$t
!B 5843l llg
21 9![
l4t 884
5 657
2 tBA
2 6?6

10 442
15 004
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1) (hne Hehrfachzählumen.
2) FUr Jeden Jungen Heischen konntsn bis zu a{ei Anlässe des Beratungsvorgangs arlg€g$3n rtden.
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171
74
94

124
158
107ß
173

51lit
57

7

901

-
2
7

104
«)6
2N

89st

180
286l{o

75
220

8tE
53
t2

56

:
4
8

t47
624
37t
1trt
187

30{
$Ut
247
720
!H'

2960

113
z8tß2tß4
&ts
28S
198

sl 3

3
18
74

156
4708{ll t
8615
4m
685

ZahI dsr
8ts55St 167
666
150

I

44n 3
1t33
{1

9676 4

4
3

:E
150r 5{03785 It 8114*tsI 3t7
Zahl der

I 5633742 I
1 678
1 0s6
2 09t

t9

704
853
119

&7
7

2L
109
316
410
629
699
374
062

zta 4

I

I

14

13I

ü
113
207
5087ß
302
121Its

lxtl
704
374
278

I 924
t87
t7

2 313

1
tlt
65

lo2
1ß6
85S
4124
1811lm

416
768
413
307
ll1 1

20(E
1S
20

4 44t
1

416
178
30sI 004I 5857ß
305n7

807I 1170
747
583
794

4 022§2
3t

13 4S
8

5l
2AL
6i:[2 470

5 037
2 866

988t 223

2 155
4 tr10
2 109
1 512
3 689

7iE
6:11
131

s1
11
36

190
rß4
370
710
7!B
692
1ß0

t73
078
270
255
885

509
8S3
259

3n
108
37§t
767
574

3
7
3
1
2

3
6
3
2
4

5
10
5
3I

0ssch,.is

6S7
trt0
708
40s
716

98
138
90
80

zta

675
407
730
ß7
8t2

I33 156

19
a7

471I 115
5 780

t2 7q7
6 6011
2 680
3 653

7I

29 2U2
3 524

!F0

I
3I
I

I
2II
2

I
3I

2
5
2
1
2

2 79!t r 37S 7I610 110tl l9
181
286
160

1) Ohne H€hrfachzählumsn.
2) For Jeden Jungen lbischen konntsn bis zu a€l Anlasse des Berstungsvotgangs angsgsbsn r€tden.

ZahI der Gesch,{lster

2 Ntz 1372 {6S
4 701 2 8Ft7 9072535 rß8 €8r 662 846 W.
3 247 I 524 I 0S2

Staatsangehörlgksit
215
725
81

7

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1 .1 , t 997
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oEutschl6rd

osschlscht
Alter von ... bis
unter ... Jahr€n

unter 33- 66- S9-12
t2
15
18
2t
24

15
18
2t
24
27

I
2
3

l.blbllch
untsr3-

deutsch
nicht-dsutsch
unbekannt

kelm GeschHister ...I 06ch{istEr .......
3 und nEhr Gssch,.istEr .......
unbskannt

unbeksnnt

kelno Gssctü{ister ....I €esch..ister
2 osschr{istsr
3 und nehr
unbskannt

unbekannt

6I
t2
l5
18
2l
24

3
6I

t2
l5
18
2l
24
27

Insgesant

untgr3-6-
3
6I

t2
15
t8

I
t2
15
l8
2t
24

2r
24
27

1

1

I

I
1

I

I

I

1

Idsutsch .....
nicht-dsutsch



0eutschland

oeschlecht

Alter von ... bis
unter ... Jahren

Hännlich

unter 3

keins Gssch.{lster ..........I O€schxister
2 oeschHister

Institutionell€ Beratung

€ Jnge Menschen lggT nach pgrsönllchsn Merknalen, Anl6ß der BeraturE
solilg nach Schr{srpunkt der Bsratung

4.4 Suchtbsratung

Beratung vsranlaßt durch 2)

3 und mehr
unbekanät

I 1160

:
10
t2
58

3r3
!88
350
359

237
322
185
105
611

1 183
255
22

!,28

:
l,!l
l4
77

235
239
164
185

747
zJO
721
61

!t69

834
80
14

2 !t88

116

-
?
6

11tt
5
5

I
14ttl
4I

39
!

lKt

:
14
13
10
5I

I
t2
5
4

13

39
2

89

:
?

20
24
27
10
6

77
26
18
8

22

7A
11

2l
38

145

:::
2242s7t3!t 20 302A 2t 6628 10 8535 11 70

ZahI d€r G€sch,{lstEr

%273

tl 372A 124

I 390

:
b
s

55
303
335
334
347

228
300
t76g8
588

I 727
244

19

835

:
11
72
69ßt

207
147
158

135
207
t07
52

340

752
70
13

2 225

:
17
2t

124
534
5,{3
1ß1
505

363
501
283
150
924

I 879
314
32

4

?
1

1

3

I

22

:
10

3
4
5

I
3

1
L7

l8
I

24

:
2II
2
3

II
4
2

16

22
?

4ß

:
2

l9
l1
6I

2
4
4
3

33

40

9

23

5
10
3
2
3

22
t

ß

sonstige
Problemsin und
mlt der
Fanllig

93

:
1

7
28
23
14
20

l3ß
t7

7
3t

80
13

81

:
2
4

19
t7
t7I
13

I
33
72

4
23

74
6I

174

:
3
4

26
,{5
lt0
23
33

22
58
29
l1
54t

l5lt
19I

3- 66- I9-1212-1515-18t8-212t-2424-27

G€sch^istEr

deutsch
nlcht-deutsch
unbekannt

HEiblich
unter 3

deutsch
nichtd€utsch
unbskannt

Insgesamt

untsr 3

54

Staatsangshörigksit
t32 6€ 1611124841-4

163 55 51

422t108-r*l t2 6311 2t 162677444 1l 15

Z6hl dsr Geschilister

26
45
27

14 3l29 1ß
22
10

74173516 97

12
17
10

7
10
5

49
29

100

1

I
2

I
1

1

2

2

3- 66- Isl-1212-1515-1818-212t-2424-27

37

II
4
6
8I
s

.
1
2
6I
3
2
2

1

:

II
t
I

:
2

19424E t2 27

Staatsangehörigkeit
1415 lE 11517751-l

308 728 303

::_
6463191s182 32 :t662 42 8254 t7 9979 15 85

Zahl der GeschNistEr

47
83

28
116
t7

38
58
116

6
1l

8

3
1t
6I
4

2S

1

1t8

:
1
A

13
16
6
6
2

I
2tI

3
7

{6
?

5
7

3l
9

4t

:
I
3
4
6II
o

6I
6

11
t0

33
6
2

3- 66- I9-1212-1515-18t8-2t27-2424-27

:
24
26

135
548
597
514
544

3811
ssz
306
156
980

077
335
36

4

1
1

:

ksine o€schNls
1 GEsclviistsr
2 Gescl}{ister
3 und mhr Geschlrlster .......
unbekannt

unbekannt ..

Staatsangslürigksit

konntgn bis zu zrel Anlässs des B€raturEsvorgangs angegeb€n rerdsn.

tt7lt277
29

2

209
89
5

1 ) Ohne ltßhrfachzählunoen.2) FUr Jsden Jungen l,|eischen

Insg€-
sant 1)

EntHick-
lunos-

auffät-
ligkEi-

ten

Bszi&-
hunos-

probleme

Schul-/
Ausbil-
dungs-
problenE

Straftat
des Ju-gendli-
chen/
J ungsn

voUjäh-
rigen

Sucht-
probl€lrr€

Anzsl-
chen fur
Kindes-

niß-
hardlung

ssxJ€l-
Anzsi-

chen for
len Hlß-
brarch

Tr€n-
nuq/
Schsl-
dum
der

Eltsrn

lbh-
nunGr-

problene

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, .1997
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ksins GeschNlstsr ....I GeschHistsr
2 Gsschnister
3 und nehr GBschxistsr .....,,
unbekannt

deutsch .....
nicht-deutsch

1



Deutschland Institutionslle BEratung

5 Kombin8tlon€n der Anlässs 19!17

5.1 Insgesart

Beratung vsranlaßt durch 1)

AnlässE
dEr

Beratung

Bs- I Scnur-/ lstraftat desl lAnzelchen
ziehums-l Ausbil- I Juaendli- I Sucht- I für Kin-oro- I dunos- lchenTlunqen I oroblEme I desmiß-

bleme I problenre lvoluährigenl' I handlurq

I Anzeichen lrrennungrlI ftlr lschsidumlI sex.rellen I der -l
I tl$brarrcn I ettern I

llrh- sonstioe
fontliärenung8-

orl(F
blorn

ProbIsB
keiten

in Vsrblndung nit .

EntHicklum6auf-fälligkeiten .....
Bezlehungs-
problens

ksinglr
Anlaß

n€itersn

schul
probleme

Straftat des
ssndlichen/Jr
VolUährigen

27 578

x

16 125

t2 374

415

,431

385

I 180

5S0
27f3

7 325

72 072

31 682

16 126

x

16 544

876

I :87

4llit

I {110

t2 892

834

13 8l

95 885

23 440

t2 374

16 544

x

6110

679

s6

385

3 {41

316

5 :85

trt 280

3 2t7

415

876

61m

x

4l$t

6

62

3&l

E 227

2ßO

1ß1

1 387

6Xt

449

x

16

tn

720

385

41r1

EE

6

16

x

%
22.

t9

318

24ß

51@

I 180

1 llll0

!ffi

&
tß
2ß

x

871

{8

at,A

10 oso

?25€0

5S0

L2 N2

3 {141

l12
:88

?2?

671

x

266

4 506

50 828

17 L20

7325

13 881

5 :16

3et

EB

318

' 8{rl

45G
750

x

51 131

691

274

ß4

316

67

118

l9

rß

JJ.
ungen

Suchtproblore . . ...
Anzelchen für
Kindgsnißhandlurq

Arzeichen fllr ss)ü-
ellen illßbrarrch 

.
Tr€mung/Schsldung
der Eltem .......

ibhnungsproblenn ..
soßtlge faiiliär€
Problsns

Insgesamt

!88
u8

112

67

266

x

750

3§7

6!Nl

6 ,$6

5.2 Dsutsch€

Beratung veranlaßt durch 1)

Anlässe
der

BeraturE

Ent- I ge- I sctrut-/ lstrartat chol lmzeicnen I &zetchen lrrsnnuruZ
nrc[Iünos-l ziehunos-l Au6btl- I .rnenott- I sucht- I ftlr Ktr- | f0r lschoidung*l:illi'-l Ei:il Lflm; lvlfli*ffiul probr€l* 

I 'gffiI& I üfi31}:[ I .,t31"

l.btt-
nungs-

sorrstioofililtlr.
Probleßpro-

bl€|re

in veröirdung nit ...
keln€fi Heiter€n
Anlaß ..

Entnicklungsauf-fälligkeitEn .....
Beziehungs-
probleme

StraftEt des JJ-
g€ndllchsn/J umsn
Volljährigen . ....

SuchtproblsrnE .....

25 594

x

15 05§r

11 400

376

§7

344

I 088

5 6rß

225

6 612

66 728

ß 734

15 059

x

15 387

819

I 271

395

I 316

12 67
72t

t2 7tL

8S 480

2t 793

11 {00

15 :€7

x

585

6i:t4

78

351

32ß
M

4 822

58 s63

2 633

376

819

585

x

338

6

53

1 gg5

387

1 271

634

3!t8

x

l6

113

s$t

344

3{E

7A

6

16

x

1S

2ß
l5

265

2 122

4 61rt

I 088

I 318

!El

sil

113

ts
x

63{

36

756

g 185

2t q74

5 64ß

t2 067

32ß

103

344

209

5311

x

2§

415

4ts 1{S

5lI9

2ß

72L

268

1t5

l0lt

l5

:E

2§
x

614

2 8t2

15 !trs

6 612

12 7ll

4 822

316

583

266

766

415
614

x

{6 2S9

Anzeichen fur
Kirdesmißh6rdlung

Anzeichen für
€llEn Mlßbrauch

Tr€nnung/Scheidung
d€r Eltern.......

lbhnungsproblsme ..
sonstlgs fililiäre
Pmbleme

Insgsssmt ...

344

r04
103

4F

316

5 274

583

5 785

1) FUr J€dsn Jungen Menschsn konntsn bis zu zHsi Anlässe des Boratung§vorgangE arXgegeben rrden.
Statistlsch€s Buld38ürt, Frcl§erl€ 13, R 6.1.1, l9g7
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Deutschlard Institutionelle BerEtung

5 Kombinationen der Anl6sss 1997

5.3 l,lännlich

BeraturE veranlaßt durch l)
Anlässe

dEr
Beratung

Ent- I ge- I scnut-/ lstraftat desl lAnzeichen I Anzeichen lTrennuno/l hbh- I sonstioenicklungs-l ziehungs-l Ausbil- I &sendll- I sr.rcnt- I fur fin- I ftir IscneiOuisl nunqs- I famttiäreauffäItig-l pro- | dungs- lchEn/lum€n I probleme I desmiß- | sexusllen I der -l pro- I Pmblenpkeiten I blene I problsn€ lvolljährlgenl I handlung I Mißbrauch I EItErn I blerns I

in Verbindung mit ...

kElnEm HelterBn
Anlaß ...

Ente{lcklungsauf-fälligk€tten ..
gezishungs-
problsns ......
problene . . . . . . ;. .

StrEftat des J.r-
gsndl lchEn/J ungen
Volu6hrigsn .....

Suchtproble,ne ...,.
Anzeichen ftlr

Kindesmißhandlung

AnzeichEn fa.lr se)o-ellsn l4ißbrauch

TrBnnung/Scheidum
d€r Eltern .......

,bhnungsproblems ..
sonstigs faniliäre
Problene

Insgesamt ...

17 1t60

x

l0 190

8 963

36{
204

236

356

3 76S

r66

4 472

48 204

15 719

l0 190

x

10 763

16 103

8 963

10 763

x

538

4U

66

88

2 439

777

3 45S

,ait 038

2 642

364

650

5!ß

x

371

4

a

t 240

208

621

442

371

x

7

11

2AE

3 445

355

236

235

66

4

7

x

66

rL7

10

133

7 229

1 159

356

285

88

42

u
66

X

164

6

167

2 344

11 856

3 78S

6 886

24§

90

199

177

164

x

133

2 284

27 §7

:t84

ls
3Sr

t77

52

60

l0

6

1ltg

x

its5

1 735

I 126

4 472

6 365

3 1159

247

26

133

167

2 244

:t55

x

25 93{

650

827

235

285

6 886

3S3

6 385

52 707

19{t

60

90

52

n7

5 040

5. { ],{elbllch

Beratung veranlaBt durch 1)

An1ässe
der

Bsratung

Ent- I gs- I sctrut-Z lstraftat desl lAnzeichen I Anzeichen lTrcnnuno/l
,{lcklunos-l ziehunos-l Ausbil- I Juoendli- I suctrt- I for Kln- I fur lscheiddolaufflillig-l prro-- I dungs- lchenTjungen I problerne I dEsmiß- | ser«rellen I Oer -lk€lten I blene I probl€ns lvoluährigenl I handlung I Mißbrauch I EltErn I

hloh- sonstloE
farilll iäre
Pmblems

nungs-pro-
bleme

in Verblndung mlt ...

keinen l€itErsn
An18ß ........

EntHicklungsauf-fälligkeiten .....
Bsziehungs-
problefie

Schul-/Ausbildungs-
probl€ms

Straftat des Ju-
gend I ichen/J ungen
VoIIJährigEn .....

Suchtprobleme .....
Anzeichsn für
Kirdssnißhandlung

TrEnnung/SchEidung
dsr Eltern .......

hlohnungsproblene ..
sonstlge familläre
Problems

Insgesamt ...

Anzslchen fur sexu-
ellen Mißbrauch

10 118

X

5 936

3 411

51

223

lllsl

824

2 1S1

tt2

2 853

25 868

15 911:l

5 S36

x

5 781

226

756

208

1 r55

5 805

441

7 516

43 774

7 337

3 411

5 781

x

102

237

30

29'

I 002

t3s

I 906

20 242

575

5t

226

t02

1 187

I 020

223

766

237

78

x

I

118

365

149

208

30

2

I

x

157

105

I

185

I 219

3 949

824

1 155

297

20

118

157

x

507

42

677

77ß

10 714

2 191

5 806

I 002

22

159

105

507

x

133

2 222

22 aBt

I S4t

2 853

7 516

1 906

96

353

185

677

2 222

395

x

25 1§t7

159

58

x

78

2

20

22

l5

96

307

172

44t

1:t§t

15

58

I

u
133

x

353

3 02t

395

l) FUr JEden Jungen l.hnschen konnten bls zu zHei Anlässe des Beratungsvorgangs angegeben Herden.

Statistischss Bundesamt, FachserlB 13, R 6.1.1, 1gg7

-27 -

1 651



Instltution€IIs Beratung

6 .Ume l{snschen 1St7 nach persönllch€n l'lsrkmalsn, Fom€n dsr Bsratung/Thsrapie- und Trägergrupben soHis nach Schv{Erpunkt der Eeratung

6.1 Insgssant

Deutschland

Gsschlscht

Alter von ... bis
untsr ... Jahren

IGnnlich

Beratung/Th€rapie setzt 8n

ln

ttiteld

3 ?tA

110
759162%
5r5
27ß
106ß
20

873I 4l!E
690
114l
30ll

3 273
4t75l

207,
s

tylo
1s8
3S
:XE
2:E
50I
32

400
768$n
2tß
2tß

I 442ts
{0

5 82r

26I ls,r 570
7 2?3

881
505
15:tu
62

I 273
2 l9lI 118

8A
547

5 115
G72

911

na
t27
078
2ls
720
3&'
15{
:B
20
37

SFsß
688
!87aß

376
irt7

611

727

ll85S
560
388
247
14i2
37
tz
47

501
Tt4
lxtsß2fr

866
2@

53

9Gt

2tß
664
TGEI
r08
trEm

75
32
8{

gn
?fJ?
(E1
Et0
155

24t
518ll7

3

2

3

II

I

5:F
308ls
744
529
0€6
472
tl1ß{t

«tl
04t
373
568
218

1{7
9.4

68

nq
24t
7G6
ß1160
7U
61
56
Z3
8l

910sll
*)7
{14
lSst

(m
r97
54

ü13

5rß
$4t
7S
:BS
850
92:'
176
52

722

24r
0r3
210w.
377

180
521
122

4

6

1III

4im
61

tÜ21
TN
&2
7S
850
{13
117
159

794t23
67i2
50{I 073

3 7&t
511

72

4 113

64
!m3
5025$
TEt tze
1ll5
136
205

601
1 066

671
557

7 ztB

3 550
ltiBt6

I 1179

lr5
724I 279I 1u8I 625I S73
82{J63
:84

l!§2ßr 3{EtI 16r2ßt

7 !Xl3
s49
197

*t2
56

7S
37i2
674
159
250
3Gtst
2ß

924
2S8
013
0lE
651

tß7ß
80

tß
{5tß4

bs
1ßt
6Et7
474
3!ß
118
307

:rl1
010
!F5
86s
522

605
441
TI

056

t0t
279
6El1t*l
790
?24
641
217
5!ts

M
308
4@9ll
173

73t
167
157

I!t2531377 2.87
4;2 44485 3 iXEu 8022st 5 {2947 ,0 1Sß 2r*rL7 r533 1343 180

1 ls7 44 6El7

7 3(El72 9$r2ß 11 8&l279 I 7011Sg 5 7051S4 3 62678 1 16125 gz3
58 188

zbhl der

203 12 0&l:80 19 858170 7 ü7100 3 0!16:ts4l 2 tß

12

2t $I9
!E 584
31 r192t stsl
14 88{
5 657
2 tsB26ß

32 4Et2
60 strt
25 &Et2 2L97t 027

untsr
3
6I

12
l5
l8
2t
24

4
8
3I
1

6
l5
l3I

4I

11 Z{B
23 301
10 251
4 6EE
2 413

474
329
363
82t
%5
424

3 1t56I 853

142 0E9

5 001 2653&E
10 2868SE
5 087
2 341

759

90
401
858
tza
g24
509
:BO
151
418

(EI
&B
9L22ß
673

3
6
s

t2
2
2
2
1

I
lt
2
1

ß4ß
600

7 0&t
111 50:l
5 30127ßr :82

974
5S2
259

969

2t3
:EI
204
ffß
6El1
rt{8
541ffi
!85

190
798
§50
970
061

242 l9
658247 224t 501ß3 4130 3180 2
!88t2t2ß

II
3
2I
1

2
3
1I
3

2

2
1
4

15
18
2l
24
27

kelns GssctHist€r .....I Gssclulstsr

Gesch,{ister
1
3I

!E 5 07516{ 10 2Sl6:t 4 3SN 2027ä r01§
2
3

I1 004 61 7,{S !F4 2l141 226 22 It2 6&l I
11 131I 474

154

131 18{s 2os
1 656

268 A:t50 I
209

Staatsangehörlgkeit

der Gesch{lster

4715

2
3
3
3
2

6
2I

360

30
a2
80
a2
59
!E

7
2

10

31 652

2ß7 0-t576u
5 444
4 526
3 303

80G
2t8
106

Zahl
8 8:t9

13 574
5 360
2 199
1 680

247

5
58

15§t
191
221,Z§tn
62

t77

168
375
155
100
4119

727
114

6

28!t

65lt
036
1t94
l1t5
m
929s7
54r
ß2
Zahl

902tw|
sure
803

852

7tß4
574
7L4
rts1
836
{66
795
631

944
479
8:t8
8r3
780

L7

404 76

t25130 t7404 l9470 14427 101Kl3 I206 I
87

235

2lß 0s
I OS5

36 686
57 n6
49 r70
39 868
32 347
11 878
4 940
6 825

161
685
ß2
442
306
345
8rß
s46
0119

O:E
3r7
748
058
1153

106 01t6

4 094

Heiblich
untsr 33- 6

keine Gesch,rlster .....
1 Gescfu.istEr
2 GescfHbtsr
3 und n€hr Gssch,{ister
unbEkEnnt

deutsch .....
nlcht-dsutsch
unbskannt

keine GeschHist€r .....I Geschlister
2 G6clv{istsr
3 und n€hr Geschv{lstsr
unbskannt

d€utsch
nichtdeutsch ..

IIIII

10

I
2
2I

1
3
4
!l
2

2
5
2

37L 207ä !t3325 12200 5783 3

55 785
103 255
44 787
22 087
22 201

2
5
3
1
2

sB 191t .ls 9r5
6 408 I 658| 444 279

102ß 37A 27 0ß
15 617 3 t32
3 100 1rt3

5€7
?02
051
a7?
,a6g
221
752
199

t4
20
18
17
t7
6
2
4

I
72
l5
18
2t
24
27

6I
t2
15
18
2L
24

I
3I768

850
4A
8@

23 353
42 722
18 92SI 868tl 174

a2
155
5{t
40n

3 :t87

72ß

II

30 611 2

29 857 «ßt3?a 20rß7 2

72
r57
162tzt

14 281 18 780'797 t Or2164 t77

I 502
5 640I 26:r

5

III
106
6?
24

5
13

dsr oesch,{ister
fia aß2320 17 049

737 !B 079 5l 17894

474
198
1l§t0
897
788
789
141
520
653

Insgssarnt

I
7
4

II
4I
5
2
4

5I
4
3
8

,3
6I

t2
15
l8
2t
24
2?

unt€r
3
bI

t2
l5
l8
2L
2q

I
2I117

69
53

3
7
3tI

l5I

Staatsangetürigkeit
2 131 71 606 692 !E 5119255 3 s:Xl 42 2 t5?18 11s0 3 373

$ 75,4
2 704

1rt8

bsl dsn Eltetn
urd ar$erdor

bel den Eltem bsi dsn Jungsn lßnschen
und außsrdeil

b€l den Jung€n
ilenschen

ln elnsr
0ruppe

ln d€r
Farll te

allsin ln eln€r
Oruppe

allein ln dsr
Fsnilis

ln
sozl!lenlhfsld ln dsrFarille thteldbei d€n

Eltern

Ins-
gesant

allsln
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Deutschland

6sschlscht
Altsr von ... bis

H6nnlich

unter 3

kelne oesch{istsrI G€schNister ...,
2 Gsschv{lster
3 und nehr
unbekannt

G€schr{ister

l.,lsibllch
untEr 3

Institutionelle B€ratung

6 .tungs l{enschEn 19,97 nach p€rsöntichen MelkmalEn, Fonnen der B€ratung/Therapie
und Trägergruppsn soNle noch Schr{Erpunkt dsr BEratung

6.2 öffsntllche Trligsr

BeraturE/Therapie sEtzt an

ln d€rFarllle
und ln

61t 618

2 102

6 758

43
143
:60
1196I 084

2 !t58I 360$0
1164

I O2SI 847
907
a7L

2 30S

5 663I 007
88

7 970

31tt2n4
303

1 :I93
3 283r 371

536
707

I 24423ßI 207
852

2 29,8

19 318

I 223

17 723I 134
1161

639
301

1188
056
07s

116 558

1 6646 119I lts
7 875I 119{
8 916
2 lES

836I 250

s 925
753
136

436
113

2 805

131
511
772
669
1ß1
194

40
l0
17

657I 2t5
55{
2?4

85

2 595
150
50

1 8119

105
3t2
llrE
374
!l:l9
203

18
5ß

q{t
878
324
152
54

I 711
97
,ll1

4 5S4

236
823

1 217r 043
800
397
58
15
55

1 0s8
2 153

878
388
l3s

4 308
%7

91

449

2
34
a2
89
7t

llB
23I
23

7t
132
6S
{1

1:E

386
EO

4

524

3
1S
50
51t
91

134
44
25

108

70
t3l
65
44

2t8

473
55

977

5
53

132
t1l3
t62ß0
67
34

131

141
263
134
85

354t

935
901
134

7n
74

255
594
799
477
641
?3t
986t7t

2AA
196lr4
s29
607

10

I
2
2
2I

177

t9
38
27
37
29
16
8
2I

168

120
550
52S
s54
290
282M

76
101

300
47t
670
180
547

107
474
t87

734

88
§t50
300
742
578
176
198

7A
124

898
822
706
88!t
419

130
478
128

902

20a
500
8290s
§§8
438
1ß4
154
225

1S8
2git
376
OG§I
966

237
352
313

8r4 74

397587 I84S A50s 3060 2089 1
201

51
7L

4

3

381

24
317
979
185
005
667
123
34
47

886
863
900
lts0
252

985
!169
27

249

l5
186
56:t
6113
818
804
r27
4t
52

630
370
627
406
274

01s
208
26

630

39
503
542
824
823
s7t
250

75
9§t

5r6
2ß
527
888
188

000
577

53

q

1
1

1

e

2 147

31
188
360
366
359
5t2
ß0
33
4ts

3S8
528
33rm
607

806
297

45

869

30
L47
241
223
383
477
167

40
6l

?47
412
270
221
679

584
217
68

016

61
335
601
58St
7A
089
417
73

109

685
940
601
504
2AA

!ts9
514
113

$t0
54

!t53
568
4El8n8
175
86
l6
t2

4[tl
754
!F8
233
154

714
236

110

074

5l
136
263
2t8
1S4
105

2A
6

l3

247
lts3
216
115
103

91t8
99
27

0611

105
5119
831
658
ß2
2AO
1111
22
%

734
r47
574
3118
%7

662
3!E
67

3

1

2

611

58
4!t3
50s
317
179
73
t8I
15

4lEt
62S
2St6
t77
90

1119
156
36

859

47
222
231
155
108
54
t2
56

216*rl
r49st
70

753
83
23

470

105
555
740
472
247
t27
30
t4
110

6!15
st60
4{5
270
160

t72
z:Xt

59

3- 66- I9-1212-1515-187A-212t-2424-27

4
5
3
2
1

I
16
t3
10I
2

1ts8
290
95783
039
820
788
851

15 1ß8
26 905t\ 0a
5 372
5 8rl

3 766l5 607
25 4052t a32ta 777
t6 965
5 209t 824
2 107

% 327
115 !t32
18 9:16I 5115ll 136

334
255
897
s57
577
425
98
52

Zahl der Gssch.{ister

5 549 58 2 6:E
a 527 70 4 80S2ß4
1 174I 074

Staatsang€hörigkeit

30I
1l

3
6
2II 933

8Sl
5,$

58
5
1

156
1l

118
10

2

l3 I

l3 041 158 7 327 I
9t2 13 30Sl

2 912 3l I 0323223 &t 1532 22284 n 1460 21858 34 l5S II 429 16 I 1!'5 I26S 6 r4960-4032472
Zahl der G€schr{istEr

1

3- 66- S9-12t2-t515-1818-212t-2424-27

keine Geschr{lster ..... I
1 Geschr{istsr ......... I
2 GeschHister ......... I
3 und n€hr Gesctrxister I
unbekannt ............. I

10 8:tg
L8 427
7 894
4 173
5 325

42 574
3 223

861

3 168I 243
619

1
3I

3 §t03 37
5 503 70
2 023 24766 16

I 81ß

81t6 11 411

Staatsang€türlgkeit
12 1016 6774 8

Insgesant

untsr 33- 66- II - t2 ...12-1515-18t8-272t-2424-27

kslne Gesch,rister .....I oEschNister
2 GeschHister
3 und rchr Gssch{ister
unb€kannt

dsutsch

ttt 278 14 32 !t59 335 18 141 22

2 195 32 70672ß 59 2619 2I 47A 50 4 !l8l I
6 183 54l 3 S69 6
,!l 316 EEI 3 658 33006 32 2224 26S4 L4 350158 2 9t84 S 143

27

Zahl dsr Geschr{lster

s462 95 41ßl 5
r4 030 140 7 977 1050r7 54 3216 41940 24 1510 2
1 920 22 9s7

Staatsangshörigkelt
29 424 3t2 16 703 2t777? 27 1189 1782 2 249

2
6
2

I

I
3
1

2
4
2
1
4

10r 062 12 5(ßI 279 1 908I 9:15 222

859
1111

4

27

bei den JurEen
ilEnschen

bsi den Eltem bei d€n Jung€n H€nschsn
und außsrd€n

b€i d€n Elt€rn
urd außsrdsn

alIEin In €lnar
Gruppe

EllBin ln elner
0ruppe

in der
Famllls

Ins-
gesEmt

Ell€in
trl den
Eltern

in dsrFarilie
1m

sozial€n
t nfeld

inin dsr
FamiliE
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deutsch .....
nicht{€utsch
unbekEnnt ...

I

1

I

deutsch .....
nlchtdeutsch
unbekennt ...

I

1



22

Institutlonslle Esratung

6 .Lrnge tßnschen 19!17 nach p€rsönllchen l{ertnalen, ForIlEn der Beratum/Theraple
und TrägErgrupp€n sorls nach Sctxerprnkt der Bsratung

6.3 Frei€ Tr6ger

Bsratung/Therapie sEtzt an

TI /fII
2*E

thfeld

2

764

65
{(E
5r4
iB7ß8
101

17
7
8

w.
682
lxtz
2@
ls0

859
181
t4

oGt

tß
24e
2i/5
180
11lt
124
22I
1S

16S
!86
212
llB
t1m

8S{$
13

767

101
660
7!x'
567!B
2i2E
:t9l0
27

5!Eoq
5{{
31ll
290

68zn
27

2

1G5

6986
701
$0
2L0
8t
20
1t
2,

520
89{
!82zn
1!p

$8
18tn

2G8

7t
iE{
319ß
ltB
88ß
7

2.

ßtyfj
2qt
1lN)
158

113
l2s
30

ltB
t1m
OG
oß
trF3ß
169$
l8u

86
!rt7
EB
380
2S5

@
!t08

58

3 73{
tTt
888
st2
860
625
274

7L
l9
24

874tne
8r9
:B1l
1!ts

3 552
1611

18

2 t§ß

1:ß
{5€t
5e,
{88q6
2tß

47
l8
iB

rßs
1m6

5t3ß2
l(E

2 saz,
100
t3

6 rd,
313I 11t1I 581I 31t8I 050
526u8
37
57

t l{El
2 880t g)2

55
Eß

5 874ß4
3t

2t9
!x)ß

417
rt56
!ß7
!xt8
1§t
8{

111

!§s3{l
321
1s5

s78
2t4
27

244

24
156
26r
373!s
5{6
2tß
$r{{

31{
654
{01!m
5Sr

1S
2:21

67

{ 4§t
54

3e,
678
82S
7&t
88{
{111
180äß

7to
1 3{9

742
657106

3 g,irl
10:6
8{

I
2
1

76t
l1l526
787s
807
079
Slrl
188
197

?ß
032trll
5{6
805

23

1

11 ziE
t6I 413

2 g)11
2 7SB
2 013I 272

343
17.8
BL

2ß2
1l 976
2 244I 081

642

915

31ß
2ta7€
581
*t206
2t98l
176

ISE
75
02t82
50s
67r
1!19
47t
16{ß

l9

2
2
1I

1{
1I

3I
7
4
2

6
13
5
2I

551
g.

474
3St
{§E
1{8
6&t
180
65us

ffB
IEF
113
566!H

1r!l
!87

53

a74

30
2S86$
818
8r9
670zttT'ß

701
am
768
(E9
3G

590
Z8
5l

4%

e.
Tß
oGt
311s7ä3
!81tüt
4E{

7:I9
075
8810676

731
5S0
104

617023

4tl7
806
173
s20
ltxt
09{
zß2
&t

109

L2

2
5
4
2
1

1
3
2
2I

319

868
427
8A
80428
0r§7§26
r34

ZahI dsr
514
!ts1
sEt
862
0as

708 ß
51iB5Itrt 6190 4taa' 3742

55
16
!15

t32 6zta 1l101 459 11S1

001

47ffi
4$tr
632
740l5l
020
701s4

6

1

200

Z3
47
55
a.
18
t3II
2

12 511
20 2s,4fl ta21l 708
6 8r§
2 *17I {00I Tt6

osschr.ister
3I
3I

38 244094 5 ßi2:ts 2 tßE2t ltsl{t 1199

I 067
1 991r 005

16 944
!E 628
14 736
6 81t7
5 216

a

574I 3611

Staatsa.qshörigkett
72 6$ 5 158 618 24 0ß 188
4 15it ß7 82 I 07r ll582 66 I 222 1

IIlt 31Xt 16 867607 81873 72

I7202

L7
5l
47
356nI
2
2

5§t iF8
2 430I 588

11 587
r0 176lLII 547
3 &t2I 915
2 949

tg2
l0

$2
40s

t02
a7
1ts
!E
10
3
4

18 5lt
I 59r
4 l&t4!m
3 158
2 668I 474

537
158
74

Zahl

1l gtE
I 071
3 *r7I fft3

8!t1l

77

719

2
s,

1os
t3?
137
105
8{
37
69

§B
244
90
58

z3l

55lt
59

6

I 427

7
77

272
327
295
1trt
t:t9
63

104

x)0
ß2
1S1
115
4E

I 882

110
172
3110{l1@
653
095
259
924

680
130
629s1
ßt2

980
757
l1§

88il

87
1l:l0
&ts
04Nt
ü24
704
115s0
878

74?tzl
68{
5!6
8118

4ß
2.4ztt

IIIII

dsr 0€sch,rl6tsr

I
2
2II

1I
3
3I
2

13756
6&'
166

g
4
4
3
2

7 50it l0 60iEl 63{51 5l

1t5 I 5{ll86 3 600I 567
810
iB7

3St

30
24
t7

11 450 El
19 402 r80

I
3I
2

I

15

29 {5A 2
57 923 525&[ 2
t2 542 llt 065 3

12 51{
24 29s
11 ff15
5 6§E
5 81F

55 620
3 185

58:t

128 316 14
7 3:t8 1
1 165

3

tt

I

s2
270
598
661
741uo
!81
567
:86
424

GE
m8
875
627
447

517§2tß

n{g gto1!E 819

5 3292t 07s
31 8127ß
2t-0gl
15 ltstz
6 66E
3 315
4 72q

3 {59s 790
11 016
7 9si2.
5 916
3 92:tt 273!§t

z@

Zahl dsr ossch,rister

Is
4
1

w.
ffB
9{6ffi

7 900 &t32S ßI 88it 31

Stsatsangehürigkelt
4t 7U2 iBo 18 81ß 271760 2t S I!m I t24

3tn2
141

b€l den Jungen ibnschen
und außerüclr

bi d3n Eltsm
md ar.lßerrhlr

bsi dEn Jungsn
l,,lensch€n

bsl d€n Eltern

allein in €iner
Grupp€

al lsin ln ginar
0nrppe

ln der
Farlllslns-

gssamt

al lein
b3i &n
Eltsm

dsr,lle ln derFalllis
llt

Bozlalgr
thleld
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6I

L2
15
l8
2l
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Deutschland

6eschlecht

Alter von ... bis
unt€r ... Jahrsn

Hännllch

untsr 3

keine oesch,{ister .....
1 Gsschillstsr
2 Gssch,{istsr
3 und mhr oesch,rister
UIü€kannt

l,leibllch
untsr 3

ksine O6ch,{ist€r .....I o€sch,{ister
2 Gssclü{lstsr
3 und rEhr G€sch,{ister
unb€kannt

Insg€sfit

ksins GssclHister .....
1 Gosch{lstsr
2 ogschäister
3 und mehr
unbskannt

0Esch,{ister

6I
t2
15
182l
24
27

3- 66- I9-12t2-15l5-18l8-2r2t-2424-27

3- 68- g
9-1212-1515-18l8-212t-2424-27

t

III

deutsch.....
nicht-deutsch
unbskannt ...

I



Institutlon€Ile Beratung

6 .trnge l,l€nschen 1gg7 nach persönlich€n l{Erkmalen, Forflan der Beratum/Therapie
und TrägergrrppEn soniE nach Schnerpünkt dsr Beratung

6.4 Erziehurqs-/Famllienberatur€

Deutschlsrd

0Eschlecht

Altsr von ... bis
untgr ... J6hr€n

IGnnllch
unt€r 3

kslne oescfu{ister .....I Geschxlster
2 Geschnister
3 und mshr Geschy{lster
unbskannt .....

deutsch ......

Heiblich
unter 3

ksine osschNlster .....
1 Gescty{ister
2 Geschxlster
3 und nehr osscff,{ist€r

dsutsch
nlchtdsutsch
unbekannt

ln der
Fanllls
und l.r

sozlalen
Unfeld

BEratung/Therapie sEtzt sn

22 ilS 29 925 I 6 rt95 3 71ßt 3 605

110
788
080
86
szt
244
32
11
18

841
400
669
419
276

150
{09
52

st![
96

1l{10
ß7
394stz
19{
35
b

28

381t
735
411
240
22t

765
187
39

5!E

206
1S8
567
2ts
&Nt
4l:E
67
16
116

225
13s
080
659
ß7

I
127

1 078I ztl
716
382
11ß

!13
t7
33

st0I 513
679
39:t2ß

3 31t6
3!t5
trt

2@4
ll8
586
550
387
240
128
32
11
42

1t99
760
it86
230
2rst

I 839
202
53

ß7
2ß
664
761
r03
622
274
65n
76

4n
273
065
623
447

184
537
116

tI
1

I
2I

308
198
763
527
077
1156
1011
27
36

322
031
361
566
2r5

105
322
68

7

265
810
t52
733
59{l
638
3:ts
t?7
217

10

I
2
2
1

2
4
2

I
3
3
3I

z
6
2I

I
3I
I

603 2 857

54 60787 418EE3 758573 74t818 rß57!ß 277723 5440 2t1:ß 33

6S1 57281t§t 868775 44E863 4044% 565

989 2 5t751ß . 28666 54

541 2 358

115 64476 300232 1ß0408 5rß24t 4*t774 357t32 8356 34t77 64

060 !t6l443 628086 388627 307e25 674

200 2 0q4284 23657 7A

144 5 215

9§t ll42gd 718565 | 244981 L 284059 918510 634256 14796 55316 97

751 *ts292 I rtr96861 8361190 7tt750 I 239

l8!t 1l 561832 5.22723 132

2
2
1

3
l0I
4
1

444
392
010
4t4
123
068
409
120
1415

4
1

37 41115

I 502
5 6!t9I 243I 183
7 t67q tzB

738ßt
3,{6

36St

u2
85
81
67
IE
27
18
3
3

352

30
81
79
5t
58
s4

7
2

10

a 747
13 483
5 317 511

727

72
166
160
118
r03
61
23

5
13

684
638
478
088
295
167

61
2A
24

3 007
2 076

41 {162DA

073
604
432
ß2
191
765
206
103

75 570

5 651
17 033
19 1t79
14 116l0 098
6 669
1 8s3

601
270

664

7
70

252
230
88
15
6
3

13

133
23t
120
50

130

588
66
10

s52

5
57

150
156

911
3S

7
2

42

75
207
83
38

149

1196
52

4

276

t2
727
382
386
742
54
13
5

55

204
1ß8
203
88

279

084
118
l4

I

4 035

86
392
798
966
7ß
180
219
135
2SO

758
1 570

692
376
6:E

3 664
3r4
57

424
63

275
52!t
565
73S
770
473
269
565

732I 1ß6
713
399
s32

3 811
322
r09

a 277

14tg
667I 32tI 531I 487

L 220
692
405
805

rß0
036
405
775
57r

475
636
166

3
6
5
4
2

2
3
3
3
2

44 273

3 0s0I 960ll 875

11 ssors 6€E
7 505

3l :tg7

2 561

t27 094

4 993
21 94ß
36 293
30 {76
1S 523I 53112 l4Ft3

850
1 044

85 457

1l 083
14 651
20 498
17 553
111 ltitoI 518
2 244

896r 584

I

lzrz ssr
II 9078I s6 899I se zsrI 48 029I ss gss
I rs osz
| 4677I 77ß

2 A28

3- 65- S9-1212-15l5-r818-212t-2424-27

6I
L2
15
182l
24
27

Zahl dEr G€sch.rister

I
5
3
1

7
7
5
4
3

782
:t:t2
755

033
4t4
538
5,5.2
§l.20

20
36
l5

7
5

1

3

I
3I

42ß
241
765

1 0!t2
857
758
{3{

61
2t
7E

903I 9rß8n
{10
158

935
tEtS
54

740

54t§t
96:l
795
384
835
889
165

48ttz

2%
977
189
976
373

l0l
517
t22

1
3I

6 690
13 6S0
5 897
2 500
1 11t8

337
996

30 040
56 181
23 544l0 602
6 727

158
520
247

765

118
72t
01tE!

658
247
2ß
0lt§t
044
058
329
111
201

s4 5 019tB2 to 172

L4 920 77

1 001

Staatsangefürtgkslt
347 20 98S 2A

679
2t :.30I 206

118 268
7 323I 503

5

2L2
3513

6I
72
15
18
2t
24

I
1
1

2
5
4
3

I
2
1

1 539
e20
179
276

3 820
7 934
3 1190I 691

830

16 757
854
154

117 690

477
6 161

t5 270
13 1154
7 54t3
3 177

65S
356
1t93

r0 5102t 824M87
4 191I S78

2DA 40I 832 25

2I

Staatsangshörigkelt
29 623 331 13 g$t
1 311 t9 7731163 2 158

zahl der Gesctu{ister

20 777 t73 I 352
33 178
12 822

316 16 830lls 7 11968 3 :885 186
3 708

Zahl d€r Geschy{ister

79 3 3331E4 6 6s8

119 I 756

3573 851
4 435I t7t

5

III

14InsgEsamt

untsr 3 ....

keine Gescherister .....I Geschr{ist€r
2 GEsctHister
3 und mehr Gsschlrlstsr
unbekannt

deutsch

3- 66- I9-1212-1515-18ta-272L-2424-27

1
2I

4 §ll5544 915
2 374

,{01

7198 119
11 758
2 874

50 073
92 55
39 082
18 154t2 647

590
9t

34 978
2 r03

364

71 039 67831a9 €0tt42 3

bsl den Jungen
Flsnschen

b31 dEn Eltsm bEi dEn JungEn Mensch€n
und außerdem

bei den Eltsrn
urld außerdsn

allEin ln einer
0ruppg

al lEin in siner
0ruppe

in dsr
Famil le

Ins-
gEsant

allsln
bsI
EI

den
tErn

im

thf€ld
in der

F6nilie
ln der

Familie
1n

sozi6len
Umfeld

l013

-31 -
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nicht-deutsch
unbskannt
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htitutionslle B€ratung

6 Jrnge Menschsn 19§17 nsch p€rsönllct€n H€rtoal€n, Formn dsr Bsr€turu/Theraple- und Trägergruppen soeri€ nach SchHerpunkt dsr BEratung

6.5 .irgsndb€ratung

D€utschlord

Gsschlecht

Altsr von ... bis
unter ... Jahrsn

Hännlich

untsr 3

BEratung/Thsrapie setzt an

ln d3r

t!12

1
2

l8
30
68
t2

3l
EE
1S
2tß

l18
t3

1

79

:
3

2.
31t
l{
2
4

t3
2t
l6I
2t

70I
1

2Lr

I
2
3

110
64
83
l4
4

44
s6
!§I
47

188
2t

2

2.

20
?

ß

:
7

t2
5
1I

11
7
3
5

2t
:

ß
:
I
4

l1
l8
8
2
4

6
l8
t2
7
5

{1
!

a
IIt
7

1t
4I
2

5
t2
6
2
3

27
I

%

:
II
{t

14
3II

5
t2

4
3I

24

I

53

I
2
2llä
7
2
3

10
24
l0
5
4

6l
?

1
3

18
79

25S
568
lrl1

78
107

2t2
3r5
2t4
tgs
ß7

20s
2t0

15

7(E

3
l1
53

lrl7
744
!P6
94

137

zxl
t*!;2
276
zut
621

w,
ls7

116

t!E
I
6

29tu
5S
302
567tt2
244

4r5na
{89
{!}a
988

571
4{t7
6l

I t§E 1 1134&B

26
134
206
4F0
552
zta
56
53

M

1
72
15
72st
32

6
3l

64
27
37

2t7
1I
3ll

55
8S
40
s
8

41
100
3{l
19ß

203
L2
2

ls
2
2
3
5

52
90
3l
8
2

37
69

{1§'

2
l3
1§t

111
170
50
r4
30

611
1r3

48
47

180

376
7t
2

656

II
!E

134
1S
110
50

721

89
15S

6§t
61

278

5*r
B1
2

105

3
22
842ß

:86
170

611
151

153
272
114
108
1158

§
t32

4

96
4
s

58l6l
06it
9!r2s6
TN
CE

zta
137
r30
813
607

8f,24
992

8S

13 059

II
EO

lll9
1 719
1l 91ts
2 ü24I 415
1 glxt

2 134
3 8S8
2 061I 377
3 589

607N
t6El

964

12
l8

108
3r0
742
880
794
192
868

!t52
0!ElSl
1901$

13 rßE 7

372
2@
t77

1{8
t2

2I
38

104
!t2s
1ts8
14,2
iril
5lt

2ß
4192n
178
168

lffE
156

7

1 510

86
52

iB7
679
183tß
t2l

ßo#2
300
234
1611

r3lß
t4?

15

988t2n

8
51

m
6ftl

155
030
109
5t2
683

24tO I5037 22856 1

5I
t2
l5

3
6I

t2
l5
t8
2t
24

6
7
5
I

50 317100 759

Zahl dsr Gssch,{lster

Staatsangshörigksit

2
2
2II

7
t

a

3

5
4
2
1
4

I
2I
2

2
4
2I
3

3
7
3I
2

3
5
3
2
4

18
2t
24
27

keine oesch,.l8ter .....I Gesch,{istsr
2 Gesch,{istsr
3 und [Dhr oeschilister
unbkannt

deutsch
nichtdsut8ch ....

unter3-6-9-

ksine Gesch{istsr .....I G€sch..ister
2 G€sch..ister
3 und mhr Gescluister
unbsksnnt

deutsch
nlcht-dsutsch ..
unbekannt ....

Insgesait
unt€r

ksln€ GesclHister .....
1 o€sctl{lstor
2 oesch,rlster
3 und nahr Gesch,{ist€r
unb€kannt

1

t

I

2

709

2
l6
6{

156
716
167
:BT

ü2
175

459
971
528
«19g2

!843€
2,

2

I

2

r 673

2 t04
1

72
86

176
625
875
1S
64
68

!80
826
rl1l0
276
2t2

I S34rß
22

sl7
I

37
219
!Bl
115
627
416
t20tzt

G67
585atzß4
lES

607
2S6
34

3

3

2N6
3

ß4

:
4Iv

114
311I
ttz

l[ts

265
23

6

§2

I
t6
24

r54
2t3
66
15
73

t20
62

Staatsangatürtgksit
7

I

t6

1
2
3
3
6

I

11 7«tI&tll3l

17 509 1118gr I
259

661

11
!16

190
1ß11
370
710
73ß
632
lrt0

173
078
27026
885

19

!r3 155

t9
87

47t
1 tls
5 780t2 741
6 604
2 680
3 853

5 328
r0 108
5 379
3 787I 574

,3
6
s

t2
l5
18
2t
24
27

t2
l5
18
2L
24

Zahl dsr Gesclxlster

32
l4
1l!t

3

178
l3
4

472

3
3
6

18
r07
r79
7t
t7
10

Zahl der oesc'tr{lster
7A

169

66
35I

sts

505
1ßI

20

I2
7{
2
2

3
6
3
2
o

,3
6I

t2
16
l8
2t
24
2?

3
6
I

t2
15
l8
2t
24

66
33
66

StaatsarEshörlgkelt
381ß

6

14

?
18 {M2ßtß2

b€l den JurEen
l.l€nschen

b€i d€n Eltern bei den Jung€n lil€nschen
und außerdol

bsi dsn Eltorn
und a8erdcr

sllein ln slner
6ruppe

allein ln slnsr
0nfps

ln d€rFülIle
b3i don
Elterfl

ln dcrFaülls
tlr ln dsrFarille

lll
3ozlalonttifsld

Ins-
gssant

alleln
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Deutschlard

Geschl€cht

Alter von ... bls
untsr ... Jahren

l.lännllch
unter 3

keine Gesctü{i6I 6esch.{ister
ter .....

2 GeschHister
3 und mshr
unbakannt

Gescfll{istsr

deutsch
nicht{eutsch ...
unb€kannt .......

t{elbl ich
unter 33- 66- Ig-12
15-18ta-2121-2q24-27

ksine osscfu{ister .....I Gsschr{istsr
2 GEsctu{ist€r
3 u.rd nehr Gssch{lster
unb€kannt

dsutsch
nicht-deutsch
unb€kannt

Insgesailt ..

kelns oeschr{lst€r .....I oeschr{lster
2 oeschNister
3 und mshr Geschnlstsr
unbekännt ..

d€utsch .....
nichtdsutsch

Institutionelle Bsratung

6 Jrnge llsnschen 1gg7 nach psrsönltchsn ibrlmalsn, Fonßn- und Trägergrupp€n sov{ie nach Scluerunkt der

6.6 Srrchtbsratung

dsr Beratung/Therapl€
BsraturE

BeraturE/TherapiE setzt an

t47

5
6

74
5S
33
19
11

32
63
18
10
24

130
l5
2

60

:
4
7

t2
22
10
4I

15
22
11
7

44

:
I

t2
8

15

6
6
5
3

24

40

2

:,9

:
q

11
10
t4

4I
3
1

22

38
1

83

:
t3
23
18
2S

10
t5I

4
4E

7A

t

819

:
2I

l3
127
195
234
243

115
131
90
56u7

643
168

8

551

:
I

n
118
l6slu
r33

78
115
62
37

259

497
47

?

5I
12
l5
l8
2t
24
27

6
s

12
l5
l8
2t
24
27

I {160

:
10
t2
58

313
358
350
35S

237
322
185
105
611

I 183
255

22

924

:
l4
l4
77

2ß2§
164
185

147
230tzt
6l

369

834
80
14

2 38A

:
24
26

135
5118
597
514
544

384
552
306
166
980

2 0t7
3!E

!15

I 370

:
3I

36
245
360
349
376

19:r2ß
L52
s3

586

I 1€0
zls

15

167

:
I

13
5llft
31
2A

!!6
54
32
l8
2t

l1ß
24

100

:
I
1

77
34
23
13
1l

20
38
20

3
l9

8!t
l0I

247

:
1
2

30
85
66
4S
3!t

55
92
52
27
1ß

232
34

1

130

:
II
6n

:ts
26
33

24
30
l0
8

58

101
22

7

72

:
1I
st

2t
17
14I

ll
15I

4
33

57
t0

5

202

-
2
2

15
47
55
39
42

35
4E
19
t2
g1

158
32
t2

44

s
18
t2I

4

:19

I

2A

:
4
1
4
8
5I
5

ß
-I
2
2

15
18
18
l9

10I
10
5

4l

57
15I

50

:
I
I

22
5I
4

7
6I
6ß

44
5
1

125

:
2
2

11
37
24
26
23

17
15
18
11
64

101
20

4

16

ln der
Fanllle
und ln

sozialen
t nf€ld

II
2
1
2

3
2
1

I

2
6
5
1

:
13

1

30

5II

7

tIIII
?

11

1

3
2
2
2I

3
3
4

1

l0
I

7

I
2
:
4

lll

:
II
2
3
3
2
2

4
3
3I
3

t2
1
1

7

:
I
2
?
2

3
5
s

t2
15
18
2r
24

:
I
2
b
3I
3

15

1

111

:
I
2
2
3II
4

-I
3
4I
4
2
7

16II

6
t2
11

I

28
?

Zahl dsr Gesctv{ßt€r
4
6

:

6
l9
8
4
7

2
2
5

Staatsangehörigksit

Zshl der oeschNister

14

I

?2

4I
8

24
t7II

StaatsangEhörlgksit

207

:
I

13
26
8l
43
23
t2

Zahl

47
85
29
t7
29

5-
Staatsangehörigksit
56
I

27

dsr GBschxistEr

- 11
33
10
6

t2

18

2
I
2

b

1

:
II
3
4
2
2
5

5
B

I
3

3
6I

t2
l5
18
2t
24

bsi den Eltern
und auo€rdsn

bsi d€n Jumsn
i&nschsn

bsl den Eltern bei den Jumen i,lenschen
und außsrdsm

al lsln in €iner
GnJpp€

allein in €inEr
orupps

ln der
FanlliE

in der
Farnilie

in
sozi6len
tlifeld

in der
FanillE

1n
sozlalsn
tlnfEld

Ins-
gesant

al lsin
bsl dsn
Elt€rn
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lnsg€sail bsl öffentlichen Trägern

lns-
gsEart

B€ratung
HUrdeglnver-
nerllh
llch

b€€nd€t

der
letzteBarr
turus-

kontakt
l1€gt

mhr als
B ibnats
zwUck

llsiter
ver-

IBisung

zu-
agilptt

B€ratum
lurde

elnv€r-
nBlnFlich

bssrdet

dsr
letzt€
Bera-
tungs-

kontaktlisgt
rEhr al8
6 tbnato
zurtlck

l{sltsr
ver-

rßlsung
ZLl"-

aallrn

8er!tunelurü
olnver-
mtrF
Itch

beerdet

d.rl.tzt.Ecrrtt rgs-
kontaktliogt
rEhr el3
6 lönlto
zurock

bol lrclm Trtgern

Institutlon€lle Beraturu

7 .!nge tlenschen_lSl7 nach persönllch3n iLrkmalen. Ee8ndtgungsgnnd der Beratung,
r rag€tgruppsn

Beendlgungsgrund dsr BersturE

l{2 0{19 106 300 24 701 11

ZahI der oeschilster
2 4tt 15 {88 ll 6&t5 G67

10 417 42ß 20 311

Deuhchland

Geschlecht

Alt€r von ... bis
unter ... Jahr€n

Hännlich

kelm oosc?ü{lstsr .....
1 oeechrlst€r

l{etblich
unter 3

k€in€ oescluist€r .....I oeschr{lstsr
2 GesclD{ister

unbekannt

2 Geschr{ister
3 und mshr Gasch,{lstgr
unbekannt

var-

5

s7
2@
972
{6Sls
8{85ß
27t
ls2
270

aoß
0!I9
570
6§t

cn
470
55

Tto
183
801!
7537ß76
TN
:BI
244
iß0

s8
738sgtw,
7E

3163fr
s7

e7
:Il2
{76
2i22
918
571
3r0
662
1*B
650

2t§
GB
8S2
062
!I92

sgn

5667

632xn
529
s42
169
186
542
266ß0

13

2
3
2
2
1

67 !t07

2 188I {07r5m
13 025I 7ff1
5 126
2 024

943L2ß

5 r91 Tt ßn
us 2@70r t2 Eltt 27t 20 ße

1 l:§ t7 16275 ll 708661 6 8r5241 2 8?&t I {00li§ t Tt6

01ß 84 618 1t8 iHt lt @{
388 2 t02 I 55{ 369573 Srß8 702? 1760740 t8 2S0 12 (El 2 S3!t0 13 s7 l0 !t26 2 t§7
541 l0 28!t 7 7?3 t 766184 80!B 6!t2tt lO6lt512 2 820 Z 203 378275 788 581 724{05 851 605 tll

3 75i2 6S :B {4 {Etl

r€ 2&§ 18r7tß2 8588 651{8t2 u587 I87860§t 10 176 7 Atß705 98&t 6S4768 8647 61522t6 3832 27tt!B 1916 1347tttA 2s{s 2178

:ts1
056
!85ß2
{:t0
5r5
597
342
524

8 91r! r!§ 819 102 lrB
327 5329 3978

1 153 27 0ß 15 S2r
1 88:t 31 88r 24 fl4
7 744 27 ß 20 868
1 500 2l @l 15 697
1 {19 t5 tp2 I Z7Atß7 6 66S 4t 7i§181 3316 22{j0279 4724 31tO0

I
2
2
1I

901
9S2
E7
4'9
924
60
s18
!€9
!l9l

3
6
5
3
2

16 rSI 169
ß4

3 772
16 ß4
27 347
23 EEO
16 {26ll {F0
4 427
1 524
1 &t0

5 0012r 9S9!ß 581t3l ll92t s1
14 8811
5 5572t§2ffi

5I
t2
15
l8
2t
24
27

3
6I

t2
15
18
2t
24

2
3

1
2I

tzt 16 gm 12 6779{8 :rl 828 ß W.srl 14 7$ 11 (Ht557 681t7 4971826 5216 3610

26 S06
11 0{2
6 372
5 8tl

24 §4
r5 873
19 186I 800I 087

3i2 *t2
60 strr
25 &B
L2 219tL 027

l3t 184 98 668 22 6i/6 I 900 58 rm ß 986 I S4 4 568 72 6S 64 Sn
s 2os 6 l§r0 t 7ß 971 5 066 3 6rß 9r2 501 4 tsit 2 847
1 556 1 152 U7 t77 1 074 76{ 188 L22 582 :88

7gt
25S
:86

22 0412
{11 0{8ls lt2ls 150
7 777

29 {S8
57 923
26 831
t2 6t2
11 0G6

I 891
3 269I 569s6LN

2ß 327ß§2
t8 sEI 5{5
11 llE

4 lltS
7 302
3 4§t
2 ota
2 66Q

55 785 41 8rß I 801
103 265 78 416 17 637
44 787 39 352 7 54
22 087 16 0r5 d 06{
22 20L 16 268 3 273

7 90{ 128 316 $ {66 2, r74ao 7lxB 5100 l{«)2t9 I 165 TtS 240

2Sl
6 T'L2Wr36t:

12 692
&trl:§

l0 187

{itoI {80156I 810
1 651
1 618

7&
!l25
:€4

2 r85
n 071rs4I 024s:t

s tß2
60,0t0t

23 861t

sß2
3 6825{6
1t 562
3 8z3
2 AO4ta2

590
674

5 t58
s atz
4 618
2 :Xto18S

II2 68{{8S
2 010

sm
708

I ost
3 829
4 4?7

4 874 I Sr82ru. tt27165t 12Gt

Ttlt
3ll
o6€t
6rlglrp
!§7
360
1m6
1{1
7ß

s49.
049
!xt8
7:B
669

013
585let

TT5

680
813
617
&t6
t22
u24
n)2
2652§

Gr36S
318
724
377

947
47'
EEl

7

It
1II

t7 gz2

74t
2 503
3 605
2 94S
3 02t
2 578
1 118

1ß5
519

4 r34
7 120
3 2S0I 782
L 6,22

3 022ll 128
t6 792
t3 770
13 1126
12 940
4 478I 9{4
3 156

23 353 U €S1
42 722 at2 5rl3
18 92St rll 166
st 888 7 2751l 174 8 181

4 0s4u 547
20 702
18 05r
L7 877tl ßiB
6 2i2t
2 752
11 199

2{8 0§E r8s SF 42 ffi 1S 570 Ul 276 trr 5s8

E' 0s5 6 734 I 64i2 719 3 768 2 769
36 688 27 82 6 4§E 2 A29 t5 607 11 6{t1
67 m {3 079 10 102 { 106 2,5 1lO5 l8 905
4[! 170 37 t20 8 !88 3 662 2t ß2 t6 ß2
33 868 2S 852 6 S15 3 07r tA n7 14 155
32 347 2{ ltEto 6 2ß 2 7ß t6 sE5 13 112
11 878 I 705 2 0A4 I 109 5 2G' 3 970
1l 9{0 3 1168 855 617 I 824 1 178
6 82s 4 986 910 92§r 2 r01 1 588

1 66e I 205
6 119 { 614I 115 6 86117Aß
8 1194
8 9162!m

5 W27a*n
6 788I 787

5S7&E
1 250 sl

Zahl der Gesclxr{lstsr

891 qt73 30!EI 371 5 325 11 0111

Staatssng€hörlgksit
7 681 42 674 32 2ß447 3223 23:t9- 194 861 601

Zahl der OesclHlst€r
19 803
34 :EAl4 031
6 865
8 1X91

Stsatsangslürigkoit
L72 878 iE 121 17 581 101 0G2 78 zttl1 082 2 917 1 618 8

2 l:ß 591 371 I

a 62i2 {8 658 tE lS

279
9:E

5 982I :86

IIII
1

6I
t2
l5
l8
2t
24
27

Insgesamt

unter 33- 66- Ss-t212-r515-18ta-212t-2424-27

3
6I

t2
15
18
2t
24

1
Tto 12 5l{ I 371r 321 24 M 18 {86620 llGF AmlrE 56S 4179642 581L9 4167

t72A 10&F 4720 I
3 063 tA 427 14 67 31473 7894 5938 I

{

l0

0eschnister3 und mehr
unbekannt

4t
2

3:rE 55 6203r9 3 1869? Eet

7s 194 711 018
6 {ffi 45,92
L 444 S86

1
2III

2
4III

l8

2
4
3
3
2

{
7
3II

7S
t5t2

t8
1

229 378l5 617
3 100
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{

deutsch
nlcht-deutsch

kelne Gesctu{ist€r .....I GssclD{lster



Länderergebnisse



Instltutlonelle
I JJnge lßßchsn lS7 nach petsönllchen

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

Deutsch-
land

Baden- lr"*"n lr."rrn ler"no".r-lr"-"n ln** lr""""n*E:H*l I lburg I I -l
I 751 S 550

na
2 572

BE? 16 1at

5

I 319

78
300
361
263
157
117
!F
6I

4it3
517
2t9
100
50

1 l&t
114
22

910

78
180
1&t
161t5lll4
24I
l0

2S
lrE
r5{l
92
34

&I3
82
15

22n

156
180
534
4;24
308
z3t
EI
t5
l8

78
852
373
192
84

016
176
3?

2

&t
396
s13
9511
730
674
2t3
2t
2A

876
6t2
7tß
t24
ß2

887
7J
2

142 0ß t7 ttzß l9 129 s s63 3 9t2

419I 608
2 589
20E,4t 422

916
!ß7
110
l1§

2!m41§I 550
6?7
528

8 550
1 0:E

51

6S[

324I 055I 375r 200I 128l0G
s56l{1
?,37

I 7:G
2 573I l{6

5,42
434

6

lllI

119
ZA
1l4E
sxt
278
18,!ls3l
t2

580
573
aBt
1!6
75

505
232
t4

| 223

97
179
2€,2
19{
222
152

7S
27u

:Iß
ß7
200
7t
72

I 108
105
l0

2 9t4

2t6
4t7
701
5!ß
500
31ß
t74

611ß

s73
168
{t8l
207
147

6r3
!I37

24

IIII

I
2I

418
0ltsl
632
4fft
885
trB
660
165
14ß

2 044
3 rsoI 379

7 !80I 370
613

I 651

,010
855I 01ßs2

2 140
3 202*t0

272
204

I 867
3 1731.1t

913
2 304

I 051I 068
532

19 614

aza
904
578
4:t5
025
&E
2AO
377
352

911
363
773
691
876

031
1l!BllF

IE§
2 762
4 1ßl
3 9442 4t9I 611

697
428
497

759
3 477
5 578
4 247
2 547I 415

627
2lo
329

3 8SEI ,ffto
3 s$t
1 403I 747

5 001
21 9!t9
36 584
31 ltg2r $l
14 884
5 6572 taa
2 826

32 432
60 s33
25 838
L2 279tL 027

III
2

12

6
l3
6
2
3

29
1

8707ß
472
509
8311

613
6-88
129

503
6811
52S
314
865
815ü7
500
587

576
616
1ß5
202
77A

597
044
114

t42
41ß
060
2SB
284
427
554
92A
08{

5116
359
957
711
610

2t0
730
243

3
7
3I

13432
167
130

15

t3 02712 755

77I
131 l81t

92@
1 656

l(E 0{E

{ 0g{
14 587
20 702t8 051n8n
17 1ß3
6 22t2ß2
4 l$t

2118 095

I 095!6 6S
57 n6
49 170
:xt 868
32 347ll 878
4 91t0
6 825

2 970

7A
2ß
602
&E
5S4
592
1,11,|
30
60

5S6I 156
558
lrEß4

2

161
671
1ll5
58S
u24
166ß7
5l
88

472
768
306
780
5r6

744
311

4

518
180
029
:ts6
9@
658
527
256
5!E

52s
3U
1S0
sI95
669

157
779
s1

307
657
607
633
1195
073
0511
466
864

sr2t
868
053
!t98
.416

sm
91t5
22t

2
3
2II

2
5
2

I

1
5
8
b
4
3
1

I
2
2II

2
5
2
1

23 lE€r
42 722
18 929I 868
11 t7{

98 194
6 408t 444

55 785
103 255
44 7ti7
22 ß7
22 201

229 378
15 6173 100

o4i2
73t

58

897
l1
2

32 15630 183

11
1

I
4
7
5
4
3I
I

6
r3
5
2I

27
2

7tß
673s{64
550
92r
74367§2

132
472m
2t9
!ß2

592
770
119

2
3
3
2I

I
2
2
4
5I

3
6
2I
E

l6
2
1

4
7
2I

I

2

Stetlstbchss Bundssüt, Frchserie 13, R 6.1.1, 1Sl7
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I ],,|ännlich

Alter von ... bis untEr ... Johren
unter 33- 56- I9-1212-1515-1818-212L-2424-27

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
t2
l3
14
15

l6
17
l8

I
2 ogsch,ristgr
3 und mehr Gssclurist8r
unbekannt

t

19 ].{siblich
Alt€r von
unter 3

bis unter ... Jahrsn

I oesch,{ister ..

3- E6- I9-7212-1515-r8l8-212l-2424-27

20
2t
22
23
24
25
26
27
2A

ß
30
3t
32
:t3

34
35
36

37

38
39
40lll
42
43
44
45
46

47
48
119
50
5l

52
53
54

2
3 nehr
unbekannt ...

3- 66- I9-1212-1515-1878-212t-242S-?7

Staatsangehörlgkeit
dButsch

Insges€mt

Alter von
unt€r 3

bis untsr ... Jahren

Zahl der Geschnister
keins GeschHisI Gsscluister
2 Gsschnistsr

tsr

3 und nehr
unbEkannt

6esche{istEr

unb€kannt

St6atsangehörlgkel
deutsch
nlcht-deutsch ...
unbekannt .......



Beratung

I'l€rknalen und Länd€rn

Hecklen- I Iburs- | lrtieder lnora"rr"in-lnneinlano-lsaartrnd I sa"tr.n I *"n""n- l*nr"rrrtn-l*0rinsenl- !aclli9I11"!-------lrro.Vor: lsachsenlttestfelenl Pfalz I I I Annalt lttolsteiäl - I Froheres I NeueLänder ltrtr.porm€rnl I I I I I I I lBundesseblet I undBertin-tbtl

1115 968

105 964
8 587
L 4t7

a4 737

26 081

2 463
3 147

25 220
822
239

21 30s

6 170
10 200
4 l0l

I 563 12 938 iE 35r 5 o9o s40 5902 4602 5536 4S75

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
t2
l3
l4
15

16
L7
18

1S

20
2t
22
23
24
25
2A
27
2A

29
30
31
32
33

3{
35
36

37

38
39
40
4l
42
43
44
115
lt6

47
4t8
49
50
51

52
53
54

576
497
655
403
782
618
603
393
554

2
5
5
4
4
1

t24
266
9S4
665
020
8r6
984
916
605

4 425
13 502
30 929
25 774
77 209
10 266ll 054I 795
2 072

28 262
50 3332t 737I 756
7 880

155
479
185
103
884
575
338

78
180

255
006
779
472
1153

941
30

4

4 105

110
367
72A
692
?a2
706
254
126
340

I 001I 644
633
!157
470

4 079
22

4

s 080

265
8,{6
913
795
666ßt
592
202
520

266
650
412
829
923

020
62I

1
2

4

309
929
370
176
833
538
200
97
84

247
355
163
51t6
185

250
744
L42

34
384
971
911
805
758
523
122
94

2ltg
829
687
s72
375

569
32

1

120
7A3

1 581
1 351
1 052

622
197

77
119

1 537
2 516

s35
536
378

5 833
43
26

4 162

110
437
857
729
75?
752
237
103
200

064
618
63,4t
1155
3S1

116
23
23

230
220
438
080
80s
3511
434
180
319

601
13{
569
99r
76S

slNt
56
49

1

4

51
159
rg2
276
774
10r
26
16
6

265
427
154
5g
31

890
s4
6

626

32
a2

134
140

91
89
32
t4
t2

158
268
130
45
26

604
2t

1

1 566

83
247
326
355
265
190
58
30
18

423
695
289
108
56

494
65

7

238
1s9
589
335
899
512
185
90
83

443
6Ell
225
507
224

796
264
30

4 463

277
805
901
852
759
583
20t
72
85

I
2
1

t8l
072
EXl0
11511

475
945
092
s15
683

7 9:E
t5 647I 9811
3 268
2 577

2

4

5 4Slt0 !ß5
4 699
2 55725ß

64r
7ß
289

23
l,

1
6
s
8
5
2I

383
0s0
563
895
027
187
1l:l0
194
168

050
656
1Kt3
187
6t2

185
519
234

342
501
008
855
743
739
767
!t53
408

415
275
91ß
001
079

081
1166
169

725
591
571
75r
770
s26
ls7
547
576

525
871
379
188
591

266
985
q03

2
3
2
2I

3
5
2
1

t2

15
114
360
394
360
195
58
24
42

316
576
238
141
194

560
2
1

3
5
4
3
2
1

5I
4
2I

22

I
2
1

1I

s

3 546
12 918
17 363

r5 636
7 803
7 770

111 789
13 6!19t2 266
1l 840
2 229
3 l1l8

l8 5S2
34 996

5533 610
2 500

2q7

% 674

916
3 §t666 423
4 524
4 094
3 581I r$o

6.27I 087

I

1 303

18
81

274
209
239
266
92
30

150

243
1t80
223

90
247

I 298
3
2

2 866

33
195
578
603
599
462
r50
54

t92

55S
156
459
231
1161

858
5
3

4 623

282
775
872
68,11
775
640
240
135
L20

9E[
1 881

*16
504
27t

291
t2a
104

591
704
242
860
608
178
440
232
204

274
236
099
050
396

3 157

35
255
51ß
624
629
578
327tt7
153

81l:}I 108
1159
29t
1156

3 14t3
t2
2

7 759

59
639I 515I 435I 431tr 336
844
239
247

o82
937
1118
763
831

772
44

3

2
2t

l0 716

5,{8
769
33S
262
23A
198
381
523
051

761
726
293
065
464

517
5,4t,{
248

2077 677
5 864I 198

4

200 705

7 97t
32 420
48 292
40 505
30 8118
22 531
8 894
4 024
5 220

4{ 8511
85 32S
37 373
17 5s9
15 590

t
3
3
4
5I
1

4
7
3
2
3

I
2
1II

999
005
472
477
176

255
185
28

449
954
490
187
658
0s5
386
162
168

442
696
097
924
400

052
449
58

2
4III

t0

47 3St0ro b6{l0 55s62 02923 6s{ 10 059

I 54r
2722ß

10 931
17 526
7 3911
4 528
6 611

I
4
8
8II
2

1

I
2
2II

I
2
I
1I

2
s
2I

1
2
2
1
1

2
4
1

2
3I

2
4
2

I

2 0s7
10 038
15 353t2 978I 573
6 526
2 s52
7 742r 770

2 737
166
4A7

457 1&3 641l4 451
2 613

l0

t3 426
26 032
11 683
5 825
5 063

57 25t42ß
530
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Inetltutlomlle
I Jrne l{enochen 1S7 nlch DüJsr-so{te nsh Sch,€rpunkt der

| 
,.,".n

| 
*in:^- l**p | **" | '*'' l*** | *-"^ l'**Gegenstand dsr

Naclu€isuno
LId.
Nr.

16 3S2 10 618

13 791 21 s:B

21ts 0s 30 1&l 32 186 lS 6l{

2 600 2 @4 2 SFtl 8 4ltrl15 4tst

It 206llmI 014
568
621N,
155
82

lrß
4

4 t&t

2324
758
420
2t§
213
94
52
27s

5

l3
2I

ttt 279

511 034
19 105
13 853
8 028I 000
3 5{SI 816I 023r 888

6

1!E 819

62 ß2
25 70S
t8 !ß7l0 618
s 97{
4 28r
2 130t2ßls0

6

2t2 67

s ititS
39 585
28 5€{
16 {:F
15 975
6 9110
3 440I 971
3 3!Xt

7

33 156

23 7t3
5 (lsl3
2 700

755
495

5

2 388

I 6§'11
4i24
189
5t
30
5

von
I ötfentllchc Trägsr

Dauer dsr Bsratung
5{8
587
t62
663
768
3{{
182
8S

t50
7

I 018

3 ü16
1 {16
1 185

8(E
&§
317
174
8S

r66I
t6 {81

3
1
1

1{ 86

5 8862ß3
2 tt3I :m{1S4

6r9
308
158
zeo.7

I 57{

883
388
201
67
!E
8

2.

l5
4III
7

n0
tß7
!80
t74
16S
81
29
26
22

6

ß4

166
66
23

7
2
5

83

{6
l0
l5
l0
3

l0

I

5

2

='
5

7S:§
307
2t6
155
&t
{6
27
811
8

llE

7L
20
2t
13
7
4
4I
4
7

870
388
324
224
t82
87
50I
88I

249

110
{94
lxB
2i?5
197
116

w2
2t
42
7

oGss1
888
581
46
20!ll1{
5{
57
6

3I

e )?2

lsss7
556
«G
2:24

87
52
«t
15
5

6gn

t24/l
{70
iE5
l&t
t77
77
ftg
2A
24'6

?Tt

185
79
4'ß
24
10
2
z
3
5

2 574

I 11295€
{04
2ß
201
a7
{1
30
27
6

2 62?

15
1
1

16
5
3
2
2

697
8{5
092
622
672n3
153
98

2t6
6

to 273lt 129
2 730t 5t7r 4{6

621
305
197
!120

6

unter ... lbnatsn
untsr 3... .... .. 44F63

7:ß
4ß
zSS
51$l
235
164
260

7

740
573
157
14t
085
472
247
131
241

7

186
826
8S
591
384
021ß225
503

7

6
3
2II

5
2
2II

72
5
4
2
2I

2
3
4
5
6
7
8I

10lt tl. Dauer ln l,lonatsn

von
12 Frei€

6I

8-t2p-2q
24-§

unter 66-t2

von ... bls

3- 6I
12
t8

13
111
15
16
17
18
1g
20
2t
22

23

24
26ß
27
28
29
30
31
32
33

3{

35
36
37
!t8
39
40
47
e2
,ffl
A4

45

116
47
48
4S
50
51

52

53
511
55
56
67
68

554st
!trl7
472
594
691
!E6
178
316

?

6
2
2It

116 516
41t 814
32 240
18 84ß
t7 974
7 830
3 Srß
2 27t
3 858

6

t2

Dauar ln tbnsten ..

durcEchnlttl. Dausr ln ltnatsn ..

Insgessit
Dsusr der
untsr ..
unt€r 33- 68- Ss-t212-181g-24

529
lrß
{3rl
807
80{
!§6
207
109
ls2

4

970
s74
&2
r!t9
058
904
{58
2S
5!E

6

10 401 1{ 887 6 5{l 2 87
4 S06 5 560 1 S02 I 200
4 132 3 602 1 260 7t4
2 2t7 2 016 691 4'rA
2 62 t 97 72L 974869 827 317 178414 419 r80 10323t 255 SE 4S423 4S4 152 537656

2 307 1 3rß 6 S!7 7r7925 324 261 2lL9392 195 1{3 7s111 65 l!9 157L68?s47725

itgS 1{g 2Eß 2221219ß892139113421941-7525

24
30
!t6

25 653 29 $7 U 88S 5 730 2 67

809
:EO
301
207
t1ß
az
44
2A
81
8

167

87
115
19I

7I

ErzlBhum6beratung
Dauer där B€ratung
unter ... lbnaten

3
6
9

untsr3-
t2
l8
24
30

I
t2
18
24

l. Dauer in ltnaten ..

3 806 2 000 7 1l0g 1 @0Jugendbsratung ....
Dauer der Beratung
unt€r ... lbnatsn
untEr 6

von ... bis

35 und mehr .
durchschnittl

724 18S Cß 32Suchtb€ratung .....
Dauer d€r B€ratung
unter ... ibnotgn

Strti3tischas Burd6ait, Fachssrls 13, R 6.1.1, l9g7
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bls

von ... bis

von ... bls

. Dausr in l,lonaten ..



Beratung

dsr Beratung, Tribsrgrupp€n
8€ratung und Lärd6m

*ff131- 
| ,r*."- l**rn"rn-l*nernrana-lsearrano I sacnsen I **.n- l*nr..*rn-lrnu"rnsenl_------Y:!L:!!r,"!---l.ro.Vor- lsachssnltlestfalenl Pfalz I I I Anhalt ltlolstsinl I Früheres I NSUELänder lNr.pmprnl I I I I I I I lBundssseblet JurdBerlin-tbtl

1

2
3
4
5
6
7
8I

l0tl

t2

13
l1l
15
16
17
18
19
20
2t
22

n
24ß
26
27
28
29
30
a1
32
33

34

:t5
&
37
38
39
{0
111a
,ll3
s4

{5

ll6
47
1ß
4S
50
51

52

53
54
55
55
57
58

22 37r88 96s

41 055
15 929
t1 670
6 648I 7110
2 S64t 522

855
1 571

7

111 740

{lEt 675
20 828
15 264
8 919
8 535
3 755
1 840I 105I 81S

7

200 705

1 080 13 01t9 24 508 1 St4 752 3 e22 4 216 L723 2AD

1 786 10 605 37 627 8 625 I 424 6 442 3 5€3 8 338 6 263

2 858 23 654 l0 559 r 566 10 064 7 759 10 059 I 080

979
176
183
380
260
585
29q
157
297

5

72
3
2
1I

90 730
3E 757
26 93{
15 567t5 275
6 719
3 362
1 971
3 3S0

7

329
573
355
210
153
84
43
23
47
6

452
356
897
451
409
131
64
38
65

6

4 181
1 929t 252

2
1

811{n7
192
103
130
5t
3s
23
44

7

973
657
011
584
600
2ß
119
50
96
6

817
964
203
687
730
297
158
73

1{0
6

3
1
1

4
1
1

4
1
1

78 840
3it 012
24 t47
13 trll
t3 672
5 964
2 951I 707
2 931

7

2t 67

t4 329
4 089
2 t82

626
4Kl1

6

I 933

I 306
374
176

!19
2A

6

tt2

242
564t
024
644
1160
186
90
54
92

6

1 705

I 207
324
130
24
20
5

77

57
l9

4

3II

490
773
378
2s81€

57
42
20
50

5

l1l9
51ß
403
209
136

1ß
28
16
1l

4

639
316
781
ß?
244
105
70
36
6l

4

585
952
578
3r9
251
93
59
36
53
5

3s1
346

45
t2I

4

72

67

:t
I

2

2

4
1

t25
596
595
380
447
2ts
a7
61

116o

r75
227
844
1l:l8
4t16
170
99
35
38
5

300
423
l[X'
818
86:t
385
186
s6

154
7

5S8
53s
238
7147ß
338
l1t5
83

129
7

3I

4II

3
1I

11
1S
42
25
22
l1

2
2
8

13

721
297
155
88
77
35
25
1l
2t

b

732
3r0
197
t13

9S
116
27
13
29

6

555ru
180
106

911
at2
25
72
2A

6

93

63
17I
3
1
6

ß

41

:,
3

a9
3116
376
249
290
720
53
36
25
s

494
528
927
568
517
249
116

811
t44

6

923
472
303
817
807
!89
179
120
169

7

642
7t4
191
755
72t
336
163
109
1,115

6

776

500
l1l3
96
18
1Et
7

106

39
31
23I

4
11

4I

4II

4
1I

727
661
305
956
040
826
394
213
386

7

?2 793
10 609I 177
4 779
4 73Et
2 0t7

s50
557
915

7

6 050

3 529
1 400

775
219
127I

s43

332
66
2A
11
5
5

2fi
284
554
888
908
45{
270
133
258

7

708
787
095
685
64r
297
141sl
160

6

006
073
6119
573
51[1
751
411
224
4r8

6

I 840
3 566
2 340I 368I 329

654
355
195
350

6

3 475

2 498
511
3r6
85
67

5

'7A2

t77
3
1

I
2

l0
4
3
1
2

B
2I

t2
4
2II

732
169
65
415
43
17

4
3
2
4

047u0
176
106

8§l
27
11

4
6
4

779
1ß9
241
151
732

44
15

7
8
4

3111
400
20s
136
116
38
72
b
7
4

620

547
47
2t

4I
3

I

25 079

12 807
4 881
3 123
1 693I ,fflg

526
290
143t7t

6

47 390

ß7flfjI 057
5 306
3 079
2 899
1 llr

58{
300
{68

5

35 {l:E

17 4S
5 5734§7
2 BAq
2 303

st76
4189
264
402

6

l1 {s[t

s 384I 110€
518.
729
64

3

1t55

388
50
13
2
2
3

661
562
2t5
107
6t

14 805
7 070
5 762
3 39S
3 250r 443

6S1
4Kl9
662

7

62 029

25 632
11 731
s 067
5 :155
5 2S0
2 269
1 085

652l0€
7

55 536

5

177 tt69 677 t 425 8 523 5 925 9 144 7 2942 ßA lS 997

344
7S4
115
627
665
%3
14{

611
tza

6

906

628
1lt4
9S
23
t2
6

3

r ß9 7762

I9E7
303
161
54
24

7

52

4l:t
4

1
4

I

5

:n
A

7

I
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Institutlonslls
10 .tume lL,nschen 19, nacn-sol{ie n6ch Anloß dsr

Lfd. oEgenstand der
NachHeisung |*in:* |*niätl'"*"" |"""' I***|'""*" |'** |'**"Nr

1 Männlich

Art
EI
EI

des Aufenthalts
tern .....tsrnteil nit Stlsfel

od€r PsrtnEr ..

ohn€
e

an

2
3

4
5
6
7II

10
1l

t2
l3tll
l5
t6
17
l8
t9
20
2t

23
24

25
2A
27
28
29
30
31
32

33
311
35
!16

37
38
39
qo
41
42

43

s4
45

1t6
4?
1ß
{9
50
51
52
53

54
55
56
57

58
59
60
61
62
63

durch 1)
igkelten .......

Straftat des lichen/

Anz€iöhsn fur
Anzsichdn fur

der Elt€m .....
nlt

22 Hetblich
Art dss AufenthaltsEltsrn .....Elterntsil nit Sti€feltornt€ll

odsr Partnsr ......
Ellslnsrzlehender El
Großel tern/Verr{ardte

allsinerzisherder Eltsrntsil ......
oroßel tsrn/ven{andte . .
Pflegefamilie
Heim .......

Pflegefanilis
Hsin ...

Jungen VolU,
Suchtproblene
Anzelchen for
Anzslch€n für
Trennung/Scheidung dsr Eltsm .....
hlohnungsproblems ......
sonstige Problems ln und nit der
Fanilis

fsste

Problsie in und mit derFaiil
Insgesamt

Art des Aufenthalts
Eltern .Elternteil mlt stiefelterntsll
oder Partner

alleln€rzi€hErder Elterntell ......
Groß€ltern/V€Handte ..Pflcgefarili€
Hel,n . ...
t,lohngen€Inschaft .......
elgsn€ tbhnung
ohne f€ste Unt8rtunft
an unb€kannten ort ....

B€ratung
EntHick

durch 1)ligkelten ......

Straftat des ichen/

r42 0ß

75 108

18 367
36 037I 571
2 066
2 2A6

829

ß 204
52 707
4l:l 038

5 04t)

1 7:E

25 gEl{

106 0rß

6
1ß

1 651

ß 197

2,08 095

125 858

32 53

3 387

51 131

1 732

D 4n 19 129 M3 3 9r2

t0 202

1 319

llsxt

2t5
515

2A
!E
13
4lllI
1

5654ßut
193l
1t
15

:ti6
20

A4
910

zao

147
:BO
2t
37ll

2
20

xß
370
L24

7
37
t2
!t5

2ß
z3

2t3
222l,

I 751

726

s 650

s 272

1.707

6 &tl

1l 584

I 850
4 609

223
245
r67
40

363
1§t
29

5
7

884
610
@7

027
sr0
6€§'

586
lxE
371
sr0
0111t
1ß0
14t
704
61ß

868
T'A

lll
2?II

2I
6

I 187
3 021

20 242

4 !89
174
198
178tß
lHt
37ls

5 658
6 {S4
5 150

168
taz
813

657 !85toz 2@lsE 314

34{1 155
I 61t9 67
2 625 I 017162 67158 67:87 L77l{0 !18280 7S72? l0uL4

2 508 1 315
3 Sl0 1 lEtI 797 1 069

744 U4!t25 70t2ß 26ls 61I 8!E S0l747 ltS

2 422

I 651

3ß2

651

2 910

I llS
6!m
766
4t
rßt*t
39

111
6
7

874
1 15{

rxlS

44
79s2§

785
50

578

B 422

l1t0

277 t.2206Et6 2 665
SB

120
66
43

t53
8
5

3 l{7
3 610
3 062

2ß
t5E(ß
1442,596l

ßßI

ll
17
l8

2

573
860
4G1

:B7n
19
2t

402
t0

279

?.23

424

161
501

2?
18
16
34
sß

2
6

s27
6:1926
t2

Lß
t2
67

2S5
16

24t
974

150

1ß8
r37
34
35
34
60
87
1lI

900
lFS
865

50
255
31
78

697ß
520

3
1
2

27

1t115m
344s7

575

3 364
103

3 3{g
t2 755

3 1El
l17

3 «12

L3 027

7 t73

32ß
6 680
2 808

93
307

s8

3 005

32 158

422
862

rN, 750 6 580

111t$

t3ß l3€ 1710
3 !126 3 204 2 40t

3 151
5 !8225ß

105
,494

107

3 066

30 183

I 65744ß
1 261

3 279

88{lls2
g7

t?t
72
7t

!126
13
6

I 73228ßr 378

61t
116
!l:l,61I 781
70

I 502

16 {81

I 551

2 t04
4 627

lsE
24t
r:t8lr4
479
2t
l1

tBz234 l5rt32 29081 250647 1165
30
2L

l3
33

1t5§t
!m

1 2r9 A7 202 2@
7 7ß 700 679 9!E228G1 2799 26ß 1657

2ß
!E:t

547

28ß
19 61{

t8 7A2 L8 ß7 6 8§t3 2 715

3 061 3 lSß 3 !F9 I 497
7 6911 7 813 5 029 I 7&!m 385 302' 108394 479 30S r153118 299 847 310

57
40

rs0
905

410
993

e2
62

I 186
754

l6ll

I 809
11 8116
7 679

680I 151
169
895

6 153
270

9133 4165 I

773

§2
905
l[l
72
24

6
34

3
1

s3
8115
3115

26
68
Z3
5082ffl

507

2

I

I

308 Pr lltlo TtI 206 l 010 71X5 r90

63 376
3 042
4 056
4 325
2 249I 170
1 6911
1 318

642$
686

2I13I
72 0?2s 885
63 280

6 227
6 466
2 4AA

10 090
50 828 6 077

2t5

I 376
3 058

1 ols
!xt6I 131

3 556t 294

52€?

368
149

I
G!

72ß

989
517
497

879
155
1l{0

309
276
79

srE
0{ol3l
209

4
6
q

4

3

l) Ftlr Jeden Jungen Henschen konntsn bis zu zl'tei Anlässe des Bsratungsvorgarqs arqegeben l€rden.

6 415 5 337

- 40.-
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Beratung

GEschl€cht, Art des Aufsnthalts
Beratung und Ländern

Mt[§l- 
| ,r*"- l*."n.rn-l*netntano-lsaarr"no I sa*,sen I **rn- l*nr""*rn-lrnurinsenl

,Xffi;r"lsachsenlt'restr8lenl 
Pralz I I I Anhalt lHorsteinl I

Früheres I Neue Länder
Bund8sgebiet I und Esrlin-tbt

Nachrichtllch
Lfd
Nr.

1 563

753

243
355

25
27
67I
45
3
3

420
508
533

82
30

5
25

2t5
111

259

I 303

2 866

1 268

12 938

6 S62

394
306

2 754
109

2 262

10 716

191

154
331
ts4

1 1642ßA
156

2 590

23 654

3 406
6 053

264
485
246
254
956
111

75

36 351

20 768

6 121

25 678

279

6 0s0

3 322

1 183

4 1169

2 779

s40

527

125
252

11
10I
5

276
329
2ga

15
43
11o

255
5

234

626

335

89
170

6
5
3
5

t2
1

1115
269
1r0

32
7

23
153

1

195

1 566

5 902

2 953

808

s tB2

4 602

2 239

633

3 157

692

7 759

I 357I 547
116
160
312

2 164
2 5e2
2 088

I 023
150
56

275
1 018

139

I e25

5 536

2 907

I 47t

4 523

2 255

4 S75

2 373

9415

il 105

ll5 s58

64 401

35 724

2 792

2t ß8
84 737

4t 420

l0 625

26 081

tt 707

789
335
140
223
100
67

236
52
33

427
828fia

105
254

I
3

l6s
086
3€19
52A
405
135
679

75
707

313
16i:l
322

653
775
295
?23
776
248

4o

t2
13
t2

051
301
64
77

242
48

132
15I

352
041
935

203
88
56
60

884
64

II

2
2
1

802
587

78
88

111
!7
7S

7
4

0115
ß2
798

126
157
s6

t20
477
35

709
603
35
§r0
39
35

113
4I

412
311
200

57ttz
58

707
523

1ß

I

51ß
250

47
91
40
52

227
11

2

536
271

61
sl4
88
42

t29
4
5

t52
774
853

34
107

87
244
284

31

1

I

786
911
73
842tt
A4

2t2
l3
29

395
252
397

900
83
32
rl8

525
51

287

577
6!16
ll3
76

101
75

298Irr

769n0
691

t23
87
24

227
1193
88

853
r67
83

r05
105
58

220I
2

653
27t
532

296
115
30
52

953
65

6ill
700
995
92
97
7A
69

436
4
3

067
lt13
796

38
92
32

2t3
sß6
62

064

080

13 635
30 111
1 292I 647I 223

553
2 195

540
371

2 8?6
1 011
1 S53

23 685
1 068

4
5

732
s26
379
419
052
276
832
450
2sp

I

1II
2
2
1

{
4
4

1
2
1

37 684
43 Stz

ll 4s6

21 30S

I 340

8 520
8 635
7 314

22ß
569
278
391

4?8.2
668

1
A

8 693
10 749

673
775I 809
7162 448

b I

515

229
260

22
15
50
19

742I
2

8
2A

?
69

275
24

357

4 784 72 703

I 617
2 717

3 227
6 54S

I 760

790
942

47
54

190
69

289
14

7

I 083I 662
886

42
95
29

274
801

?4

835

t0 064

4 703

I 841
2 243

111
131
452
177ul
29
16

908
2 004

533

24
to2
51

295r 27t
44

1 364

t0 059

L 257
2 A53

82
181

79

2 Stz
9646 742

I1

1 22IIII
4

2t
34
16

3 961
s 423

300
356
747
{40
516
366
350

832
s99
6,$
407
60f,
255
504
030
62S

4I
3

516
071
634
297
020
527
3:18
289

035
77§J
596

780

815
658

352
694
960

655
DA
4?3
gst5
312
29t

601

124 334282 1ß1186 1ß6

730
59
42

:ß7 2 s79s25 4 170229 l 968

L 420
69

t20

6740 I
10 !t55 l
5 1l:}5

1
1

204
645
266
101ß5
2BO

2
5 1

I 044

10 s59

11 750 33 477 5 501

5 576

62 029 I

r8 $1I 022

20 062

200 705

105 821

24 260

5 r35

1t7 390

20 047

435
703
827

2ß
183
85

338
685
138

643

3
3
2

862

2t4
422

77
15
72

5
t7II

ut
598
406

15
75
18
32

418
6

433

198
778
651

160
274
183
404
737

66

891
474

2 099
754
227

ls 053
23 518t7 757

857r s20
561

2 424

3 526 5 152 4 004

512
615

47
36

777
27

227
72
5

957
033
742

90
58
t2
94

43q
:t8

616

1

7 396
15 635

733
1 019

1 398
2 858

139
182
199
59

203
l1I

I 553
2 762

175
202
183

52 827
2 363
3 281
2 520
1 573
6 7?2

878
660

5A 720
78 191
52 320

3 672
5 288I 975I 095

42 s76
2 090

41 530

119 A7 727slo 340 655
22
90

7I
6

006
s98
744

5118
637ß0
418
022
285

452

3
3
2

2
4
1

13
5

720
684
328

334
207

a2
265
88S
727

2
2
2

15

380
315
733

81
214
109
402
794

92

l3
t7
10

2
1

I
8I
o

I
5 212 030

508
2

11 697 2 2074

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1Sg7
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2 A35 2 009

1

2

3
s
5
6
7
8o

l0ll
t2
13
14

15
16
t7
18
t9
20

27

22

23

2S
25
26
27
28
29
30
31
32

:ß
34t
35

36
37
38
39
40
41

a
4tr

44

45
116

47
1t8
49
50
51
52
53

54
55
56

57
58
59
60
6t
62

63

1

I



Irstltutlonelle
U JJme l,hnschen 19§17 nach Altotlgruppen

l*ln:^- l**f" l 
*** 

| ""* l 
**- 

l '""*" l'*'* | n""""nbtsAltsr von
untgr .. JahrEn

Lfd.
Nr

SE
862822ut

23e,

2 018 ll lPl

1

t5

2
3
3
2I

219

ß
EI
&!
37
l3

11ß

24Aß
l9
2.
t7ll
3I

157
313
550
:FOfi226

511
1t
6

26S

l86
55
54
65ß
t0

134

4
l0*tsn
16
5

186

l3
24
37
34
40
l9
11
5
3

s7{
2t6qfl
701
5:rl
500
3{6
174
Bllß

2

l!E
9.
63
24I
l0

290

ß
65
78
58
31
22I
I

1 306

85
304
:rirl
277
17l
10r
24I
2

l1l0

I
27
35
27
20
l7
3

2

t52
2.
!E
lNtn
l8j

207

t2
4l!l
{9
36
:6
l9
3

3

?28

156
r80
5311
424
3(BBI
63
r5
l8

2

571

100
ßL
157

311
l[t

{6§t

I
58

l(E
109
l08
70
l0

3 l&t
76

:ts1
785
&t1
&E
4287l

5
L7

{85

ll
63
97

119
90
56
s
1
3

I 198

2A
113ß2
341
2L6
192a

5
13

9rß

*t
106
166
183
L7t
18S
a2

4
6

&2
161
671
1ll5
589
s24
165
!87
51
88

6

&E2ß
242

I 610

179
290
!84
27€|
265
201
!B
t2
t4

7 477

4tßI 167I 6:6].EI 307I 176
217
7a
50

l.B
105
2B
275?§
224
207
!B
13
10

r!tso
«,

101
l€0
t72
292
4S4
7t
13
1{

2 ?20

66
117
l9:t
!t54
90!ts6

77
16
22

19 8l1l

a8
1 S04
2 674
2 *t6
1t 025
5 8!Fl?ao

377§2

641

lt5
387
351
264
524

!,s7

1ß
300
439
223
t7L
1!E

47
l0
24

724

89
264
,{06
309
282
244
dtßa

657
607
633
rx95
073
054
1m
864

I

I

I

5 l1l{
to23
2 79n

852

180
61106$
6lrl
72.

23367. 2

2 623
7 724

19 084

1 185

o?2

57
197ß4
220
170
70ß
10I

534
016
0{1
441
795
0{ßä7
96

.*
5{t8

s
ä;2
31X5
!t08
259
18r

E9
17
l6

715

27
101
t1l5
125
l l,0ll5
70

7ll

lrB
ß

107
169
r60tfr
219

SE
10
22

{81
7ß
673s464
550
92l
7tßät
!82

I20,6.3

L27
4z3
555ß4
261
L78
53

7
15

23 115

9324M
6 6725 1511
3 2*tI 902

4?7
1{0
240

22ß
1U
3E
5!E
503
373
227

63
19
1S

2.082

tß
377
5{1
46
291
182
7t
2tß

20ffi
810

3 :ts7
5 572
s 472
2 E§5I 851

{56
742
t51l

234A
7A
318
525
520
:8382

81
3{tsl

552
T?5
926
976
872
501lfß
169

300

57
151
18{l
194
2U
27t
1110
34
37

!ß6

27
1862§
247
2t7
201
100

1rt
107

445
060
%a
244
427
5511
928
084

278
957
747

5
2
4

3
4
3
2I

15,0 @4

5 953
2
3
2II

26 131
42 @S
:E 4E8
24 76,2
l4l 290
3 9A
1 053s4

l8 614

s72ß4
4 2t4
ä os2
3 2S9
2 2L4

604ztt
l6s

442
2 t43
3 087
2 BtO
2 97t
2867

900
270
303

t7 213

524
2 006
3 06r
2 944
32a7
3 !80
7 273

311
413

15 78:t 1

1

30 183

t 142

32 156

1 307

2{8 095

9 096
38 686
572fß
49 170
39 868
32 347
11 878
4 9{0
6 825

5I
5
4
3I

4
7
6
4
3
1

I

Statlstlsches Bund€selt, Fachesrle 13, R 6.1.1' 1S7
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Kont€ktaufnature durch
dsn Jungsn llensch€n selbst ........
unter 1515-18

I
2
3
4
5
6

7

8
s

t0
11
t2
t3
111
l5
16

17

l8
l9
20
2t
22
23
24
25ß

27

28
29
30
31
32
33
311
35
!t6

37

38
39
40
47
42
43
44
45
116

47

118
49
50
5l
52
53
54
55
56

57

58
59
60
51
a2
63
64
65
b6

2t-2424-27

l(ontaktaufnahie durch

unter 3 .....

Kontaktaufnahne durchttuttsr .

unter 3 ....

Xontaktaufnatn€ durch
Vater ..
untsr 33- 66- §tg-72
12-15

Kontaktaufnahne durch
soziale Dienste

unter 3 ....

Kontaktaufnsfm durch
Sonstige
unter 3

3- 65- Ss-1212-1515-1818-212t-2424-27

3- 66- I9-t2t2-15t5-18ta-212t-2424-27

3- 66- Sg-12
12-1515-1878-2t?1-2424-27

3- 65- g
9-72L2-1515-187A-212t-2424-27

15-18t8-2t2t-2424-27

unter 33- 66- I9-1212-1515-1818-212t-2424-27



Beratung

und KontaktaufnEfule sov{ie nach Ländern

'"ff131- | ,,"r""- l*ro*"rn-lrnernrars-lsaarrrno I s""n..n | ,*n."* l*nr."*rn-lrnurrngenl
ffiä"nlsachsenll,restfalenl 

Pf€lz I I lAnhalt ltrclstElnl I

Nachrlchtlich
Lfd.
Nr.Früheres

Bund€sg€biet
Nsus Lärder

und Bsrlin-tbt

408

92
124
81
27

t44

n5
2

24
56
56
60
30

4
1
2

L 522

2t
127
390
4t4
3:l1l
186
37
3

l0

L3?

2
11
39
37
30
17

:,

397

I
22
54
67

707
77
22
t5
25

197

11
3S
29
36
2A

5I
1l

2 866

33
195
578
603
599
ß2
150
54

t§l.z

4t 906

240
740

1 151I 038
896
582
157
56
116

3 483

86
634
722
626
513
532
168
52
50

3 331

92
518
761
659
543
ß2
118
55
85

a2 029

2 497
10 038
15 353
12 978I 573
6 526
2 552I t42t 770

508

44
11ß
119
8l

l16

288

85
285
309
224
185
135
32

sI

875

259
311
697
563
07r
546
L57

1ßl
22

690

45
114
168
134tt2
79
27

7
4

660

l7
132
136
107
117
98
27
11
t5

758

113
r22
180
159

10
2

10 559

449I 9611
2 490
2 ta7
1 658
1 095

386
tBz
r68

2 504

2ß
739
655
3S1
471

195

95
404
556€r
340
224

56
14
14

971

471
629
181
4{lst
€{8
!t63
302

74
54

81ß

97
288
407
438
3172ß

51
12

3

166

34
Lq7
234
193
235
207
70
32
l4

869

425
235
204
687
318

331

247
8111lls
907
633
388
r04
36
55

4

II
I

2 4

6

IIII

2
4
3
2
1

€t los
I 432
7 3051l 600I 7!t8
6 183
3 327

773
256
275

L4

1

I

129
89
2S

972

27
723
183
190
782
160
63
24
20

23 654

725
3 591
5 571
4 751
3 770
2 926I 197

547
576

I

Statistisches Bundessnt, Fachserle 13, R 6.1.1, lslsl7

5

I
1

1

1

l0

1
2
2
1I

3

7
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6

I
1
1I

6,48

55
u§l
16S
110
135

156

115
235
234
225
173ll8
35
13I

683

3S8
233
672
!ß3
t22
61t€t
159
76
4t

953

58
150
2t2
196
taz
102

41
22
10

278

5
41
46
56
44
60
13
6
4

3113

l4
1l5
78
51
52
70
23
5
5

059

591
704
242
860
608
178
440
232
204

4

I
1

I

10

I
2
1I
1

1III

922

999
035
2t6
512
160

1150

r65
449
8307ß
703
429
77ß
26

858

582
434
625
33s
328
749
55,!l
t20l!ß

s51

tß
367
676
872
566
403
85
33
23

s84

tzt
532
0:15
130
249
340
33s
103
140

3I
I

I

2
5
5
4
2

2

4
8
8Io
2

1

16 445

7 624
4 689
4 060

15 G34

445
627

2
3

3

2

I 020
3 093
3 9115
3 180
2 273I 443

424
113
lllEt

132 776

5 37r
23 697
36 184
30 123
20 QAu 541
2 770

933
851

15 56Et

8612ß7
3 598
3 !t80
2 6St
1 8ll

519fia
l116

I 7S9

321
1 611
2 051
1 680I 722I 517

567
167
163

l0 988

398r 5.22
2 234
2 782
2 770I 530

s54
188
290

1
1
1
1

6 225

130
444
427
782

7 !77r 860
719
123
723

266
994
665
020
816
9811
916
605

47 :tgo

t t24
200 705

7 971
32 420

292
505
8,98
531
894
024
220

48
40
30
22I

4
5

I
2
3
4
5
6

.7
8I

l0
11
t2
l3llt
l5
l6

t7
18
19
20
27
22
23
24
25
28

27

28
29
30
31
32
33
311
35
36

37

38
39
40
111u
43
44
45
4E

47

{18
49
50
51
52
53
54
55
56

57

58
59
60
61
62
63
611
65
bb

742

65
208
211
119
179

610

4
90

r68
t47
125
63

8
3I

1103

37
3€5
943
8607ß
374

74
13I

470

7
62

110
115
94
50
17
10
5

62
t2
Sxl

188
208
264
r85
56
2t
25

452

I
49

107
105
137
456
478
73
2A

759

6S
639
516
ffr5
434
336
8411
239
247

890

92
280
183
106
229

559

26
59

1611
113
111
57
1l

4
4

522

702
729
583
389
996
51t5
111

2A
41

578

20
83

t47
118

9S
81
16

8
6

322

24
151
262
224
246
2ß

?q
28
29

1§13

58
r88
282
236
225
1115

3g
10
10

064

230
220
438
080
809
!F4
4311
180
319

63

4
22
77I
11

301

2A
60
67
56
50
27
l1

1I

998

50
t522n
2ß
181u4
22

7
4

105

3
15
20
30
18
13

4
1
1

119

2
6
8

13
5
7
1

50

I
8

11
7
7
3
5
1

566

83
241
324
355
265
1S0
58
30
18

1I

I

1

I

IIII



Instltutlonelle
12 üngs |l€nschen 1S7 nach Fonnen der hratung/

Lfd. Öegerstand der
Nactu{sisung l'"t**'- l*i!i:*l '"*'" l'*'' l***l'"-* l'*'* | '"'""nNr

I
2

3
4
5

6
7I
I

l0
l1
7?

öffsntliche Träger

B€ratung/Therapis s€tzt an
bei dsn .Jungsn llenschenallein.ln einer Gruppe ...
bei den Elternallsin .......ln siner Gruppe .....
in dsr Fanilie
bel den Jumen ilsnschsn und

außerdem
bei dEn Eltern .

724
977

!t59
!l:l5
141

14

32

18

sro 3 929402 115sl38 2 !l§19

550
8I 005

&l
2

2IXt
16

970
3

517

3n
t74
30

179
1t5

s
2 597

r5
2

104
l9
30

l5l
t2
7

106
1

377

3r5
18

r 074
22

547

47Ft
186
37

t8!t
70

14222ß 37
2 974

1 030
111

906
19

090

555
8115
692

773
336

261
618

777
136

585
57

1[16

589
581
659

580
638

2

2

l0

I

3

6{t4
60

€35
53

785

lxts
975
157

8{§'
st{,
640§2

4I

I 747
2t9

770
040
207

840
26e

!l:l1
791

!,s,1
279

!164
98

184

155
015
364

689
663

§t71
r8!t

2
1

t20I
508

2
424

760
190
q02

75
!E

&t
600

82
{5

787
15

tß2

?J28
5t2
317

158ß
42

a22

742
1t6

275tt
876

986
702
719

z!ß
6l

2

I

5 818
163

3 553
44

1 !Xt8

2 2E,2
88:t
802

306
t22
150

15 {ß1

1t60
3t

175I
lt15

1ß8
105
zto
174
81

25
183

565
10!t

2 720
t71S6

ln der Famllls ....
bel ,

in
imin der Fa,nille urd it[ sozialen

Unfeld .
Zusamtgn .....

4 6542 470

22 502
7 6!t0
4 016

3 064ll7 278

15 8&t
L 427

4t3

19

2 747
ß6 8r9

30 511
2 404

76 2*
73t

:ts 07s

6

I

!t66
21 538

2

3

16

64
tllo
26

!F
:E
ta
(E4

24

9t

2

l0
1115

88
2

574
8

toz

66
lllit
26

44
!E

s2
660
147

70:t
2ß
371GI

672
22

118
13

575

00ß42tt
tto4
Z:B

2t4
018

ß7
131

&b
30

541

(E0
ll{
!88
to7
tß2

s8s
{ß1

8

Fr€ie Träger

Bgratum/Iherapi€ setzt an
bel den Jungen lilenschenallsln .in Binsr Gruppe .
bei den Eltern

13
le
l5
l6
t7

l8
l9
20

2r
22
23

24

ßn
27
28
29

30
3l
32

33
34
35

36

2 3

I

1

bEi den Jungen l,bnschen und
auß€rden
tl€i den Eltsrn .

in d€r

in sozlalsn lJnfe
b€i den Eltern und

bsi
ln
im

. d€n Eltern
d€r F6milie
soziElen l,lmfeld

bsi den EltErn und außErdefiin der Familie ....
im sozlalEn unfeld

in der FamiliE und im
umfeld ...

nw2I 425
4 1163

6 169
3 {ß3

I
3in der Fanille .

ld
außsrds[ln der Farilieln sozlalen thfeld ..............in der Familis und ln sozialsn

umfeld
ZusamBn ....

Ißgesait

r3 4 I

B€ratung/Th€raple sstzt an
bei den JungEn llanschenalleln ...ln siner Gruppg .
bei den Eltsrnalleln.in einEr Gruppe ....in der Familis
bei den Jungsn l,lsnsch€n und

außerdEn
5r 8S4
17 055
8 479

2 801
247

I 4Nll
7E

5 586

6 144
2 4261.5l
2 433

374

627
32 156

6 2tA
194

5 724*tI 753

2 750
s88I 012

t

t6
6 U22

3

I
5

6
2

I

30

I

I

5

3

2I

l0 823
5 903

5 821
24t8 0st5

t?5l9 6Lt

rl80
203

1

l8
sozialen

Insgssant ...

-44-
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Beratung

Th€raple sonle nach Trägergruppen urd L6ndern

'ff: 
I u:*:; lm*r:l*-l*""'-*l'"*'-o 

Iponm€rnl I I I

sachsen 

I xmn- lm:urrl"u"'*'"1 FrUhsres I Neue Länder
Bundesgebiet I urd Berlin-(bt

Nachrichtllch

lu:

I
2

3
4
5

6
7
8

I
l0
11
t2

323
7t

474
19

093

931
885
237

s8328
165
04s

590
55

730
29

016

428
582
381

I 537
158

I 385I ztt

5 990
60{

I 301
557

5 427
420

3 450
22

2 759

1 0r9 158151 2

685
22

22

768
s84

1t 115
4E3

5 7t2
53

2 744

274
349
194

22 246
6 793
2 936

5 5S3
3 130

2ß9
111 740 25

21 06s .I 541

87 127
662

32 586

3§t 924 11 970
72 424 4 631
5 277 3 202

179
8

4 353
44A

1l 800
134

4 818

I 129
127

| 214I

11

38

77'

?73
3

193

383
a7
31

53
44

l6
723

314
1

5A2

s82
570
195

32
1t5

32s
2t6

618
119

4

378
14

616
3

315

558
243
224

75
97

59
622

47

530

808
810
377

108
72

79
263

1t!16
t?7

336
133
5311

230
116

t87
080

1

6

2I

I

843
24

855
3S

1198

622
30s
tt2
s22
217

118
059

4

571
72

297

058
384
2to

37
50

77
51t3

I 637
270

985
l3

87S

050
954
405

6S
95

soz
75S

909
3r3
392

28

t5

307
10

509

709

528
323
r57

t22
44

7

30

98

I
I
4

142

1

I

4

2

2

95

642

10s

2t3
a2
22

7t2
3S7
t20

88I
618

208

719
79
97

116
53

t7
s34

I 299
162

3 8,ß

5 §t88t 444
749

814
716

895
24 508

8
2I

16
L 424

102

712
1

109

37t
a2
23

109
41

16
566

807
356
ts9
351
356

137
625

823
7t

996
t5

al7

528
435
256

397
409

154
559

I

252
100

84

70

17 638
5 631
2 34L

379 264
99S
675

5I
1

.t2
5g

4
4

4 240
2 272

4t4
25,8

633
311

431
s65

2
88t3 1082AD

6
1 080

341
2:m

518
116
53

4t
15

2t
786

431
108

42s
2

1156

997
224
r22
51
1S

27
866

13
t4
15
16rl

735
E2

3 378
15

1 26S

I

I 166
723

I 332
7

716

4 0a2
36I 305

1 23S
242

81

369
t73
LOzI 336

I

5

2

I 18
l9
20

2t
2t
23
24

26
26

27
2A
29

30
3l
32

33
34

35
36

706
832
527

576
303

268
079

542
863

162
76

493

6
2I

708
749
449

9S
65

28
4U.

544
137

Et48
10

031

265
032
673

t74
762

4t4
181

191
10 605

108
37

1 117
37 521

I

I
5

I2 913
136

I 204
48

4 109

{ 357
1 467

618

9S7
443

356
23 654

I 723I
1 239I

3

2

20 099
296

8 692

2

7

3
1

l4 700
3 8,{1I 869

2 r99
7 927

2
I Atz

62 029 l0

990
561

901
390

833
342

I
5

4 920
200 70510

a7
10 064

Statlstisches Bundesant, Fachserlg 13, R 6.1.1, lggT
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Statlstlsches landesamt

Rcchtrgrundlagc, Hlltrmr*mclc: Sichc lnlomationsblstt, d!3
Bcst!ndrcil d.B Erhabungtvotdruckt lrt.
8!im Austüll!n biltr di. Erläutorungen bccchtcnl
Bitta lrilrn Slc unt mit, an wcn wir un3 bci Rückfragcn wcndcn
dürfcn (t,riwilliec Angrbrl:

N6a Llatc. Owahlrictnum.l

Statistik der Jugendhllfe - Teil I

1 lnstltutlonollo Bcratung 199-
Nrmc und Angchrift dc, rurlunfteabrndcn Stcllc:

Kcnn-Nummcr:

Wird vom Statistisch€n Landesamt au8gotülltl
S.t l-talrt xt3GLii.ü&.lr

Endc der BeratunE tI
Beendigungsgrund

- Beratung wurde einvernehmlich beendet

- der letzte Beratungskonlakl liegt mehr als
6 Monate zurück ...

- Weiterverweisung .

- deut3ch

- nicht-deutsch ...........
- unbekannt

Gerchwldcr
- Zahl der Geschwlstsr

- unbekrnnt

I

1 I
ffire-zr

5

30

28

Moßal Jrhr

rTi-t
TT'IrTI

lTlsr

Srt StaatsangchödgkcltArt dca Trägcrr

- Träger der öffentlichen Jugendhilfe

- Tr6ger der freien Jugendhilfe .....

S.rrmrrtl
FTil so

Elnt?.gung.n rlnd durch don/dlc Bcrrtcr(lnl vor.un.hm.n
- Zutrarrand.3 bltta ankraut.n odcrrur'olbn -

Angaben llber die Person des iungen Menschen,
dessentwegen die Beratung erfolgt

Geschlecht

- männlich

- weiblich

Alter
unter 3 Jahren

3 bis unter 6 Jahren

6. . 9
9" .12

-12..15_15. .18
- 18 , . 21

-21 - . 24

-24. . 27

- bei einem Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner .

- bei alleinerziehendem Elternteil

- bei Großelternltenivandten

- in einer Pflegefamilie

- in einem Heim .

- in einer Wohngemeinschaft ....
- in eigener Wohnung

- ohne feste Unterkunft .. , .....
- an unbekanntem Ort

IE

I
2

9 30

no=4
[oTl

32

Junger Mensch lebt

- bei Eltern

.. [-Trl zg

rTrl
rTx
fTs I

rTE-I
rrr-l

Bitt. b.i Brginn d.t
Brratung au3lüllan

Angaben zur Beratung
Wer hat dcn Kontakt zur BcrstunglstGlls

Anlaß des Beratungcvorgangr
(bir zu 2 Anlrcutungcn 3lnd möglichl

- Entwicklungsauflälligkeiten
- Beziehungsprobleme
- Schul-/Ausbildungsproblemo ..,...
- Straftat des Jugendlichen/lungen Volljährigen

- Suchtprobleme ......
- Anzeichen für Kindesmißhandlung

- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch

- Trennung/Scheidung der Eltcrn

- Wohnungsprobleme
- sonstige Probleme in und mit dor Familie ....
Schwcrpunkt dcr Beratung
- Eaiehungs-/Familienberatung ...
- Jugendberatung ..,...
- Suchtberatung .................
Formcn der Beratung/ThcraPlc
(bis zu 2 Ankreuzung€n dat h!uptttchlichen Formon tind möglichl

t
2
3
4
5
6

1

1

t
t
t
1

t
t
I
t

I
2

I
IE

37

3E
39
ß
1l
12
43
4
/t5
a6
17

a9

60

6r
62

)

)

im sozialcn Umfcld

- Vater
- Mutter ....

Bittr nu, rin
Fold rnkreuzen

Biür nur cln
trld !nlr.utrn

Beratung/Therapie s.tzt rn
bei dem jungen Menschen

- allein

- in einer Gruppe ....
bel den Eltern

- allein

- ln einer Gruppc ....
ln der Familie

- soziale Di€nste
- Sonstige

aulgenommcn?
- junger Mensch selbst ...
- Eltern gemeinsam

Sr.ri.nrch.. lc^rla..nt C/CO-TvS

-46
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Statlstlsches Bundesamt Stand: November 1096

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

1: lnstitutionelle Beratung 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Erfaßt werden alle von Beratungsdiensten und -einrich-
tungen abgeschlossenen Fälle von Eziehungs-, Fami-
lien-, Jugend- und Suchtberatung als jährliche Totaler-
hebung.

Mit der Befragung sollen umfassende und zuverlässige
statistische Daten 0ber die Beratungen in der Jugend-
hilfe und über die Struktur der Beratenen sowie über
Abläuf und Dauer des Beratungsvorgangs bereitgestellt
werden. Die Angaben dienen in erster Linie der
Planung im örtlichen und überörtlichen Bereich und
sollen dazu beitragen, das System der familienunter-
striEenden und -stabilisierenden Hilfen fortsuent-
wickeln.

Rechtsgrundlagen
§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. Mäz 1996 (BGBI. I S. 477), das zuteEt durch Arti-
kel 3 des GeseEes vom 23. Juli 1996 (BGB|. I S.
1088)geändert worden ist, in Verbindung mit dem Ge-
setz über die Statistik frJr Bundesanrecke (Bun-
desstatistikgeseE - BStatG) vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S. 462, 565), zuleEt geändert durch Artiket 2
des Gesetzes vom 17. Januar 1996 (BGB|. I S. 34).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 2
SGB VI1I.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.
Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen Anschrif-
ten der übrigen Auskunfrspflichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach s 16
BStatG grundsäElich geheimgehatten. Nur in aus-
dnicklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen
Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 Abs. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4
BStatG an oberste Bundes- und Landesbehörden in
Form von Tabellen mit statistischen Ergebnisseri'
zulässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen
Fall ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als

auf Regierungsbezirksebeno, im Fall der Stadtstaaten
auf Bezirksebene, gegliedert sind.

FOr ausschließlich statistische Zwecke dOrfen nach
§103 Abs. 2 SGB Vlll den zw Durchf0hrung
statistischer Aufgaben zuständigen Stellen der
Gemeinden und Gemeindeverbände fOr ihren
Zuständigkeitsbereich Einzelangaben aus der
Erhebung mit Ausnahme der Hilfsmerkmale übermlttett
werden, soweit die VorausseEungen nach § 16 Abs. 5
BStatG gegeben sind.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es mögtich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschafilicher Forschung für die
Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Autwand an Zelt, Kosten und Arbelts-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je-
den zu meldenden Beratungsfall frei vergeben wird, so.
wie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prtlfung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab.
getrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach
Abschluß der'nächsten Erhebung vernichtet.
Die venrendete "laufende Numme/' ist eine frei verg+
bene Nummer. die nur der Unterscheidung der ln die
Erhebung einbezogenen Beratenen dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
Die Erhebung erstreckt sich ausschließlich auf die be-
endeten Fälle von Eziehungs-, Familien- und Jugend-
sowie Suchtberatungen, die als ezieherische Hilfe ge-
mäß § 28 SGB Vlll durchgefOhrt werden. Diese
Beratungen zeichnen sich u.a. durch folgende Merk-
male aus:

VorausseEung für ihre Durchführung ist, daß "eine
dem Wohl des Kindes oder des Jugendlichen ent-
sprechende Eziehung nicht garvährleist'et ist und
die Hilfe filr seine Entwicklung geeignet und not-
wendig isf'. Sie soll unterstützend wirken "bei der
Klärung und Bewältigung individueller und famiti-
enbezogener Probleme und der zugrunde liegen-
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den FaKoren", "bei der Lösung von Eziehungsfra-
gen" sowie "bel Trennung und Scheldung".

Die Beratung erfolgt durch Fachkräfle verschiede-
ner Fachrichlungen, die mit unterschledlichen Me'
thoden vertraut sind.

Es besteht eln Rechtsanspruch auf Beratung g+
gen0ber dem Träger der öffentlichen Jugendhilfe.

Die Beratung ist kostenfrei.

Das Beratungsangebot rlchtet sich auch an junge
Volljährige.

Ein Verwaltungsakt des Jugendamtes, durch den der
Ratsuchende einer Beratungsinstitution zugaiviesen
wird, sowie die Aufstellung eines Hilfeplanes durch ein
Team von Fachkräften gemäß § 36 Abs. 2 SGB Vlll
sind kelne zwlngenden Vorauseeteungen ftlr die
.lnanspruchnahme von Eziehungsberatung im Sinne
von § 28 SGB Vlll. Daher sind auch solche Beratungen
zur Statistik zu melden, die die o.a. Anforderungen
erftlllen, denen aber weder ein Verwaltungsakt noch
ein Hilfeplan zugrunde liegt. Dies trifft insbesondere
auch in den Fällen zu, ln denen sich junge Menschen
oder Personensorgeberechtigte dlrekt an Beratungs-
stellen freier Träger wenden.

Nicht autzunehmen in die Meldung sind Beratungen

- ln allgemeinen Fragen der Eziehung und Entwick-
lung junger Menschen gemäß § 16 Abs. 2 Nt. 2
SGB VIII,

- in Fragen der Partnerschaft, Trennung und Schei-
dung gemäß § 17 SGB Vlll,

- bei der Ausübung der Personensorge nach § 18
SGB VIII,

- im Rahmen der Jugendarbeit, der Eheberatung
oder der Schwangerschaft skonfl iktberatung

sowie die Ratsuchenden der Sexual-Beratungsstellen.

Es sind nur Beratungen von Beratungsdiensten und
-einrichtungen zu melden, die

- mit öffentlichen Mitteln der Jugendhilfe oder zur
Förderung der frelen Wohlfahrtspflege ganz oder
teilweise fi nanziert werden,

- 0ber ein interdisziplinäres Beratungsteam verfügen
(Psychologe, Sozialarbeiter/Sozialpädagoge, the-
rapeutische Fachkraft, ggf. Arä) und

- wöchentlich mindestens 20 Stunden geöffnet sind.

Sofern die genannten VorausseEungen erfüllt werden,
sind auch solche Stellen in die Statistik einzubeziehen.
die sich speziell der Beratung sexuell mißbrauchter
Kinder und Jugendlicher widmen.

Erfaßt werden allein die lnanspruchnahme von Bera-
tungsstellen durch einzelne Ratsuchende, jedoch keine
präventiven und einzelfallübergreifenden Aktivitäten.

Reine telefonische Beratungen sind nicht zu erfassen.

Meldung zur Statistak
FOr jeden Beratungslall bitte bei Beginn der Beratung
einen Efiebungsvordruck 1 "lnstitutionelle Beratung"
anlegen und soweit die Informationen vorliegen ausf0l-
len. Wenn eine Familie mit mehreren Kindern beraten
wird, lst fOrJeden jungen Menschen, dessentwegen die
Beratung stattfindet, ein Erhebungsvordruck auu-
legen.

Die Erhebungsvordrucke bitte nach Beendlgung der
Beratung vervollständigen und an das Statistische Lan-
desamt monatlich, die Meldung für Dezember späte-
stens bls zum l. Februer des dem BerlchtsJahr folgen-
den Jahres, 0bermitteln. Hierbei ist es unerheblich, ob
der Beratungsprozeß aus der Slcht der Beratungsstella
als beendet angesehen wird, ob eine Weltervemelsung
an eine andere Stelle erfolgte oder ob die Beratung
einseitig von der betroffenen Familie oder den berate-
nen Personen abgebrochen wurde.

zu dön
. ..:

. .. . 1: :

Erhebungsmerkmalen

Beglnn der Beratung (Sat 16 -211
Hier sind der Monat und das Jahr des ersten PersönlL
chen Beratungsgesprächs einzutragen.

Ende der Beratung (Sst 22 - 27)

Es sind der Monat und das Jahr der letzten Beratung
bar. Therapie des Beratungsfalles anzugeben.

Angaben über die Person des iungen Men-
schen, dessentwegen dae Beratung erfolgt

Alter (Sct 30)

Falls das genaue Alter nicht bekannt ist, bitte eine
Schätzung der Altersgruppe angeben.

Junger Menech lebt ... (Sst 31 - 32)

- Als Eltern gelten auch Adoptiveltern, dagegen
nicht Pflegeeltern.

- Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

Staatsangehörlgkeit (Sst 33)

Hat der Beratene außer der deutschen noch eine weit+
re Staatsangehörigkeit, so ist nur "deutsch" anzukreu-
zen.
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Zehl der Geschwlster (Sst 34 - 35)

Hier lst die Gesamtrah! der lebenden Geschwister an-
zugeben. Zu den Geschwistern zählen auch Adoptiv-
kinder, nlcht Pllegekinder.

Angaben zur Beratung

Wer hat den Kontakt zur Beratungsstelle aufge-
nommen? (Sat 37)

Es ist nur elne Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

Unter "Sonstige' sind z.B. andere Personensorgebe-
rechtigte (Vormund, Pfleger), Pflegeeltern einzutragen.

Anlaß des Beratungtvorgangs (Sst 38 - a7)

Es sind bis zu alel Ankreuzungsn möglich, die den
Kenntnisstand zu Beginn der Beratung widerspiegeln
sollen.

. Beziehungsprobleme (Sst 39)
können z.B. im Eziehungsgeschehen aruischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltern zueinan-
der oder im Verhalten zur sozialen Umwelt allge-
mein auftreten.

o Schul-/Ausbildungsprobleme(Sst40)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

o Straftat des Jugendlichen/jungen Volljährigen
(Sst 41)
ist nur bei Strafmündi§keit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungsauffäl-
ligkeiten" anzukreuzen.

Suchtprobleme (Sst 42)
Hierunter fallen lediglich
jungen Menschen selbst,
Familienmitglieder.

die Suchtprobleme des
nicht jedoch die anderer

a Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst 43)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Garalthandlun-
gen gegen Kinder gemeint, die entweder körperli-
che VerleEungen zur Folge haben oder/und im
Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervonu-
fen.

Wohnungsprobleme (Sst 46)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

Schwerpunkt der Beratung (Sst 48)

Die Frage nach dem "Schwerpunkt der Beratung" be-
zieht sich auf den lnhalt der jareiligen Beratung, nicht
auf die Bezelchnung oder hauptsächliche Tätigkelt der
Beratungsstelle.

Formen der Beratung/Theraple (Sst 49 - 52)

Es sind bis zu a,vei Ankreuzungen der hauptsächlichen
Formen möglich.

Wenn Beratung oder Therapie an aryel Stellen anseE-
ten, z.B. bei den Eltern und - getrennt davon - auch bei
dem jungen Menschen, sind atrei Felder anzukreuzen.
Dabei können Beratung/Therapie entweder ln Einzelg+'
sprächen oder jeuleils in Gruppen, also mit Eltern barv.
mit anderen jungen Leuten, durchgeführt werden. Von
den Vorgaben "allein" oder "in einer Gruppe' darf
jeweils nur eine signiert werden.

Wird als AnsaEpunkt der Beratung/Therapie "im sozia-
len Umfeld" angegeben, so muß auch noch eine weite-
re der hauptsächlichen Formen der Beratung/Therapie
genannt werden. ln allen anderen Fällen ist es mög-
lich, daß Beratung/Therapie lediglich einen Ansatz-
punh aulirveisen, z.B. bei Einbeziehung der gesamten
Familie von Anbeginn. Tritt dies ein, so ist nur eine der
vorgegebenen Antwortmöglichkeiten zu verwenden, im
genannten Beispiel wäre dies "in der Familie'.

a
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BETREUUNG EINZELNER

JUNGER MENSCHEN





Deutschland

GeschlEcht

st-§:lg"ffiriskit
Klndschaf tsverhä I tnls

nännlichreiblich

Alter von ... bis unt€r ... JahrEn

untsr 66-t212-1515-1818-21
21 und älter
unter l8l8 urd älter

Jungs l.lenschen lsben
ln dgr Famllie 2l ..,..
äüoäitraio'Eäi-räiiiä-äi I I I I I I I l

Deutschs
Nichtdeutschs

ehsllch .....
nicht-ehsllch
unbskannt ...

Insgesamt ......
männlich .....
Heiblich .....

Alter von ... bis unter ... Jahrsn

unter 6

Betreuung slnzslnsr Junger Mercchsn

1 &nge |lensch€n am 3l.l2.l§87 und Jung€ l{enschen nit b€endetsr Hilfe 1997
nach psrsönlichen Merkmalsn, Klndsch8ftsverhältnls,Art d€r Hilfs so0{Is nach Trägsrgrupp€n

Jurqe ilenschen nit beendeter Hllfe
batreut durch

frel€
Träger

18 102 t2 002

14 761
3 341

LO 252I 770

t5 220 l0 071
2 Ag2. 1 Stl

111 353

1.1 Insg€samt 1)

6 100

96
992

1 2:r5
2 122
1 360

296

4 444I 656

4 529
1 571

5 149
951

l3 s68
2 820

239
e08
753
079
444
s65

379
4t09

8 5113I 831
5 tt26

sßs

16 788 10 474 6

4
1

414

927
ß7

37
sEt1
7?2
{6S
110
506

4 478I 9it6

12 062 7 701 4 361 t2 037 7 ll06 0110 4 301 I 739 4 757 3 264

443
3 533
3 005
3 479
1 364

t78
10 1ß0I 642

538
4 625
4 2q0
5 601
2 724

474

14 904
3 198

I
1
3
2

7
2

2
2
5
4

l1
5

202
777
981
620
334
4t60

580
794

2
2

3 006
7tB

s 683
2 0s3

2iß
4 470

s13
577

13 35rl
2 230t 204

I 823I 188m

3 799
2 615

4 73t
742
941

1 863

I 178
681

37
300
436

8 r*r0
1 88{

12 s8
3 820

1. 2 untErst0tzurg durch ErziehungsbEistand

s 643 6 930 2 713 5 542

I 742 3 603g5l 2 339

95
547
792*tl
313
:t5

2 365
3418

4

2
1

08:t
q26
658

202
896
024
304
580

77

426
657

319
764

651
432

250
76t

72

6-1212-1515-18

5 106 4 344
3 537 2 585

5 8S5I 034

6 185
7+5

s!t8
504
802
027
886

86

671
fJ72

051
592

663
s80

53,{
912
197

2
2
3

III
1I
2

443
s57
8r0
0s6
573
51

306
624

2lxl
1S5
1t50
slEs2
139

4 81uI 101

722
220

365
577

682
109
151

18-212l und älter .....
untsr 18 ...
18 und älter

JungE llsnsch€n leb€n
in dEr Fanllie 2l .....,
äüoäinaiu'ääi-ra;iiiä-äil I I I I l. l

ehellch
nicht-shelich
unbskannt

6.42
382
62

I

I

3 I 1115
444

1 1103
,{56

7 714
r45

L E32
31ß

79

7
1

2

2

2

155
558

q78
235

044
556
103

3

3

4
1

5

4I
5 4t0
1 31ß

9{

!l ,Jurqs l,lenschen, dls Hilfs verschiedeosr Art srhalt€n haben, ltlrden b€i Jeder Htlfsart g€zählt.
2) rUulqg HEnscheä lsbon ln der Fanillerr bedeutet, daß di€ 1uägen l.,lenschen-bsi den Etternl bei elnsm Eltsrntell nlt StisfEltErn-tsil/Partner oder bei €ln€[rl all€lnerzi€herd€m Eltsrnteil- le6sn.3) xJunge i'bnschen lebsn auoorhalb der Famille[ bedeutet, daß die Jungen ],|€nschsn bsl Oroßsltsm/Vernandten, in sinsr Pflegsfamilie,ln €ln€n Heim, ln glnsr l5hngem€inschgft od€r ln einer slgsn€n ,bhnung lsbsn oder aber ohne fests Untsrkunft slrd. ohns-Jume

l,lcnschen, dersn Aufenthcltsoit unbskannt ist.

Jmge ll€nschen an 31.12.

betrsut durch
insgesatlt

öffentllchs
Träger

frEi€
Träger

lnsgesamt
öffsntllche

Träger

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 , 1 997
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&nge ilensch3n ai 31.12.

betreut durrh
1ßg€ssrt

ölfentliche
Trägcr

frsls
Trägßr

lnsge6allt ölr€ntlich.
Träger

D€utschläd

6eschlecht

Staatsangehörigkeit
Kindschaf tsverhäItnls

nännltch
Helbllch

Altsr von ... bls unter ... Jahren

15-
18
2t
unter 18
18 UId äl'

JJ.ge lEt3chen leben

in &r Filllie f ) ..............
au8erhalb der Farllls 2)........

Iri3gesant

männltch
slelbllch

Alter von ... bls unter ... Jahr€n

unter 16t5- 18t8- 2t
21 und ältsr
unt€r 18
18 und äl

Jngs ibnschsn leben

ln dsr Failll€ f) ..............
außerhalb der Fanllle 2)........

ehellch.....
nlcht-ehslich
unb€kannt ...

Betr€uung slnzolnsr JwE3r lbfisomn
I Junoe l&nschen m 31.12.1397 urd ,unoe ltrlschen lrlt bsrdeter- nlch psr8önllchen ilertnalänr-Ktndsc{raftsvstü6ltnl8,' Art dsr Hilfe so{ie neh Trägsruruppen

HlU. 1S7

&nge lbßchon mit b3.rdoter Hllfo
betr.ut durch

3 668 2 lrxt
I 641

692

765
857
6U
100

622
711

2 716

2 011
7G

1l8l

frcl.
Trä$r

t 400
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f;tr

s
5r8
6ls
178

611
789

656
1ts

202

I tlB
t62
tvz

1.3 tht3rsttltzurq durch Betreuungsheller

l.E {t 116

s7 3 073lxB 1 043
2trß
1 Glo

884I 371I 15028

1
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5ra
5€E
1&t

EXt
702

&E
500

140ls
61
1!E
118

t

769sn
508s
{46
605

I

1575
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2G6

s6I oolt2ß
I {S8I 280

I gf,
789
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679

260
:116
s0

2ffi
1 413

3 872
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1

674
q73
6{7
422

0476

g«§
781

I
1

2
2

1
2I

{
2

2 580
1 088

17tß
588

3 ffto
Etr

I 8S0{ß
2947 18$514 !n9207 58

4 791 2 7aß

I 318 1 716
1 {73 L O?3

2 006
526
r80
27

2 692
207

2 591
1,ß

4 130
681

3 627I 2611
1S7ß I 531

52t

2 842I 27tt

3 tE8
528
202

1.{ Sozials onFenaröelt

2
1

&ll
6A)
&E
N4
€14ß

Tt5
20it
688tß
978
813

206,2 6 730 3 675

1 502
1t50

5S1l.S

r :87
1 :ßt It7m

137

2 7tA67

5 110{I it25

5 268tß2
5 286

6gt
851

3 166

2giltI2 674
901

n4
zgtu5ß7
T'3
!82

180
975

513
842

lEr
242
760

1I

2

2

2

224
:81

755
820

tß
tEl
101

5:F
513

3

2

32 Et?
!88

74

l) trJ.rmg t{3nschen leban ln der Fanllle[ bedeutet, daß die Jumcn ]lenschsn bet dan Elt3tn, bt oürlr Eltemt ll dt Stlefeltem-
tsll/Partmr oder bel olnern sll9inerziehsnden Elterntsll lebsn.

2) tr.Lrme l{enschen leben außedralb der Fanilletr b€dsut€t, daß dte Jumsn }leßctlsr b3t otoBeltem/vatnüütsr, ln 3lnsr Pfl3goladlls,
in elnem Hetm, ln Blner l5hmeit€inschaft oder in einsr algensn lbhnurU lebsfl oder lbr otrr letts llrtatturft 31nd. lhne JüEo
Itarschen, deren Aulsnthaltsoit unbskannt ist.
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Dsutschland

G="hl.It
Staatsamshörigkslt

iGnnlich
Alt€r von ... bie untsr ... J€hren

Bstreuung elnzgln€r Jung3r ibn6ohen

2 Jume l{€rrschsn an 31.12.1997 nach p.roönlichan }lsttnalen,
l5hnverüEltnl88sn, Art und Anrsg3nd€m d€r Hllf8

2. I Untersttltzum durch Erzlohungsbelstand

Hllfs erutds rngsregt durch
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73ß
6

l4{
32

t37
3S

l1l5
81

192

{5
57
?L
td

178
.14

1 781 3 081 150

l4
lts
3S
44
1gI

t!F
14

103
47

t2ß
2t

72

s
t5
77
22I

1

63I

,{9ß
65

7

222

2S
5,{
56
66
2L

2

199
23

t52
70

l9{ß

154t
38

lBltn

115

7
32
36n
t2I

102
t3

94
2t

100
l5

307

t2
77
92
g9
26I

80
27

2ß
5S

263
44

517

2A
210
150
110
t7
2

1198
t9

tß2
55

4i,5
92

203

t7
74
56
40
1lt
2

187
16

16{
39

160
llE!

720

115
284
206
150

31
4

B5
35

626
94

585
136

r54
787
893
025
223

1S

&I9
242

605
476

776
365

untsr 66-L212-1515-18
1
1
1

301
827
724
91{
1190
50

586
540

236
870

441
665

t8-21
21 und älter
unt€r 18
18 und ältsr

Junge t{€nsch€n leben

ln dsr Fanllis f) ..........
außerhalb dsr Fanilts 2) ...

Dsutschs ....
Nlahtdsutsche

lblbltch . ..
Altsr von bls untEr ... Jahren

unter 66-1212-1515-1818-21
21 und

unter 18 ..........1...
18 und älter

JJng€ l{enschen leben

in dsr Farllle 1) ......
suß€rhalb der Farills 2)

Deutsche
Nichtdsutsch€

Insgesmt
Alter von ... bls unter ... Jahr€n

unter 66-12.,,12-1515-18

25

5

5

2

2

3 5!17

xt1
877
878I 113

1 7S5

128

t8
2t

-21 .
und äl

!§6
!16

14S
t7

1 629
166

1161ß7
573

| 427
368

I 641
15ll

4 476

n2t2ßI 360
1 598

372
!E

lt 468
408

4 032
844

4 357
519

3 222
3r5

538
504t
aoz
027
886
88

871
972

2
2
3

8

3 to6
ß2

2 815
7U

I 6,ß

8 051I 592

I 663
980

untsr 18l8 und ältsr

&nge Menschsn l€bsn

ln dEr Fanllle 1) .....
äiioärtraru Eäi-räririi iä' 2 i

1)

2l
s)

ruJme l{enschsn lsbsn ln dsr Fanilleri b€dsutst, dsB dle Jungsnteil/Partnsr odcr b€i singlr allelnsrziehendem Eltemtell lebsnri&ngg l,lemchen leben au0eilralb der Fanillerr bedeutetr drß digin elmn H€ln, ln elner lShngenelnschaft odor in Biner eigen€nrrElßchlleoltöh voriundsohaftsgericht.rl

i{snschsn bei den Eltsrn, bsl elnglr Eltemtetl nlt Stlefelt€m-
J umsn l,ErEchon .bei oroBolt€n-l/Vert sndten, ln ein€r Pf legef anil!.a,
hlohnung l€ben odsr aber ohne fe3te Unterkunft sind.

2

163
842
811
828
s5

6

B114
101

613
132

576
16S

Insgesait den
Jumen

l,lercch3n
selbst

Eltsm/
Eltem-tsil Jugend-

amt/ASD

0srlcht;
Staat§-
anHalt-
schaft 3)

and€re
öffent-
llchs

StBlIen

0lenstglrelor
Träger

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6. 1.1, 1 992
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Dsutschlard

6eschl€cht

Staatsangehörigkeit

Hännlich

Altsr von ... bis unt8r ... JahrBn

unter 15
15
18
21

Bstreuung sinzelnsr Jung€r H€ßchen

2 &ms l,lenschsn an 3l.12.lSxl7 n8ch persönllchen l,l€rkmalsn,
l.lohnverhältnisssn, Art und Anr€gsndsi der Hllfe

2.2 Unt€rstutzung durch Betr€Lflmgshslfsr

Hilfe RJrde arEsr€gt durch

2ffi

SonBtlge

.fungs ibnschsn leb€n

in d€r F'lrille 1) ......
außerhalb dsr Fanuie 2)

Deutsche
Nichtd€utsche

1,{eiblich

Alter von ... bls untsr ... Jahrgn

unter 15l5- t818- 21
21 und 6ltsr ......
untsr l8
18 und ältsr

Jrng€ l{enschsn leben

ln der Failille 1) ......
außerhalb d€r Farilie 2)

Deutsch€
Nichtd€utsch€

Insg€samt

Altsr von ... bls untsr ... Jahrsn

unter 1515- t87A- 2t
21 uid ältsr
unter 18
18 und ältsr

Jmge l,lenschen lsben

in der Fanilie f) ......
außErhalb der Fanili€ 2)

602
1 0113

803
190

1 61t5
sgEt

1 S:t
675

2 1!t9
499

I 030

2W3n
347

73

610
420

6r7
413

G[
1:B

3 66,8

884
1 371
1 150

263

2%5I 1t13

2 580l@
3

u6

4
44

101
27

ßtn

75
101

149
27

?3lo

7
56

186
3l
63

167

6S
r61

2@
22

406

ll
100
237
58

1U#

144
242

!87
1[t

368

2t4
t3r

18
5

31§
Z3

347
2L

329
!E

lT7

104
55
l5
2

159
l8

157
20

162
15

5{5

3r8
186
34

7

504t
4l

504
4t

1191
54t

902

212

60ll
298

694
2@

902

378

402
500

3S2
247

51

684m

55

t8
l6
18
5

32
Z3

g7
l8
51

4

!B

5
7

l0
1l
t2
2t

lrl
l9
3l

2

88

2L
23I
l6
44
44

5l
37

u
6

4ts

l3
18
10
2

31
t2

27
t6
110

3

ß

4Ilr
2

l0
13

I
15

1S
4

66

t7
24
2t

4

4t6

!E
31

59
7

1!t2

119
64

7
2

l&tI

168
24

tu
60

s

66
24

5
2

89
7

79
t7
74
2.

m

184
88
t2
4

272
l6

247
41

206u

24

402s

30r
5t2
!83
65

813
1118

873
358

$7ß40!10
6:B

:t29

89
120
105

14

209
120

209
120

273
56

t?37

6116
267

744
158

tqz

I
60
EI
1l
68
74

81
6l

124
18

I 01t4

9.
«18
1ß5
los
470
574

7ß
318

868
176

ruJngs l,lEnschan l€bn ln der Fonilierr bsdsutet, daß die Jumentsll/Partnsr od€r b3t elnsn alleln€rzlsherdsn Eltemtsll lebsnruJms ,{srBchen lsbsn außorhalb der Fanili€rr b€d€utet, daß dieln elneil Hei[, in elnsr ]bhmsnBinschaft odsr in sinar €lgenentiEinschlleollöh vorfiundschaflsgericht. ir

l{snschen bst dsn Eltern, bol oingr Eltemtell nlt StlefeltenF
Jungen tbn8chsn bel 0ro&lten!/Vorr€rdtsn, ln sinsr Pflsg€fanllls,
l.5hnum lsbsn oder abor ohnc tGte tnterkurlt slnd.

Insgesani den
Jungon

llgnschsn
selb6t

Eltern/
Eltern-t€il &gerd-

ant/ASD

Gerlchti
Staats-
arHalt-
schaft 3)

ardera
öffsnt-
Ilch€

Stellsn

Dtorl3totreler
Träger

1)

2t
3)
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Deutsche ....
NichtdEutschE



0sutschlsnd

Geschlecht

StaatsangehörigkEit

l,lännlich

Alter von ... bis unter ... Jahren

unt8r l5
15
l8
2t
untsr 18l8 und äl ter ......

Jung€ l{snsch€n leben

ln der Fantlle f) ......
außsrhalb der Fanllle 2)

DEutsche ....
Nlchtdeutschs

Alter von ... bis unt€r ... Jahren

untEr 15 .

Bstreuung Einzslnsr Jungsr l{enschen

2 JJnos lbnschen aflt 31.12.1997 nach pErsÜnllchsn !4sr*malsn,
Eohnverh6ltnisssn' Art und Anreilendsm der Hllf€

2.3 Sozlals oruPpsnarbBlt

HiIfE Hurde anger€gt durch

Sonstlge

651
958
500
109und

l8
2t
tal

3 318

2 60S
709

2 797
52L

2 428
890

I 473

L t24
2ß
88
l6

r :ßs
104

4 79t

2 775
L 203

688
t25

3 978
813

4 130
661

3 5,27t aas

tt2

37
80
116
s

tt7
55

151
2t

t22
50

76

20
!t8
17I
58
l8

62l{
58

8

2ß

57
118
63
l0

175
73

213
35

r90
58

I 160

6€8
32t
r49
22

98s
17l

1 004
156

903
257

628

,486
107
33

2

5*l
35

572
56

§t2
l116

1 788

I 154
428
ta2
24

I 582
208

858

24
3S3
375

66

477
441

560
2W

6El9
219

73

4
:15
30

4

39
34

38
35

61
t2

931

28
424
4t05
70

{t5B
475

598
3!t!t

700
231

122

7t
30
t2I

101
2l

105
16

81
4t

65

44
l1
2I

55
10

50
15

61
14

ra7

115
4l
t4tl

156
3t

156
31

t32
55

8l

55
2t
:

76
5

7S
6

1ß
38

4i2

2S
t2
I

{11
1

3?
5

3l
1l

LN

8n
33
I

ttt
6

It2
t1
7q
1ß

443

385
50

6
2

435
8

4A
l8

2?A
167

26

ta7
16

203
2

197
8

648

572
66

8
2

638
10

822
2A

576
212

ß2

411
63

7I
47qI

476
6

364
118

384

354
26
3
1

380
4

377
7

289s

865

766
89
10

2

8511
72

853
13

l5- 18
18 - 2t ...2l und äItBr
untsr 18 ...

JJnge l.lenschen leb€n

in der Fanili€ 1) .....
außsrhalb dEr Familis 2

333
1lt0

099
374

Insgesamt

Alter von ... bis unter ... Jahren

untsr 15

l8- 21
21 und äIter .....
untEr l8l8 urd älter

Junge MEnschen leb€n

in d€r Familis 1) .....
außerhalb der Fanilie 2) ...........

Deutsche ......
Nichtdgutsche .

653
273

1 385
403

It7
88

393
255

r)
2l

3)

Fanlllerr bedeutet J ungen
lsbsn.

der dis
sigenen

l{snschen bst den Eltsm, bsl elnen Eltsrntsll mit Sti€folt€rn-
lunosn |lsrschsn bei Oroßeltsrn/Ven{andtsn, ln €inEr Pf lEgsfamills,
nohiung lsben odsr abcr ohns feste Unterkunft sind.

Dlenstsfrslsr
Träger

..krg€nd-
smt/ASD

G€richt;
StEats-
anv{alt-
schaft 3)

andere
üffEnt-
lichs

Stellen

Insgssarnt den
Jur€sn

l,lsnschen
selbst

Eltsrn/
Eltern-teil

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1' 1997
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DeuBchlerd B3tr€u,rng alrzolmr
3 J,rngs ilenschen ar 31.12.1997 nach p€rsönliohen ltt*ralon, r

3.1 UntorsultzuE

Lfd.
tlr.

9{Itö

I räti$iUi;" I probref,e 
I 

d'noserobrile I straltat

2
3
4
5
6
7

II

6
t2
15
t8
2t

Alter von ... bic unter ... Jahrsn

unter 6
t2
15
18

-21
urd

unter 18l8 und älter

Jnge ihnschen loben

ln dsr Fatlllls 3) ......aiisäriaiu'ääi-räriiä-äi' I I : : : : : : : : : : :

unter 6B-7212-15

untsr 18
18 und äl

6 106

s 8{:t

2 5&t
3{16

tt?
lEO
*t2
306s

I 199
10{

ls-18ta-212l urd

l6
t8
2t

I
1
1
1

2 S09

154s{
477
?41
153
20

2 7tß
t73

I

t02
20t

301
827
724
9r{
{§,0
60

586
5410

xß
870

I 3Gt3 587

a7ü7
8U
113s
36

106
{ftz

2 815
722

66
5r5
660
7t2
16

11

973
158

2t?€

I 515

I

3

2W

eer
92it
osg2ß6
66:t
270

3ß

:
z2

?stlv.I
256

90

274
72

:€

:
n
l0I
B
1t

27
t2

!E

:
z2

2tt2
s2
s

zg
10r

:m1
84

2I5

12 l5iblich
Altsr von ... ble unter ... Jahr8n

l0
1l

l3
l{l
l5
16
t7
l8
19
20

2{8'44§I 88{l
2tß

t?a2

?5i2
373
{81
160

16

I to6
178

43
273
!I98
605
173
L7

s25
190

1S8
317

I 013
2GS

36fi

116
818I orts

1 317
318n

3&
3{6

8S8
2S
680
{05{l
75S
4ß

3

t

1

3

ünge itBnschen leben

2l in dsr Fdillie 3) .......22 außsrhalb der Fmilis {)

23 Insgesaft......
Alter von ... bls unt€r ... Jahren

unter, 6 ........12.,..,...246
zß
27
2A
29

30
3l

32
:tit

t2-l5-18-

4 212

266I 4l{
1 209I 0{82ßa
3gE

277

3 565
547

5!€
504
N20n
886
86

671
972

I 051
1 5S2

2
2
3

4206

3 tß7
708

2l und ältsr
untsr 18 ...
18 urd älter

&ms l.hnschsn leben

ln dsr Farills 3) .....,
äüsäriaiu'ääi-rä,irri iä 

- 
ä i ß2

562

li m"r§lItiffill'Hffli* konntsn bts zu mt Anläs8s der Hlue emsb.n nrü.n.3) I.Llnge Hensohön lsben ln der Fallltei bedeutot, d!0 die lugen tterßchen b3i din Elt tn, hl olnan Eltetntell trlt Stlsf€Iterrt-tsil/Pattnsr oder bsl elnsn allelnerzlshsndem Elterntell lsban.
1l) rrJ,nge ißnschen leben au0erüalb dsr Fanlllerr bedeutet, dao dle Jungsn ibn8ohen b3l orl8alhm/V3rHandten, tn oimr Pfteoefüllle,ln slnil tlsh, ln .ln.r ]Shngemelnechlft oder ln elncr slgsnen ,bhnung loben der abcr offl€ f33te Untsrkünlt slnd.
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sonstloe
Probteme in undnit dsr Famill8

Blsherige
durchschnitt-llcm Dausr dsr

HUfegür6hr1rlu
ln lbnatsn

AnzsichEn fur
KlrdssmlB-
handlung

Anzglchsn for
ssxuellsn
H1ßbrauch

Trennung/
Schoidum
der Eltsrn

lbhnurEs-
ptlbIeme

ArbEits-
Ioslgkeit

DeutschlandJumer ilsnschen

l.bhnveüättnlosen, bishsrigsr durchschnittlicfier Dauer, Art und Anlaß der Hilf8
durch E?z lshurqsbels tand

veranlaßt durch 2)

Srchtproblens

664

4b
243
193
161
l8
!t

643
2t

629
35

402

1ß
142
Lt2
88
13I

!m
tlt

:16€
:B

I 066

Lfd.
Nr.

I17,7

3{;1

17,7

31;0

12,8
17,4
t7,5
17,9
20,2

L 642

173
4110
387
427
104
1l

t 427
115

r 323
219

7 2lO

ln
308
24§J
37t
11u
l3

I 066
ls4

s{1
26S

2 752

30r7ß
636
798
2ß

24

2M
269

2 244
488

n8

31
42
2L
67
E2
5

161
E7

106
723

120

23
29
1t
1S
34

4

82
38

a2
!t8

31ß

54
7L
32
86
s6I

243
105

r87
161

92
385
305
249

31
4

031
35

998
68

68

2
l9
32
10

I
63

5

5S
s

179

2
50
62
1ß
19

160
19

137
42

247

4
69
94
5B
24

223
24

1S6
51

62

llß
20

:
82

53I

1ß

11
15
1l
8

I
48I

32
14

108

22
40
31
t4
1

107
1

85
23

1!E

t9
20
50
4ts

4

8t
47

sg
37

129

1g
18
64
28

101
2g

g0
!I9

265

38
!B

r14
7t

4

190
76

189
7A

38

-I
t3
20

4

t{
2q

19
19

24

:
6

16
2

6
l8

I
15

62

:
1

l9
:E

6

20
s2

4
34

I
3
2I
0

t2
l6
L7
18
2L

10
11

t2

13
14
l5
16
t7
18

19
20

2t
22

23

24
%ß
27ß
29

30
31

32
33

77 12
22,2

5
7

77 r7

73,2
l9rE
78,2
t612
19,2
ß16
77,5
19rB

lTrG
t812

t7,
18,

17,32lrl

17,5
18,5
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Sta6tsangehörigkElt

6Eschlecht
Insgesant 1) Ent rlck-

lunosauf-
läIllgketten

Bezlshungs-
problem

Schul-/AGbtl,
ArrgsfobferE

Lfd
l,lr.

thutschl6m

I Männllch......
Altar von ... bls untsr ... Jahr€n

Betrouurq elnzslner
3 &nge tbnschsn er 31.12.1997 nach p€rsünlichen t{€t*nalsn,

3.2 Unter8ultzmg

Hilfs

Straftat

2
3
4
5

6
7

18- 2t
21 und äIter
untsr 18
18 und äItsr.....

fuigs ibnschen lsben
8 in der Farllle 3) .ö aiisärhaiu'ääi-räriiä'äi

10 l,lsiblich
Alter von ... bls untsr ... Jahrrn

untsr 15 .

449

16
16S
81
111

!E{s

lxE
u3

301

7A
s8

110
r5

176
7ß

150
15r

750

2Etß7
191A
530
220

486
ß4

7!E

,74
24

&B
192

8811

19 Insgesant ......

unter 15l5- 18

15- l8l8- 212l und äl

2 6:B

e02
1 01lit

803
l9o

1 6115
EE3

1§t
675

1 fito

n2ffi
347

73

610
420

617
1113

3 668

602
1its

6r9
116

290

1418
TI
59

6

26
66

214
76

I 025

!l53
2ß
115

18

SE

n7
N2
212ß
6S
xt7

77,e
2t3

4t0!t

118
I:B
131
Z3

2ß
l51t

ffi
147

1 :rE

1ll3
5:t5
31ß

1t8

9118
!I9l

I iB7

x)
620
568tn
6{3
68{

4ss
20

s
115

s
!81

274

11
t2
l3
14

l5
16

t7
l8

20
2l
22
23

24
25

26
2?

unt6r 18
18 und ältEr .....

J.hge Msnschen l€bsn
tn dsr Ffirilie 3) ......
außerhalb der Fanilie 4)

Alter von ... bis unter ... Jahr€n

untsr 15 ....
15 - 18 ....ta- 2t2l und ältsr
unter 18
18 und 6ltsr

.lrrEs t{€nsch€n lebsn
ln dsr Fanills 3) ......
außsrhalb der Famllis {)

I 371I 150
26it

2ß5I 413
a7
198

2 580I 088

taa

501
s26

I B5l

27
715
661
11ß

7412
8Gt

979
!80

I ttz
{Ep

1) Ohne Mshrfachzählunoen.
?) EUr Jsden Jurqen l,leischen konntsn bts zu zr,{si Anlässe der Hilfe anoeoeben H€rden.S) 'l+gg9 l{eiEchen leb€n ln der Faillierr.bedsutst,-daB diB Jqngsn l&n§cfien bel dön Eltem, bei sinsr Eltetnteil mlt Stief€ltern-teil/Partn€r odsr bsl elnsn allslnsrzleherdgm Elterntell lsbsn.4) t:+ry9-trlEchon,lebsn au0srhalb der Fanllleri uäoeüt€ti oaO-aiä'lungen l1€nschen.bsl Großeltsr!/veF{ardten, ln eln€r pflsgefanirie,in elnsn Hsltn, ln sin€r ibhT'Een€lnschaft odsr ln elnei eigenen trhiurg lsban od€r absr ohns feste Unied(ünit sinO.
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Anzeich€n ftir
Kindssniß-
handlüng

Anzoichsn fur
s3)(U€llen
M1ßbrauch

Trcnnung/
Scmidum
dEr Eltein

!bhnungs-
proble[E Arbelts-

losigkeit
sorctige

Problsne ln undnit der Fanills

Bishsriog
durchschnltt-

liche oauer der
Hilfsg€ü{6hrumin ibnatsn

Dsutschlard

I

Lfd.
Nr.

Junger ißnschsn

lbhnverfiältnissen, bish€riger durchschnlttlicher Dausr, Art und Anlaß der Hitfe
durch Betreuungshslf€r

veranlaßt durch 2)

Suchtproblsms

15

2
3
4
5

6
7

9rB

13,5
8r8
714

l0rg
10rE
8,1

9r8
9r0

10rs

t1
EII

11

10I

420

r35
176
88
2t

311
10s

317
r03

300

107
sf,
84
15

200
100

189
111

720

242
269
172
3t

511
209

505
274

154

l6
98
40

t6
138

7t
83

50

5
20
25

5
115

20
30

204

27
118
65

2t
1&t

91
113

69

4
13
36
16

17
52

25
44

4t

5
l0
t9

7

15
26

16
%

110

I
23
56
23

32
7e

41
69

100

82
%
11I
88
72

89
11

4S'

2A
t2
t

40o

38
11

1l[t

90
38
20I

tza
2t

127
22

11
4

38

t2ll
13
2

ß
15

20
18

53

19
13
77

4

32
2t

3l
22

7

:
!

228

10
76

105
38

85
l,ffl

152
76

73

5
27
34

7

s2
41

1l!t
30

301

l5
t02
139

115

117
184

195
106

II

10

11
t2
t3
1{
15
16

17
l8

t9

20
2t
22
23

24
%

ß
27

6I

6

5

:
b

10,9
9r9

9r8

13r0
9r0
8r0llrl

10,6gr6

10r0
9r3

13

t2

1

l3

t2
1
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Bezlshumg-
probtor3

Schul-/Ar.sbtl-
drmgsprobfgr

St6atsangshörigk8lt
osschlscht

Insgssalt 1) Entv{ick-
lunosouf-

tälllgkelten

Deutschland

Lfd.ilr.

1t
t2
13
l4
l5
l6

t7
18

Betrantmg slnzelncr
3 .rmge ibßchen üi 31.12.1ß7 nach persönllchen lßt*nalen,

3.3 Sozlrlc

Htlfs

Straltat

2
3
4
5

6
?

1 l,!ännllch

Alter von ... bis unter ... Jshrsn

untor 1515- l818- 21
21 und äl
unter 18
18 und älter

.furlge l,bnschsn Ieben

I in der Fanllle 3) ......I auE€rfialb der Fgldlls 4)

l0 Hslblich ....
Altsr von ... bis unter ... Jahrsn

3 318

2 775
1 203

3 978
813

4 130
661

Anlässe der Hll

clgsnan

1 661s8
800
1(E

60s
70s

I 1S5

859
234
88
14

I 093
102

r0€$

550

1s0
74
l4
2

58{
16

524ß

t TtE

I 319
308
702

16

I 627
118

7 BZ3
L22

EE

472tl8
lxl
2

5S06

6906

{iE

!E3
66
1S
2

418
2t

ttDT
9,

I 0711

üt5
1&t
82

{t

10(E
66

s7T'

t 2ß4

866
274
l0o
l8

1 143lzl

I t34
130

618

l*tl
96
m
3

587
31

569
4S

1 882

I
131
2L

1 730
162

1 7Gl
179

r 208

2:2
61{
@.
80

EE
a:n

866
352

106

2
EI
37

4

65
{u

65
nl

I 314

2

untsr l5t5- 1818- 212l urd älter
unter l8 ...
18 und ältsr

.fungs ilsnsch€n lsben

in der Fadlie 3) ......
sußsrhalb der Filills {l

2 79n
521

L 47J

I 124
2ß

88
16

1§
10{

1 :rts
1{10

4 791

20
2t
22
23

24ß

26
27

19 Insgesant

Altsr von ... bis untsr ... Jahrcn

15 - 18 ......
18 - 2l ......2l und ältsr ..
unter 18 ...
18 und 6lter

&nge i,lsnschen lEb€n

ln der Fanilis 3) ......
außerhalb der Fanilis ,0)

I
2 J€dsn Jungen

ln

tern, bsl atrm Eltamtell ntt Sttsfeltorlr.-
Jumen l,lsnschsn bat oro0olt.rnlvcrraidtsn, ln elnsr PflegefaüIl3,
liohäuru loben odsr !b3r ohm leste Unt rtmft slrd.

24
6Tt
529
8{

mt
613

921:I*t

:85
374

688tß,

{)
Junge lbnschsn,
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oeutschlandJunger |lenrch€n

lbhnvsrtältnissen, bishsrlger durchschnlttlichsr D6uer, Art und Anlao der Hllfg
oruppsnarüeit

vsranlaßt durch 2)

Srchtprcblm€
Lfd.
Nr.

18r9

10,8
712
6r6
8r7

9r5
6r9

912
716

12r0

ll,4
8ro
7129rl

10,I
8'3

585

4t4
721
:ß
1l

535
50

54p
!E

510

408
7S
l9I

ß2
2A

470
{0

10s

822
195
58
20

0u
7A

0ls
7B

I

I

ß

s
23
16

s
39

Z3
25

I

2
6

56

I
29
l8
I

47

25
31

84

4t8
21
t2

3

69
15

75o

8r

69
B
3I

75
6

74
7

166

117
27
l5
6

t44
2l

l1l9
16

186

153
l9
l0

4

t72
tlt

170
l6

118

99
14

I
1r3

5

u3
5

304

ß2
33
15

4

85
l9

2Et3
2t

-
6
2

I

15

lll
I

t5

15

50

EE
6
7
I

42I

36
14

65

50
7
7I

57I

51
14t

1€

,:

t4

11
3

14

l3

:
l4

L2
2

2A

27

:
T

23
5

100

2t
35
34
s

57
43

80
40

26

14
7
4I

2t
5

1S
7

126

35l[t
:ß
10

7A
118

79
47

2
3
4
5

6
7

8
s

10

ll
t2
l3
L4

16
16

l7
18

1S

20
2t
22
2?

24
25

n
27

3
2I

t2
1t
r0
t2 ,2
12.7
1lr0

12,L
l0rB

9r9

l0r4
7,5

Anzelchen for
KindEsnlß-
hEndlung

Anzelchen flrr
ssxJsllen
tlißbrauch

Tr€nnung/
Scheiduno
der Eltsin

lbhnungs-
probl€llte

Arb€its-
losigkeit

I
.lfsgenthrüngin ltnetendgr Farnilie

soßtlge
Problsne ln urd

-63-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3,. R 6.1 .1 , 1997



Dsutschland B€trEuung einz€lner Junger l{erxich€n

{ Komblnatlon der AnlässB 1§tr17

Beratung veranlsßt durch l)
AnlässE

der
Bsratung

AnzEichen

se)(]Ellsn
l.,llßbrauch

Trennung/ |
Schsldung Ider IEltern I

l"bh-
nungs-

I lrterts-

| 'nr
sonstigglü1liär.
PmblsrE

Be- I sctrut-/ lstraftat desl lmzeichen
ziehunos-l Ausbil- I .uoenott- I srrcnt- I for xtn-oror I dunre- lchenTlunoen lorobleme I desml0-

blene lproblean lvottjEnrlgenl- | handlung

fUr
auffäll

keiten
prü-

blsrB

in Vsrblrdung nlt

keinem rßlter€n
.Anlaß ........

Entu{lcklungs-auffällig:
ksiten .......

Beziehums-problsm .....
schul-/Ausbil-
dungsproblene

Straftat dss
J§€ndlich€n .

SuchtproblerE .
Anzslchen ftlr

Ktrd€sm1ß-
handlung .....

Anzeichen fur
sexuellen l,,liß-
brarch .......

Trsnnuru/
Scheidüm dsrEltsm .......

lShnungs-
problsme .....

ArbEltslosig-keit .........
sonstlg€feniliäre
Probleme .....

{.1 Untgr€tutzung durch Erzishurrgsb€lstard ai 31.12.

326 2A 13 6 22515

x

998

t42s

75

46

!t5

70

260

6S

I

708

4 2L2

378

998

x

I 224

72

55

23

52

252

37

6

547

3 64{

7 429

| 224

x

135

68

l0

39

2C5

115

2l

632

42ß

5

17

{

4

33

265

x

11

1rß

I 066

I

I

11

x

t2

58

3118

ge

23

l0

1ß

55

68

20

x

75

72

t:t6

x

20

30

50

53

19

x

35

69

37

l16

t{trl

60

62

26

70

52

!E

7

t4

x

4

7 111

2t !E

108 247

t4

1l

I 525

6 708

6 5{7

2t Gl2

6S
lt!E

121

l.I

- l1l8

t2 58

x4

4X
52 2 762

t2

307

e2?

lEt

!B{

27

111

l5

z2

76

37

it

x

1 675

x

15

5

I
t7

4

4

x

Insgesant ...

I
4

6

36

!85

ksinsm
Anlaß

hait€r€n
4.2 Unt€rstutzung durch Eutshumsbelstatrd nlt bsendeter Hilfe

zs25l32154l752
Entnlcklum§-auffällig:
keltsn .......

Bszlshung§-
problene .....

Schul-/Ausbil-
dungsproblene

Straftat dsg
Jugendlich€n .

Suchtprobleils .

Anzelch€n f{rr
Kindesmiß-
handlung ...

AnzElchsn ftir
sExuellen Mlß-
brauch .......

601 878

258

x

601

878

14

115

127

27

5

E27

2ß3

x

747

43

50

1l

30

1110

32

3

363

2 321

787

x

51

r§t

s
x

19

7

t7

27

32

75

4

6

t27

140

r06

3

ll

15

30

ß

6

x

12

37

2L7

l5

x

6

76

5110

15

2

2:2

167

2

4

I

15

5S

5

3

ll

I
I

95

83

5l
30

2

3I

x 2 47

n

106

75

ll

384

2 886

I

32 x 2

Trsnnung/
schEidung
Ettsrn ..

hbhnungs-
prcbleme .....

Arbeitslostg-keit .........
sonstloefaniliäre
Probleme .....

3

4

I

27

244

1

t1

6

14

213Insgesant ...

l) Ftlr JEden Jungen MEnschen konnten bls zu zNsi Anlässe dgr Hilfs sngegeb€n lsrden
Statlstlsch$ Eu.desart, Fachserl€ 13, R 6.1.1, 1997
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Dsutschland Betr€uung Elnzslner Junger f,lsnschsn

4 Komblnatlon der Anlässe l9g7

Beratung veranlaßt durch 1)

Anlässs
der

Bsratung

Ent- I Ae- I Scnut-Z lstrartat desl lAnzelchen I Anzeichen lTrrnnuno./l
nicklungs-lziehung§-l Ausbir- | J4enclll- | Suctrt- | tUr xrn- I tUr lscneiauiglauffäUig-l pro- I clunSs- lchsn/Jumsn lproblene I desniß- I seruellen I der -lkeiten I bleme lprobleme IVoUJährigEnl I handlung I Mißbrauch I Eltern I

l.bh- Aröelts-
loslg-
kett

sonstigelanlllär€
Prcbleng

nungs-
pro-

blene

in Verbindung mit ...

kein€n Heltgren
Anlaß ........

Insgesant ...

k€in€n rßitsr€n
Anlaß ........

Elg 73

x 168

168

32L

4.3 Unt€Etutzung durch Betrsuungshslfer am 31.12.
154 598 27 2 3 3

EntHicklunos-auffätllg:
kelten ......

Bsziehungs-
prcblenß .....

Schul-/Ausbil-
dun$probleme

Straftat des
Jugendllchen .

SuchtproblEne .

Anzsichsn ftir
Kirdssmiß-
handlung .....

Anzsichen für
sexrEllsn l{iß-
brauch ....,..

Trennung/
Schsidung der
Eltern .......

tbhnungs-
problemE ..,..

Arbeitsloslg-keit . ........
sonstioe
famtlläre
Problerns .....

321

244

x

212

74

294

x
t62

1

5

ll

l9

77

s8

1 551

24

22

32

162

4 13

13

I
5

2

13

36

35

35

11

1

l0

2t

19

4

l8

7

7

4E

77

1l

2A

131

l3l

108

184

s8

l8

2

8

tt
15

10

x

720

x

294

32

2t2
24

I

244

74

22

13

!t5

x

4

l3

:t6

10

1 3x

Ix2

28

35

2r

45

184

7

1 087

259

105

363

144

255

190

x

134

x

181

20

3

t9

133

15

22

33

38

7

x

253

363

34

1S0

105

30

11

t4

22

I

x

x

I

1

7 I

4.4 Unterstl,ltzung durch Bstrsuungshelfsr mit bEendetsr HilfB

A 3

2

13

11

16

301

x

131 108

I 025 750 I 339

8 t7 15 l0

53 149 110 204

3 12 I
Ent {lcklunos-6uffällig:
kslten .......

Beziehungs-
problemE ....

Schul-/Ausbil-
dungsproblenn

Straftat d€s
Jugerdlich€n .

Suchtprobleme .

Anzeichsn fur
Kindssmiß-
handlung ....

Insgesamt

Anzeichen ftir
se&ell€n Mlß-
brauch ......,

Trennung/
Scheidung der
Eltern .:.....

Itohnungs-
problEmE .....

Arbeltsloslg-keit .........
sonstio€
fEaülIäre
Problems .....

s3

3

16

38

1:E

8l 181

684 l 205 2ß8

7t

x

134

255

259

17

5

l0

77

3

5

52

828

2t

l7

30

34

253

x

10

t7

l4

22

16

3

2x

10

ll

5

3

3

9S

62

81

t37

3

5

22

33

1g

t37

I

Ix3

2

t

3 4

l6

s

7

x

2

x

115

20

403

3

7

4 l6

2 1

x 20

20 x

s 7

1

t2

l) FUr Jsden Jungen Mensch€n konnten bls zu zxei Anlässe d€r HllfE ang€gEbEn w€rden

Statistisches EundEsamt, Fachserl€ 13, R 6.1.1, 1997
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Dsutschlard Bstreuung einzelnsr Jurrger llsnschen

{ Kombinatlon d€r Anlüsse lSlT

Beratung vsranlaBt durch 1)

Anlässs

Beratung
dsr

Ent- I se- I sctrur-l lstraftat desl lAnzelchen I Anzeichen llrcnnum/l
nlcklunos-lzl.hunos-l Ausbtl- | Juo€ndll- I sucht- I for Kln- I fur lscheidumlauffällio-l oror I aunos- lchenhunoen lproblenre I de6nlß- I sex/ellen I dor -l

ksiten- | ulerp lpnoblmn lvoluBhrlgenl' I handlung I tlißbrauch I Eltem I

lmurta-l sonstloeI loele lfdirliä;.
I teit 

I 
rroulem

lloh-
mrrg§-
or(F

blorn

ksinsn nslteren
Anla0 ........

ln Verblndung mlt ..
{.5 Untersttitzung durch sozlale omppenarbelt an 31,12.

293 797 12 3 {

13 t1 3t I

3

r3

ß

18

20

l0

tß

5

2

27

B7

73

EI

20t

213

150

3{,|

2

8 x

l6 68 105

3 181

EntHicklurUB-auffällls-ksitsn .......
Beziehunos-
problens .....

Schul-/Ausbll-
dungsproblme

Straftat dss
.I€€ndlichon .

Srjchtproblüß .

Anzelchsn for
Kind€smiß-
handlung .....

Anzsichen ftlr
ssxusllon I'11ß-
brauch .......

Tr€nnum/

iii8lfl'T.:::.
l5hnum§-
problene .....

Aröslt3loslg-ksit .........
sonstlos
fa,nillärs
Problene .....

Insgesait ...

kelnsm Helter€n
Anlaß ........

EntHicklums-auffällig-
kelten .......

Bszlshungs-
prcbleme .....

Schul-/Ausbll-
dungsprobleme

Straftat des
Jugendlichsn

Suchtproblsmc

Anzslch€n for
Klndesmlß-
handlung ...,

Anzelchen for
ssxusllen Mlß-
brauch .......

ßt

x

!l!l3

&l{

t7t
t3

1t

31

67

20

1

2L3

1 716

187

x

2t9

379

4tß

r4

1

t9

44

13

3

134

I 1ßl

l2t

!F3

x

141

18

x

{s
6

6311

3r6

54

x

l7l

{s

1{1

x

54

6 6 7

316 18 l0

4--X-l

l0-x5

639715X
ß. 5 2 8

13ß1--1

34461t23643
I AS2 I 31{ 126 I 65 30{

unt€rstutzung durch sozisls 6rupp€narü3tt mlt bsendeter Hllfa

772 3023 13 - 3 !ts

379 4{8 14 1 19 44

ß8L77t3{950
xß7 143SS?

?f.7XlSl 5t2
1419:tX--4

3--X-l

s5x1

3?t21lrlX
n933
2694-

2021ßtlrl0!B
1 370 4 32L 289 l0 56 ZZO

I
I

4

I
7

6l
t2

3

o

«t

54

Insgesant

6

7

73

t0

3

150

I 0711

11.6

r37

279

x

258

ln
l3

E

I

60

1,11

2

t20

I 013

8

x

2 Ix

5{

1t

13

ta

n

3

2

2

r34

120

202

t8
11

1

l0

:xt

12

s
3

5S

4

Trennung/
Scheldung der
Eltsrn ......,

übhnum§-
problene .....

ArbEitsloBig-keit .........
sonstige
fsmlliärs
ProblEmE

x

3

x

3

u2

95

3

79 815

1) FUr Jeden Jungsn Menschsn konnten bl6 zu zr€1 AnlässB der Hilfo sngegoben l€rdsn
Statlsttochos Bundesart, FrctE.rle 13, R 6.1.1, l9g7
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hutschland

0eschlecht

Kirdschaf tsvsrhä I tnis
StaatsangEhörigkelt

HEnnlich

Alter von...bis unter...Jahrsn
untsr 66-1212-15t5-18ta-2L2l und ält3r
untBr 18
18 und älter

shsllch .....
nicht-€hellch
unbokannt ...

Hetbllch
Alt€r von...bis unter...Jahren

untsr 6
6 -.12L2-16l5-18t8-2t

unt€r 18 ...
18 urd ältsr

ehelich.....
nicht-ehelich
unbekannt ...
oeutsche
Nichtdsutschs

InsgesEnt

Altsr von...bis unter... Jahrcn

unter 66-1212-1515-1818-212l und älter
untsr 18l8 und äl

Eetrsuung Binzolner Junger l|brcchcn

5 J.rme l{snschsn ü 31.12.1t87 nach peFönllch€n llsrkmrlen,- Art der Hilfe und l,bhnverhältniss€n

5.1 InBgesant 1)

oaruntsr lsben

t2 ß2 4 2t5 r 920 3 861 e77

ohn€
fcste
Untor-
kunft

1
1I

2
2
3I

t02
1 10,{

$t3I 362
576

?a

I 820
2 242 6511

I 639 4 054I 877 80
5{6 81

10 008 3 093
2 64 .t 722

6 01t0 1 8:10

3l
ß7
584
704
165ls
7!E
184

387
188
65

783
137

948 1 989

n7
1 7:F
743,2I 586

87
704
1l{6
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Dsutschland

Insgesart
tlännllch

Betreuung sinzelner Jungcr l,lenschen

7 Jrnge r,l€nschen nit bssndet€r Hilf€ t§lg7 nach por3önllchsn il€t*nalen, lbhmred€ltnlss€n,- Dauer und Art der Hilfe
7.1 Unt€rsttltzung durch Erzlshungsbslstard

Staatsangehörigkeit
0eschlscht

tsr

3 603 I 86El m $E 183 105 57 2ß :'5 13

Durch-
sctmltt-
llche

Daner ln
Jahrsn

lr5
Alter von...bls untsr...JahrEn

unter 6

I

1

2

1:19
765
9{5
152
526

76

001
602

100
4ts1
515
794
lft5
6:l

840lls

I 760
57Et

m
ls6
1ß0
91G$2
1:Nt

841
101

722
220

&t
:83
502
587
26S
!p

555
308

44lsl
e20
ß2
22t
24

fft72ß

3{l
204ßl
2Slll5

18

768
131

758
1111

5«'

:Ellsst
164
117I
{@t6

!80
153

l4Flz

70
319
:t30ß7
ß:2

24

176N

I 1it8
294

;
6

t2lrI
Z3
t2

ß
7

19

2
6
6
4I

14
5

l3
6

BI

7
t2
t8
l5

2

37
t7

4l
13

1;
4
6
4I

2L
5

ze
3

37

16I
7
4
2

31
6

n
s

EI

27
t2
13I
3

s2
11

51
t2

1;
t3
20
8
2

47
l0

47
10

4l

4
t0
13I
5

27
lrl

32
s

s
l8a
:ts
t7

7

74
24

7St
19

3
t7
3l
!El{
2

e,
16

s
10

65

3
15
t7
10
t7
3

15
20

58I
17,0

5
32(ß
1ß
31

5

134
36

151
l9

3
!!5
4l9
56
35

5

l&t
4m

156
27

106

6n
20
27
18
6

g2
24

83ß
ffi

I
6r!
69
&I
5:t
11

2ß
64

m
50

l6
92
98

t3r
56

3

ß7
58

:TB
56

2n

11
65
«,
73
38
t2

178
50

180
4ts

6ß

27
747
t37
204sl
t5

5r5
108

619
104

;
4
5
2

6
7

10
3

6

I
I
3

I
5I

5I
t9

3I
7
6
2

1tI

l5
4

27

2
5
5

t0
5

t2
l5

t8
s

2.

3
1I
7
2

r3I

llt
8

{s

5
5lll

17
7

25
24

n
77

1r{lrl
212

lrll
1r8

l15
1r4

I
4
q

III
15
18
2t

1

3unter :

18 und
18
äl ter ................

.t me Henschan lebsn
tä der Farllts f) .....,iüsäfrai5"äei-räniiiÄ'äi'I I I l

2fIj,z 1rm641 375
5
4

4

II
I

l14
lr7

Hslbltch
..bis unter...Johr€n

2lrE ta2

s
313

5S1l2 3r4l5 I

t2?
574u2lo@
1§0

2 59.2
553

Alter von.
untsr 66-t212-15

1'3
l17
l13
113
lr5
2'6

15-18t8-212l ud
untsr l8
18 und elter

Altsr von...bls unter...JahriEn
unt€r

.bms l&nschen l€ben
1ä dBr Fanilie r) ...........
außsrhalb der Fanilie 2) ....

I

l16

5
t2
l5
18
2t

6
t2
l5

IIIII
2

1
1

III

eIunt€r 18
18 und 6lter

Jnos l,l€nschen l€ben
1ä der Fadlls 1) .. . .....,..
auBerhalb der Faitlle 2) .... 4I ß7

688
5
4

I
1

rr.lrme l,lenschen lsbsn ln dsr Familleil b€dsutst, daß dis Jungsn l'lerrschen bsi den Eltern, bsl elnm Eltsrntell rlt Stisfeltsrntsll/
Partner oder bei slnsn allslnerzieh€ndsm Elternteil leb€n.turms t{enschen l€ben außsrfialb der Fanillert bsdsutst, dE8 dle Jumen }lenschen b€i 0roBeltsrn/Verr,{andten, in sln€r Pflsopfanllls,
ln elnol Hslm, ln elnsr lbhmeminschaft oder ln elner sigensn hlohnung lsben oder absr ohn€ fests untsrtunft 8lnd.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 ' 1997

Davon mit einer Dausr der Hllfe von ... bls untsr ... Jahr€n
Ins-
$smt unter I t-2 2-e 3-4t 4-5 5-6 a-7 7-S 8-S 9ud

mhr

r)
2l
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Davon nit Elner Dauer der Hilfe von ... bls unter ... ltnatsn

9-72 t5-18t2- "l t8-21 24-301ä-241 30 und
mehr

Ins-
gssEmt 3-6untsr ,l 6-S

D€utschland

Staatsangehörigkeit
0€schlscht

Insgesant

Altsr von...bis unt€r... Jahren
untEr 15l5- 18
t8 - 21 ...
21 urd älter

Betrsuung slnzelner Junger l.l€nsch3n

7 Junge Hsnschsn nit bssndster Hilfs 1997 nach p€rsönlichen |.l€rkmal€n, hbhnverhältnissEn,
DauEr und Art dsr Hllfe

7.2 Unterstltzung durch B€treuungshelfsr

Durch-
schnitt-
liche

Dauer in
lbnaten

3 073 677 756 565 415 239 Sl 69 54 68 137 8,7

I
1

2 2t4
859

510
167

57
244
334

81

31lt
415

540
2t8
23t

2A
s1
97
15

119ttz

138
s:l

s87

85
375
431
96

1160
527

578
309

3S0
175

290
725

!7
33
36

7

50
q3

62
3l
5l

L2
15
2t
3

27
24

28
23

t44

ßI
67
10

77
a7

90
54

42
4l
:t6
18

&t
54

105
32

70

23
18
24
5

41
2S

44ß
207

65
5S
60
23

t24
83

l{9
58

26
l5
22
ö

110
28

58
10

ß
ls

7
l5
4

26
l9

32
l3

ll3

44
22
e7
10

56
47

90
23

15
15
16

7

3l
23

!t6
18

27

18I

l9I
81'

27
22
23o

119
32

55
2A

16
2t
22
10

37
32

llfl
20

%

4I
11
2

72
13

72
13

94

20
29
:I3
t2
1ß)
45

B1
33

45
69
99
26

1l1l
7ß

174
65

20
23
{0
16

119
56

55
50

354

55
s8

1!ß
42

163
181

229
115

53
11ß
t62
52

207
2t4

16
38
49
13

54
62

69
47

531

69
1862tt
65

255
276

35S
772

13r l
8ro
7r8
9r6
9r3
812

unter l8l8 und äl tsr ................

52
191
2ß

73

243
322

53
292
278
56

318
332

376
109ß2
!ts8

485
588

Junge l,lenschen lsbsnin d€r Farilie l) ....
äunäinaiu äÄi-räiiiö-äi'l I i l

Heiblich

8r8
8'5

70,7

t1
7
7
2

13r3
8r71l,l

11rg

10,3
Tlrz

10,5
1lr0
912

162 116 105

ß
242
320
s0

1 0113 217

Alter von...bl8 untEr...Jahren
unter 1515- 18ta- 2t2l und älter
unter 18
18 und älter

Jung€ i,lenschen l€b€nin der Familis 1) ...........
6ußerh6lb dEr Farilie 2l ,.,.

Zusanrnen

Alter von...bis untEr...Jahrsn
untsr l515- 18t8- 2t
21 und äl
untEr l8l8 und älter .....

23
51
7t
t7
74
88

90
72

727

377
410

ls8
:ß4
395
86

ffiz
4ts1

628
415

4 116

574I 573
7 647

422

2 047
2 mEt

2 842I 274

42
100
60
s

t42
69

141
70

888

95
392
336

65

ß7
401

551n7

lSrz
8r2
8r6

10r0

9r6
8r9

9'2
9r3

4ß0
247

JJme Menschen lebsn
in der Faririlie l) ......
auß€rhalb der Fanllle 2)

l) rr&nge llsnschen lebsn ln der Faliliert bedeutet, daß die Jum€n MEnschEn bei den Eltern, bsi einENl| Eltsmteil mit Stiefeltsmtell/
Pertner oder bei slnsr Ellelnsrzlsh€ndsm Elt€rnteil lebon.

2) trJrme ltnschen leb3n 8ußsffialb der Farllietr bsdeutst, daß dts Jungen !,lsnschen b€i Großeltem/Vsmandtsn, !n slner Pflsgsfanllle,
in elnsn Hsin, ln siner lbhngemeinschaft oder in ein€i €igenen Ibhnurg leb€n oder absr ohne feste Unter«unlt sird.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1997
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Deutschland

Sta8t6angehörigkEit

6eschlecht

Insgesa,nt

Itlännllch
Altsr von...bls unter...Jahren

unter 15l5- 18
18 - 21 ...2l und lilter
unter 18
18 und älter

BstrEuung einzelmr Juieer ibnschen
7 &rge l{snschen mit beendEter HiUs 1997 nach perBönllchen l€r*nalen, }5ürnverüältnlssen,

oauer und Art der Hilf€
7.3 Sozlale orüppsnarüeit

tIJrch-
schnltt-
llchs

0au€r ln
lbnrten

5 lEr 2 37q I m 565 !I90 2iß t32 8S 85 SS 110 6,7

2tß
1 181

806vn

133
215
54t4
!89
3{8
013

I
2I

3
2

s,n
17
6

66a
70
t9
6l

4l
l6
3I

6?
4

57
4

150

80
1ts
20

7

tßn
L27a

6{
:EßI
st
!ts

104
2ß

6{

1ß
12

9

68
6

58
6

1S

110
47
31
8

157
!B

162
3{l

s0
61
59
l8

ls1n
168
60

EI

98,
t2
t2

1

50
13

5l
t2

m

7n
73
7t
l9

20L
90

219
72

1(§
120
91
34

%ßtä
!t06

84

100

68
22
19
2

88
2t

92
17

rslg

ztr
L4i2
110
!E

35!t
11t6

!H
101

216
547
{ftzsl
76:t
526

gtß
4ß

158
81
43
t2

2:34
81

I 4i26
9{8

912
ß2
4i2t

1111zß
67
t2

stV
7S

1511
178
18{
50

ß2
234

tyn
76
7Ut

86
gt2
2t
5

118ß
L20
24

710

240
210?ß
55

150
ß0

561
t1ßl

6;s
5r7
9r7
6r7

9r{
719

55
9,
13I
88
Z2

94t
l6
7A

5{
18

:
72
6

GSI

66
20I

4

86
13

91I
68

50
t0
6
2

60I
57
1l

58
14tI
5

72
13

7t
l4
66

50
t4

64t
2

60
6

15r 167 188

1ß 116 1102€305010 15 1958S
136 11t6 160l5 2t 2A

l3t l1ß 1532019ß

10.2
4r4
'llrS6rl
8r3
417

5r8
5r5
g12

11 rB
6r4

JJms HerEcmn lebenln dsr Faillle l) ........
außerhalb dsr Fanllls 2l ....

l,letbltch
Altsr von...bls unter...Jahr€n

unter 15

4 2€,0
1 111

I :ES

ffi
{{5
191
!E

1 11[t
22,ß

1 151t
215

15- 18t8- 2t
21 und äl,tEr
unter 18 ...l8 und 6lter

JJme l&rEchen lebenli dsr Faiilt€ r) ...........
atßet'halb der Farllle 2) .... Kß

60

6 730 2 7Sß I E&ta,lsorilen ....
Altsr von.

unter 1615- 1818- 212l und äl
unter l8
18 und äl

. .bls unter. . . J6hEn

ter ........... ... ..

tsr ......

I &tl 3592@ I {0St 8iE 87Et{04 154

4 rXgt I 76822§ 7027

lESffi
{81
105

gEtT
586

6r4

l0r8
4,?
{r6
6r0

712
{r9

&ms l{enschsn lebenii der Fanllle 1) .....,
äiioäitraio'ääi-räirii iä- äi

5{On 2ß7 tznl.26 5n !85
8r5
5r9

1) l.finge r{snschen leb€n in der Fanillerr bedsutet, daB die Jungsn }lenschen b3i den Elt.rn, bel eln€n Eltetnhil rtt Stlefslbmtell/
Partnsr oder bsl eln€n alleinerzlehend€rn Eltamteil leben. -

2) rJrnge l{enschsn leb€n außsüralb der Falillerr bedeutet, dao dle Jurtren t{snschen bsl oroßeltsm/VerHandtsn, ln slner Pflsgsfanllle,ln oinen H€lm, in slner l.bhmsieinschaft oder ln einer sigsnen lbhnung l€ben oder abcr ohns f€ste thtsrtunlt slrid.
ürns Jums l.lenachsn, dorsn Arfenthaltsort unbekannt lst.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1997

Davon nit Ein€r oausr der Hllfe von ... bls unter ... ibnat€n
I1r§-
gssdrt

untsr 3 3-6 6-9 9-12 15-18u-ßl L8-21 I lgo uno
2t - 24124 - 3ol nehr
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Länderergebnisse



8 .tungE

Betr€uung elnzelner
l,,lenschen ar 31. 12.lS7

Art der Hllle so{ls

Lfd
Nr.

oEgsnstand der
tlachilsisung l*i:;:* l**i" | '*"" | '*'* l*** | ,**, l'*** | ,".,"n

I
2
3

I,lg
.nsgesart
llännlich
Hslbllch
AI

6
t2
15

l5
t8

Insgssant
Hännllch
l.leibllch

5
t2
15

t2
15
l8

l8 102 ls4I 274
680

t2
766
1ß5
479
204
28

t2 062
6 040

1{ S04
3 l§ß

t 722
232

t5 220 I 1133
2 882 szt

263

776
179
597

51
435
464
560
220

116

5r0
2ß
4ß3n

t oTt
899

I :'52
602

II

I

5:B
525
240
601
724
474

oo2
100

538
504
602
02?
886

86

671
972

I 66Et
!ß0

588
{106
t8r

I
1t9
74

24t
197

16

373
zt3
373
213

2n
:87

2
1

l1t9
312
&17

t27
817
589
lxE
186
34

s29
220

65
4l54

022
127

ß2
506
326

r27
!t37
1&tta
51

6

716
5?

591
11tt

820
t2

5S0
375
2r5

:86
160
51
l3

526
6{

ß7tß
s90

727
,{31
296

520
108
84
15

624
99

537
r90

6t2
115

I 666r 0566ll

274 552191 !81

1 521
115

untsrstUtzung dJrch

27t 9SLAz 57389 373

Unterstotzung durch

4
5
6
7
8o

10
1l
t2
l3

l4
15

l6
t7
l8

19
20
2t
22
23
24

25
26

27
2A

29
30

31
32
33

34
35
36
37

38
39

40
,111

a
43

4
4
5
2

§E
1136!m
4736t6
390
27G,

!85
311

unter 18 ...
18 und älter 11

II

2

Deutsch€
Nlchtdsutschs

I

Betr€ut durchöffsntliche Träoerfreie Trfuer..I.. t2
6

Alter von ... bis unt€r
unter 6

I 6rl:t 551 I 108
6 106 ,{06 696
3 537 2ß 4t2

3 66E
2 5:BI 030

884
1 37rI 150

Jahr€n

2
2
3

t2
158
166
2e0
72
l3

556
85

561
90

617
34

28
191
75

56
113
85
12

169
97

r93
73

189
77

037
677
360

851
136
47
3

987
50

679
358

5115
lls)l

Sozlale

s
:85
177ztl
a4lll

8{8s
788
158

SB
l3

191

2t3lgt
t1l0

6

40€
118

{lsg
st

188
54

t68
t21
4l

67
6S
27
5

l!F
g2

I(n
60

§t0
7A

I
l8
37

134
70
3

198
7e

161ll0

77
t§t4

8!t

5S
92ttz
l1

t5ltß
r85
8!t

7L7
157

41
32
s

I
l5
15
2

24
L7

27
14

!t5
6

51
316
324
*t8

65
10

o:xt
75

956
L52

6&t
4fr

3192ß
74

t2
149
t28
30

151
158

2ß
7t

1:E
183

34ß2ßlrt

2t3
732l
6

316
33

244
105

258
9l

untgr 18
al 1

18 urd

Bstreut durchöffentllche'frsls Träger
Träger ...........

Insoessnt
tE;nlich
tl€iblich
Alter von .., bis unter ... Jahr€n
unter 15l5-18ta-212l urd ält€r
untgr 18
18 u.td älter
Dsutschs
Nichtdeutschs

BEtreut durch
öffentlichefreie Trägsr

TrägEr .

Alter von ... bis unter ... JahrEn
unter 1515-1878-21
21 und älter
unter l8 ....
18 und älter
Dsutsche
Nichtd€utsche

Bstreut durch

930
713

6
2

114 Insgssamt
115 Männlich
116 tl€lblich

2 2s5
1 413

3 030
638

!l:l3
335

791
318
4t3

775
203
688
125

978
813

527
284

739
052

2I

4
3I

2I

I

47
118
49
50

51
52

53
54

55
56

3

3I

2
2

1) .,unge ]lanschen, die tlilfe vErschisd€nsr Art Erh6ltsn h6ben, r"rJrden bei Jed€r HilfEart gszählt.
Statlstlschss Burdesant, FachsErie 13, R 5.1.1, 19S,7
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.. bis unter ... Jghren

:E{ tt7ß4 5l110 66

7-:6 2990 l8t44 11974 19132
277 §Ea7 2t
!89 103514
92§E272 22

N2 70153 3779 33

7-30660 l4t90 3340 165l
t87 53lE tl
22s60310
70 67162 3

a2 161ß9167
t2316 102727t
ß133,0 3

60 1527
1641ß t2

70 31s55l5 26

24 24:867t1-
62 308t
70?3-3
624647

l8
2t



Junger l,lenschsn

nach persönllchsn l{erkmalen,
nach TrägBrgruppen

r,ecklen- I I 
hein-laheinrana-l s"""r"na I sr"r,""n | ,."n."n- l*nr""*rn-lrnurrns"nl N"dtThtri"h 

-lrro.
burs- I Nteder ltlordrvor- I sachsenlHestfalsnl Pfalz I I I Anhalt lHolstslnl I Fruheres ltleueLärider lNr.poimern I I I I I I I I lBundssssbietlundBerlln-tbtl

1
2
3

s
5
6
7
8I

l0
11

t2
l3

l4
l5

16
17
18

l9
20
2l
22
23
24

ß
26

2?
2A

29
30

31
32
33

3{l
35
35
37

38
39

40
4l

42
4t3

44
45
1ß

47
4ß
4El
50

51
52

53
5{

55
56

091
rz0
s7l

6l
q40
7@
050
702
130

%9
832

029
62

235
855

692
060
532

5t
271
461
591
283
%

384
308

673
1g

618
0{lt

876
514
762

7A
2W
26t
a2

lrB
343

652
24

723
5116
177

338
204
r58
23

542
181

704
19

2AA
1135

15 011I S{2
5 069

3
2

12 6115
2 366

- 12 lgl
2 420

10 767
4 244

2 37A
614

406
287
119

2
32
611

149
l16

43

247
159

1105I

99
307

t74
109
65

2
30
56
70
14
2

158
16

173I

93
8l

139
92
47

4
49
51
35

53
86

19s

4
1!E

sil
86

7

6
30
51

6

3B
67

93

2
91

761
477
8S

38
282
161
196

72
12

677
84

663
s8

64t1
720

500
301
1Etg

38
168
124
147
2t

2

477ß
1181

19

477
23

53
47

b

2
l9
25

7

27
32

fft
10

2t
32

208
129xt

tll9
30
26
3

17S
29

1:E
69

1llit
65

M26
51

5
26
38
99
73
t6

167
8S

ß3
3

16n
92

104
65
3§)

5
l9
19
37
2t

3

80
24

194

55
4S

97
85
t2

5
{15
36
11

50
47

94
3

88I

65
9s

20
!7
1B
2

37
18

55

2t
34

5,47
398
r4s

2
52

t2a
195
r51

1S

377
170

5,{1
6

134
413

!153
232
t27

2
40
94

r35
77
5

271
a2

3:3

952*

1r5
103
t2

3
4L
58
l3
44
7t

109
6

29
86

79
63
16

1ßls
l6I
62
77

79

10
69

6,*t
416
233

50
200
173
174
lrs
l3

597
62

600
ltsl

1ß0
18St

557
343
2L4

50
r89
165
r41

11t
545

L2

525
32

111ß
114

92
73
19

19
g3
28
t2
62
40

75
17

t7
75

697
509
188

ll
t2q
163
ß0
123
26

54ts
11lst

60€
93

265
432

381
270lll

11
83

732
129
24

2

355
2A

351
30

202
179

135
14St

1t6

l9
79
75
22

98
97

163
32

32
163

tzt
90
3l

53
42
24
2

95
26

s0
31

31
90

293
136
157

95
796
874
108
341

?9

873
420

832
181

366
927

1St6
428
770

750
t37

20,§,4
t42

2 ott
185

588
608

375
255
120

611
137
127

47

201
774

324
51

2ß
L26

722
1155
287

s072tt
77
27

618
104

497
226

52S
1St

3
2I

I

2

2

2I

031
5115
1185

25
335
327
780
1t80
84

ß?
55ll

708
323

302
729

6Et7
4t7
220

25
137
178
220
72

5

560
77

589
118

573
611

AFp
lxE
s7

59
223
171
39

282
2L0

408
84

338
154

902
7!t3
r69

ßa
337
237
40

525
277

7tt
191

3E[5ll

2I850
559
29t

gesant l)

Illl
226
308
178

18

654
196

81t8
2

183
567

96
75
2t

477
085
532
55r
o22
344

951
0116
905

477
233
141
1136
603
6l

?87
664
gst0
s1

242
669

ss2
724
858

806
115
88§t
181

4
3
4
2

7
5
2

2
2
2

6I

2

3

1

1 2

95
513
686

5

631
390
241

o
95

r83
224lllI
5tt
t20
630

1

t37
419,{

123g4
29

7
45
62I
52
7t

123

22
101

7

6

I

2
2

t 922I 070

299
377

034
958

068
772
296

437
gEt§t

530
toz
436
a32

423
2ß

2

Gruppsnarb€1t

4
2I

252
3S

91
5

95
1

24
?2

3

2I

Statistisches Bundessnt, Fachseris 13, R 6.1.1, lSlT

2ßtI 617

-77 -

I

I

1
1



BatmuJR olnzelnor
I JrEs ttnsclnn nlt bcardoter HIIfc- Art d.r tlilfe soHle

Lfd. osgsnstand dsr
l,l6ch{slsung

| *,*.n- | ,*"- I ,*-I land Mlrttsn-- Illbergl
Ber,in 

l'"t*"- | 
,**" l,** | 

,**,
Nr

1
2
3

4
5
6
7II

10
1t
t2
13

Bstr€ut durcht4 öffentllchel5 frele Träg€r

{l!}87 27

181 166t23 12932 13

888 n9155 t42
768 4202ß1
s79 1016{ 520

lxE 18rl2@ t20t27 6{

4ltß 1875 6654 6S34 9785
M 1424i2 4'2

ß0 18876 I

lBt 844 120

341 57r97 {lt44 16

2t7 374 20{5 !B{ll
291 ß50 3{l

2ß 57
113

3{1 ß-31

iF7 1802N t62t27 2A

6t !B5:t 76r§t 5920?
30{ u{53 66

ßo 180
a7

g7 tl60 l§t

Iars

885
?iB

untsrsultzurg ülrch

Insossait
Häinlich

16 788 r 81{ I iß0 I 0tr1 qi27 115 75{ I 113
L2 0S? I 227 922, 6115 313 65 590 7!t2
4 751 587 158 lI98 108 50 224 lBl

6
L2
15
18

Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 6

L2
15
l8
2L

21 und älter
unter 18
18 und äl
D€utschs
Nlchtdsutsche

6
t5t
20t$t
äß
to

77,E«§
8672§

239
308
763
079
4t4$5

9tü2
503
ixt9

2
2
6
4

5
3
2

11 379
6 409

13
513
3€t
624
ß2
91

1 391
4i23

1 376
4ßF

l3(E
508

4t7ß7
160

13
91
s7

1!E
75
l5

327
90

ß2
65

!I9rlß

382
259
103

47
147
130
!ß

194
168

269's3

2ß
114

1 0!t5
?IL
324

629
24L
127
!t8

870
165

764
zAt

664
371

19
r89
2E,7
ß7
!82

7B

s2
42ß

t626

Ttt
609

605
3126
27fJ

l9
11ß
774
1S9
53

7

ES5
70

511
9{

{03
202

!84
zGEI

91

23
1:t5
r56

40

158
196

2St
6t

r47
207

s2L
333

88

106
153
l:tsn
z5s
t62
321
100

2t
200

l3
{9
58

2:20
34'
7t

340{t{
527
227

lBS
:trE

l3
24
z3u

107
10

142lu
192
57

69
190

57
118
214
57

175
27L

310l!ß

276t7l

{s
{:t
6

3
20
?2

4

Z36
z8
24

1t5
4

2
7

l3
47
42

q

6S
1t6

85
30

102
13

1ß
27
2t

2
6

10
15
L2
3

IB
l5
!E
t2

{6
2

60
311
26

2
30
27

1

32ß
42
l8

511
6

7
4
3

2
2

4
3

2
5

13 S8
2 ü20

10 e74
6 414

16 Inso€saitt7 lßänuch18 l.lelbuch

259 tß2t72 2768t 217

Alter von ... bis unter ... Jahrsn
19
20
2t
22
23
24

25
26

27n

18-21.
21 utd äl

unter 66-1212-1515-18

15-18l8-21
21 urd

2:p11S
1 180
1 9116

962
139

{ 841I tol
5 :85

677

4 otrt169

574
rll73I 647

4i22

2 047
2 06t

3 itrrS
781

2 7tAr 400

ter . ........ ....

ß
t25
lGt
IQ,
80
17

:I95
s7

tl0u
tru.
t0

!81
a27
t24

u.
t47
113

s

AR
12.

2,l,0
81

n4
a7

270
xto
«)

tü2
tt2
to?tt
t5{
116

t67
t0:t

t18
151

ß
30

3l
32
33

311s
!E
37

38äo

40
41

Bstreut durchöffsntllche Trägsr .

In gesant
1.,1ännllch
hl€ibllch

untsr 18
18 und ältsr
D€utschs ....
Nlchtdsutschs

Alter von
unter 1515-18r8-2L

Alter von
unter 15

bis unter ... Jahrsn

116
073
0ß

4
3I

Unter.lstotzung drrch
4{6
315l3l

21 und älter
untEr 18 ......
18 und älter ..
0eutschs
Nlchtdsutsche

Betrsut durchtrz öffentliche Tregsr ....1ß frsis Träger

,{{ Insgssant45 Männlich
116 Hsibllch

Sozlale

47la
nst
50

5t
52

53
54

55
56

älter

730
!161
389

831
660
835
1t0{

4Slxß
268
ß2

6
5
1

I
2
1

4
2

5I

untsr :l8 und
18
äI

Deutsche ....
Nichtdeutsche

3 576
3 155

1) JJnge J.lanschsn, dls Hilfe vErschisdsnsr Art erhatten haben, [trden bel Jedsr Hlltslrt gszehlt.

Statistlschss Bundssürt, Fachssrls 13, R 6.1.1, lggT
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Betreut durchöffentlichs Träger
frele Trägsr .....



Junger ilerxrchen

1Sl7 nach psFönllchen itErtnalsn,
nach Trägsrgruppen

:fl]g:- | ll:*nr lmxr:nrl";*u*-l 
saar'I.nd 

| '**'"'l T:n:ir- l'**u*-l*u"''""1
Nachrichtlich

Lfd.
Nr.Fr{lheres

Bund3sgeblBt
l{sue Länder

und Berllrt-(bt

r)gesait
1
2
3

592 2 566 3 !ß3 6116 3111 1 rr2 580 51t8 427 13 388 3 1100407 2 @4 2 388 47A 207 931. tßZ 387 nS I lß5 2 672185 ß2 S75 168 107 181 L28 181 138 3 923 828

4
5
6
7
8
s

10
1l
t2
13

t4
16

16
l7
l8

19
20
2t
22
23
24

ß
26

27n
n
30

31
32
33

311
al6
!E
37

!E
3§t

lt0
111

42
113

44
4E
4E

47
118
{El
50

51
s2

5il
511

55
56

24
327
564
197
(E!t
226

216s1
189
8e2
381
740

2 ttzI 288
I 267
4 tzt

II

es
7A

154
109
3?

z8t
l1l8

359
68

156
27t

tß
69
56

14
38
5l
2tI

103
22

t24
1

1ß
77

104
6:l
4t

20
45
2A
13

55
39

103
1

30
74

198
157
4l

55
58
62
23

113
85

t42
56

7A't20

596
3115

1
2
4
3

20tzl
98

161
120
28

400llF
186
92

410
138

297
174
t23

20
80
73
86
35

3

259
38

28I

254
39

86
75
1l

1
26
{€
13

27
69

70
16

4t0
116

155
118
47

65
1l§t
39
t2

114
51

98
67

ttz
53

I
76
78

181
188
62

3110
240

510

!t29
25t

227
1115
82

I
68
52
57
33I

185
42

2?7

l05
122

159
1ll:t

16

3
39
85
32

42
tt7
159

tsz
t7

r94
16{
30

28
85
70
1l

t13
8l

r94

2
4ß

130
427
422
85

605
507

015
97

521
591

268
177
s1

2
25
69
96
66
10

192
76

266
2

85
183

1165
q23

42

t2
163
232
52

181
284

371
94

322
143

379
331

1ß

70
t62
124
23

232
147

378I

114
265

2t
69
55

108
n0
10

284
50

278
!t6

277
s7

2ß
158
88

2t
67
59
78
20I

26
2t

z2e
22

2t0
36

50
407
647
354
757
138

1ß885
864
{Nt9

705
658

415
88{t
526

512
151lll

208I 138
858
230

8
124

7 474I 088

2
56
66

304
180
38

428
2t8
526
t20

259
387

217
134
83

2
38
49
86
40

2

175
42

1S5
22

131
86

163
t22
4t

7
68
a7
2L

76
88

140
23

45
118

266
222

44

n
150
73
t5

178
88

19r
75

83
r83

1

5
58

t28
227
15{
20

418
174

5S0
2

lll:t
{{s

4L7
263
154

5
48

106
148
100
l0

307
110

415
2

92
325

107
88
19

6
43
1t8
10

{!t
58

r97

27
80

68
56
t2

2A
36

62
6

P

24
44

r0 7!ß
2 660

3 230, 170

4 557 1 286
2 789 814
1 868 471

2 123
443

1 101
1 1165

I

60
262
406

I 2110
175

I 052
363

2

2

2 474
922

8§E
ß2

I
4

Erzishungsbeistsnd

24
193
323
437
27t
37

977
308

274
11

rE8
427

941
785
155

61
322
447
111

!183
558

8{E
s6

3 525I 032

zts
003
t37
50€l
691
102

864
793

091
566

175
287
888

513l5l
2003tl
66lt
511

490
685

L20
055

556
389
167

517
222

3

41 318
97

1[Nt
330
10!t

lß
14F
196
50

193
246

357
a2

3115
s4

509
169
340

:ß8
697
400

74

035
475

189
320

308
20L

1I

390
20{,
181

I
6{
81

135
?8
24

2AA
toz
36{

26

313
77

azt
4t$l
128

,46
256
228
81

3L2
309

538
83

38ft
252

555
382
173

14t1
73?
s52
125

878
877

22t
334

399
156

Betreuungshelfer

1

3
2

1I

II

2
1

E

4
1

I
2I

311t
lrt8
31t5

77

75i2
422

I 111
6:l

424
750

67
4S
18

I
29
20I
38
29

53
14

6
61

2

GnJppsn6rbelt

I t74
9?2
202

{ß0
321

3 7!I9r 817

4 157I 399

3 1512 406

Statlstlsches Bundssamt, Fachserie lg, R 6.1.1, lSlT
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Betr€wng sinz€In€r
10 J.lnge l{gnschsn an 31.12.1S7 und- nach Art, AnlaB

Lfd
tlr.

Gegenstand der
NachNslsung

| *r.r"n- | ,rr"n-- I ,"*- | eertinI land I Hrrttem-- I Illbersll l,";3g;* | 
*** l'** | ,.""""

1

2
3

4
5
6
7
8o

l0

18 102

6 01t5

2 865
5 850

2U
:F1
rß0I 3S!
727

16 788

6 471

2 t*tl

I S5{

879

ru
sEn

57
326
30st

5

I 8l{
423

209ß2
41
27
34
35

1iF
l6

742
13S
2Ll
36
21

4
l5
38

8
3

88

t.7

85
8:t

129
2lo
31

3I
5

2t
88

9.7

:t73
313
347
301
36

5
l9
79ß
13

168

9.4

1 !Ell
s
84t
86ll

1
4

l0
66
6

42L

115

s89l
s
3
7I

7A
10

*l
a7
88
24
2I
4I
7
5

62

0.8

lg
10
22
22

2

2

1
2

l5
5.4

37
44
31

115
5

4
2
2I

st
4t.0

| 1119

7EE

n7
780

1§
27l0l
70
95I

, 01t3

427

133
309

22
13
4ß6
5S

7

175
105
lll

3
4I
2

:xt
§

tzt
2.3

152
87ls
14t
7I
7

33
3
2

66

21.7

1S
76

194
1S
13

2
3

:13
19

1

72

15.4

2774

576

292
616

57
30
31
13tzt
11

!80
521

220
m5
47
t8
t7
20

L2tll

234
taz
263
27
30

7
1{t
s2
24
o

24t
1.4

115
2t
a2

263
51

3
7
6

32

50

8.3

811
42
56

2ß
20I

2
l5
4
2

42

6.0

117

30

25ß
6
1I

16
1l

2

lr5
:n
l6
27

4
5
2

l1
lrl
3

l7
2t
Z3
6
1I
I

t2
t.0

1{
16
:€

3

3
4
2
2

t7
!8.3

t2.0

87tzttß

Jmge Hsnschsn

1.668

51{

24t
600

70a
3{
8

153
lrl

Ings i|erBchen Dlt

1u3

Unt€rsuitzung drrch
59ll0

l17
l4
2t
5lll 20

lNt
10

118
l9

65

o.7 2,3

unt€rst0tzung d/rch

!ß8

r58
3r96
2l
4t1
14

ttüz
5

2tt
1762n
l6
16
5

586

7S

4i2
11t5
t7
6

3t
167
80
19

764

14ts

70tut
l5

?
27

t!E
165
47

Sozirle

83
87

t74
1r3
t9
3I

t6I
19

65

11.0

l§n
58

r9{
l0

1
5I
4

3lt

{.s

6
2

t6tß

II
3

4

,.55

1l Insgesant 1) ..... ....... IdEiunter leben I12 bsi Eltern ....... I13 b€i einen EltErntsll nrit Stief- |sltErntell/Partnsr . . . . . . . . . . . . . . . I14 b€l slleinerziehendsn Eltemtell .. I15 bel omßsltern/Verrandten .... ..... If6 ln alnsr Pflegsfanilte ............1l7 ln einsn H€lm .. . . ................ . I18 ln einor lühmenslrEchaft ......... Il9 ln elner eigsnen ].5hnum .......... I20 ohn8 f€ste t nterkunft . ...... ..... . I

mit Stief-
elt€rntsll/Partnsr ...bsl alleinsrziehsndem Elterntell ..

bsl 6mßeltern/verxrandt€nin einsr Pflegefamiliein slnen Hslm .......

Hilfe veranlaßt durch 2

Anzeichen ftlr sexJsllsn M1ßbr6lJch .
Trennum/schsidung der Eltern .....
l.bhnungaproblme ........
Arö€ltsloslokeit .....
sonstige Pröblerae in und mit
dsr Fanllie

Durchschnlttlichs Dauer dEr Hllfs
in l,lonatsn

1

,11 060
40?
185

1ß8I 717
ß7

427

1 675

1.5

2L
22
23
2q
25
26
27n
29
30
3l
p.

33
34*i
!E
37
!t8
39
40
4ta
43

s4

Hllfe veranlaßt durch 2)
Ent {icklungsauffälligkslt€n . . . . . . .
BEzlehungsprobleme .....
sclrul-/Ausblldungspr(rblene
Straftat
Suchtorobleme
Anzslöhsn fur Kirdesmiohandlum ...
Amelchen fur sexßllen Hlßbrauch .
Trennum/Schsidum der Eltsm .....
hbhnumBproblsn€
Arb€ltslosigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . .
sonstloe ProblsrB ln und nlt
der Fgtlllie

Durchschnlttllchs DauEr der Hllfg
in Jahrsn

2
2
2

1s3
32t
686
244
2t3
59

167
540
2t7

4§

aza
684
205
1l!t8
403

72
43

106
l1E
2t2
607

9.2

1El
013
370
32L
26€

10
56

224
s5
79

815

6.4

tzz

I
2 lEXt

66

I
16
15
2.
76

a.7

Suchtoroble,ns
Anzgibhen fur Klnd€snißhandlung ...
Anzsichen fur sexusllsn Mlßbrarrch .
TrEnnung/Schgldung der Eltern .....
l,bhnumsproblms ........
Arbeitsloslokglt .....
sonstigs Pröbleme in und nit
dsr Famille

Durchschnittlich€ Dausr der Hilfe
in l.bnaten

Suchtorobleme
Anzelbhsn for Ki.desmißhandlung ...

II
:

:
6

1I
1
4

4E
{ß
47ß
119
50
51
52
53
511
55

55

l) Junoe },lensch€n, dle Hllfe verschledener Art erhaltsn habsn, xJtüen hi J€der Hllfsart gszählt.
2) Fur-Jsden Jungen Menschen konntsn bis zu z,ei Anlässs der Hilfe ang€geben *"s3[i"ar""n"" 

Bundesamt, Fachserl€ 13, R 5.1.1, lgErT
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Hilfs vsranlaßt durch 2)
EntHicklungsauffälligkslten . . . . . . .
Eezlehunosoroblems ....
Schu l-lAüsbildurEsproblene
Straftst



Jungsr Mensch€h

Jum€ llenschsn mlt b€srdster Hilfe 1997
urd Dauer d€r Hilfe

*35131- I ,r.0.* l**"n.rn-l*neinrard-l saarland | ,""n"rn I sa*rsen- l*nr..*rn-lrnurinsenl
*H5;" l§achsenllhstrarenlPralz I I lAnhalt lHorstsinl I

Fr{lher€s I tsue Länder
BundesgEbist lund Berlin-Bt

Nachrichtlich
Lfd.
Nr.

1

2

3
4
5
6
7
8
s

l0

255

97

116
50
3
1

1S
2

!E
2

580

2ß
114ot
1l
5n

13
5SI

lis
83

720ll

2
13
5
2

51

0.6

l4ll
23

142
2

1

5
3

I
13.3

58
2A
24

1116

4

31

4t.5

405

132

81
100
l5

7I
t8
ll:t

1

4ia7

160

86
98

7
3

20rl
30

6

4[t
52
54

?
4
1
8
5
2
1

34

1.0

13
33
l7
52

III
7

15

5.4

18
57
63

t27
3

1
I
1
2

5

5,2

15 011

5 215

2 26t

091

830

605
825

7A
44tzt

130
4rt0
30

3 400

I 174

1t53
5ß

3

I

I
1

76r

244

10€
293

22
l4
2A
11
41

4

51ß

1S4

95
167IIll
l1
38
15

144
86

138
5o
2

13
3l
l0
2

100

2,0

7I
5

73

!2

1
3I
4

4.2

n
L7
66
75
18

2
8

4

57

8.5

547

74t

116
728
t4

b
5

20
toz

st

Ltz
llil1

191
2t0
23

8
39
1ll

156
l3

109
103
132

16
1t

1
5

14
14

E

68

0.s

29
16
5€t

426
5b

-
5I

2t
5l

3.5

94
54
61

243

7
?
2
4

EO

{.s

1

64Sl

177

130
263
33
l0I
3

3_2

314

83

66
109
t2
13

1
4

?6

113
r01
9l
6
8
2I

48

79

t.q

697

227

101
201

31
t2

,33
16
68I

3 2S3

I rs8

629I 138
114
27
43
36

137
11

3 !83
1 532

518
828

92
!l:l
85
47

1Sts
34

582
667
600

54
42l{
50

156
14

2

387

1.8

1r3
68
91

305
7L

1
2
7

12
22

62

8.3

303
198
202
085
55I
l0
1t6
20
t2

171

4.6

031

737

2AO
552
50
18
15
?2

r98
2l

565

988

260u4
36lll
118
53

327
!18

140
L52
t84ls
22I
l5
30
13

4

120

0.s

ttt
74

176
4118
a2

2
6

27
35

73

8.2

r50
86

r58
36r

77

6
111
5n

95

5.6

B€treuungghelfsr

2

an 31.12.

b€srdetsr Hilfs

592 2

l116

850

222

173
243
23llll
38

t23
6

5 027
1l€r0
188

1 804 6!13
3 317 743333 74

270
350
96Sr
97

13 388

5 297

154

108
181
l8

11

72

t3llt
15
t6
L7
t8
19
20

2L
22
23
24E
26
27
28
29
30

3l
32

iB
311
35
36
37
38
39
{10
41
42

l*t
44

1t5ß
47
118
n9
50
51
52
53
54

55

58

3t
t24
1l1l

5114
5166ß

89
32o
27
57
67
l8

315

0.8

1r9
118
t72
6S3

50I
6

t2
30
42

tzr
6.9

307
260
300
6S
3l

2
l3
37
l0I

170

6.4

303
354I 264
183

91S
805
061
195
181
50

140
473
160
27

360

1.6

70s
566
033
7ß
!83ll

37
s{

116
t70
1186

oo

154
76Et
070
623
238

8
43

191
85
7l

6115

6. rt

1
1
2

61ß

251

s5
161

17
4
E
o

82
t2

86
91

111
10

7
2
6

22

53

1.1

29
2t
47

L22ll
2I
b

14

1g

9.5

33{l
q7

217
17

I
5

1t
5

2l
{.0 6.0

2
t2
23
91

Erzlehungsbeistand

l1

r84
185
2t5
30
l3

2
7

2t
28
5

a2

0.8

27
28
41
44

I
I
s

l8
6.5

:
I

-,

4.0

7
4
4

56

2

:

Gruppsnarbsit
I
I
3

25
23
4l
1{II

4

:
l0

8.3
1

StatistischEs Bundssant, F8chseric 13, R 5.1.1, lg97

-81 -

I



8trtl.tl.Gh.r bnd..!mt

e.cht.erundlrg., Hltt m.?km.l.: Sl.h. lnform.tlonrbl.t! drr
Bütandt.ll d.t Erhcbungrvordruck3 lrt.
B.lm Aurtüll.n bltt. dl. Erlaut.rung.n b..cht.nl
Eltt. l.ll.n Sb unr mlt ln wrn wlr unl bd Rücldngrn rvrndrn
dürl.o ürölwllllg. Ang.b.l:

X.m

Statlstlk dcr Jugcndhllte - Tctl t
2 Botreuung clnzclncr lungcr Mcnschcn

t99_
ll.mr und Anrchrlft dar .utkunftgrbcndrn Stetlr:

Xrnn.Nummrn

wlrd vom Stltlrtbch.n Lrndccrmt aurgclolltl
1..I. 8d r-rtldt O6drr! a-.f.a.a

I

2

I r9r r

119191

irE
IE

3

IE
5

t

2
6

3
7

E

I

I

I

1'r -22Bcglnn dcr Hllle

Endc dcr Hille ...... . ..

Hlllc daucrt an .. ,..

83t

Iad J.i, t,ul
23-2E

29

t5 - bcl clncm Eltcrntcll mlt Stl.fcltlrnlcll odcr

8rt
- Zutrottond.. bltta.nlraur.n odrr rur'olloo -

- lo.lrlc Gruppcnarbcit

Partncr

- ln clnem Heim

- ln clncr Pflcgcfamilic

r0 - ln clncr Wohngcmclntchaft

Art d.! Trtg.rt

- Trtger der öffcntllchen Jugcndhllfc ....
- Träger der frcicn Jugondhilfc

Art dcr Hllle
(bitt6 dio zutr€ft.nd. Hlltorrt ankrcur.n,

- Unterstützung durch Erzlchungsbeistand.

- UnterstGtzung durch Belreuungshelfer ..

- bcl cllelncrzlchcndcm EltcmtGil :,.......
- bel GroßdtcrryVcnvandtcn

- ln clgcncr Wohnung

- ohnc fr3tc Untrrkunft

Jungcr lirnroh lobt

- bcl Eltcm .......

Angaben zur bstroutan Psrson

Gccchlccht

- männlich

1r9r r

1

aIE

I

2

1

2

3

31.34

30

Gcburtrlahr

35

36

- weiblich

Strattengchörlgkolt

- dcutsch

- nlcht.dsutsch ....

- nicht.ehelich ...........
- unbcklnnt

Klndrchaftrvcrhältnl.

- ehellch

- Eltern/Eltcrntcll . .........
- Jugendamt/AsD .........
- Gericht. St.rt!.nrvaltBchaft, Vormund-

- DicnstefrclerTrlgcr

Anlaß dcr Hillc
(bla zu 2 Ankrcuzungcn dnd mÖglichl

- Entwlcklung3rufttlllgk.iton

- Boulehungsproblcmo

3E

39

a0

4t

a2

a3

4
t3t

a6

a,
aa

4a

- Anrelchcn für KindosmiBhrndlung ......
- Anrcichcn für roxucllcn Mißbnuch .....
- Trcnnung/Schcldung der Eltcrn

- sonstigc Problcmc ln und mit dcr Frmilic

IE
2

3

a

6

0

7

I

I
I
t
t
t
I
I
t
t
I

- Sonstige

schaftsgcricht

- Arbclrlorlgkelt

- jungcr Mcnsch relbst

- lndoro öff€ntllch! Stollcn

- Wohnungrproblcmc

- Suchtproblom€ ..

- Schul-/Aucbildungsproblcmc

- Struftrt

Angebcn zur Hlltc
Wcr hat dlc Hlllo lngcr.gt?

lLl.t.6.. ...a..6t t0ltt . tl.f

82-

?.l.tm lYE tilriuliuDaaa



Statlstlschec Bundesamt Stand: November 1998

lnformationsblatt
ats Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhitfe - Teil I

2: Betreuung einzelner junger Menschen 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über lunge Menschen, denen ambulante Elmelbetreu-
ung gewährt wird, wird Jährlich eine Totalerhebung
durchgeftlhrt. Mit der Befragung sollen umfassende
und zuverlässlge statistische Daten 0ber dle ambulan-
ten sozialpädagogischen Maßnahmen der Jugendhilfe
und Ober die Situatlon der dadurch betreuten jungen
Menschen bereitgestellt werden. Dle Angaben dienen
zur Beobachtung der Entwicklung der untercchiedli-
chen Formen der ambulanten ezieherischen Hilfen
und zur Beantwortung von aktuellen Jugend- und famL
lienpolitischen Fragestellungen. Sie werden ferner für
Planungsaufgaben auf dem Gebiet der Jugendhilfe und
für die Fortentwicklung des Jugendhilferechts benötigt.

Rechtsgrundlagen
§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetsbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. Mäz 1996 (BGBI. I S. 477), das zuletzt durch Arti-
kel 3 des Gesetses vom 23. Juli 1996 (BGBI. I S.
1088) geändert worden ist, ln Verbindung mit dem Ge-
seE über die Statistik für Bundeszwecke (Bundcs-
statistikgeseE - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. l
S.462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
seEes vom 17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1

Buchstaben a), b) SGB Vlll..
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 uod 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunft serteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchführung der Erhebung 0bermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen An-
schriften der übrigen Auskunftspflichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in aus-
drtlcklich geseElich geregelten Ausnahmefällen dürfen
Einzelangaben Obermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 Abs. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4
BStatG an oberste Bundes - und Landesbehörden in

Form von'Tabellen mlt statistisctren ErgeUntssen zu-
lässig, auch sowelt Tabellenfelder nur einen eiruigen
Fall au*relsen, sofem diese Tabellen nlcht tiefer als
auf Regierungsbezlrksebene, lm Fall der Stadtstaaten
auf Bezirksebene, gegliedert sind.

FOr ausschlleßllch statistische Zwecke dürfen nach
§103 Abs. 2 SGB Vlll den zur Durchführung statisti-
scher Aufgaben zuständigen Stellen der Gemelnden
und Gemelndeverbände für lhren Zuständlgkeltsbe-
reich Elnzelangaben aus der Erhebung mit Ausnahme
der Hilfsmerkmale übermittelt werden, soweit die Vor-
aussetzungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben sind.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung fOr die
Durchf0hrung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aufiltrand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fOr Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und LöschGn, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für
jeden zu meldenden Betreuungsfall frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle
R0ckfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchf0h-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
getrennt, gesondert aulbaalahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die veuendete "laufende Numme/' ist eine frei verg+
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
ln die Erhebung werden einbezogen,

junge Menschen, für die eln Ezlehungsbeistand
oder eln Betreuungshelfer tätig bau. eingesetzt
wird,
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junge Menschen, die sich kraft dchterlicher WeL
sung, auf Veranlassung des Jugendamtes oder
freiwillig an sozlaler Gruppenarbeit betelligen.

Meldung zur Statistik
FOr jeden Fall, in dem ezieherische Hilfe ln Form ei-
nes Eziehungsbeistandes, Betreuungshelfers oder der
Beteiligung an sozialer Gruppenarbeit gewährt wlrd,
bitte einen Erhebungsvordruck 2 "Betreuung elnzelner
junger Menschen" antegen und bei Ende der Hilfe ver-
sehen mft der Monats- und Jahresangabe unmittelbar.
dem zuständlgen Statistischen Landesamt zusenden.
Werden einem Jungen Menschen lm BerichtsJahr also
beispielsweise alei Hilfen verschledener Art garährt
(2.B. Betreuung durch einen Betreuungshelfer und so-
ziale Gruppenarbelt), so sind aruei Erhebungsvordrucke
auszufilllen. Findet die Betreuung in elner Gruppe statt,
ist ebenfalls filr Jeden Beteiligten ein besonderer Erhe-
bungsvordruck auszufOllen und bei Ende der Hilfe dem
Statistischen Landesamt zu Obermltteln.

Dauert die ambulante Betreuung 0ber das Berichtsjahr
hinaus an, bitte die Satrstelle 29 (Hilfe dauert an) an-
kreuzen und den Erhebungsvordruck zum Jahresende,
spätestens bis zum l. Februar des dem Berichtsjahr
folgenden Jahres, dem Statistischen Landesamt Ober-
senden. ln diesem Fall ist es antreckmäßig, die Anga-
ben auf einen neuen Erhebungsvordruck zu 0bertra-
gen, der dann für die Meldung-im nächsten Jahr ver-
wendet wird.

GrundsäEllch meldet die dle Betreuung durchf0hrende
Stelle.

Ertäuteru n gen zu .den' Ertrebungsmerkmalen

Art der Hilfe (Sst 16)

UnterstüEung durch Eziehungsbeistand
Pädagogisch fundierte ambulante Eziehungshilfe,
die das Kind, den Jugendlichen oder den jungen
Volljährigen bei der Bewältigung von Entwick-
lungsproblemen möglichst unter Einbeziehung des
sozialen Umfelds unterstOtren und unter Erhaltung
des Lebensbezugs zur Familie seine Ver-
selbständigung fördern soll.

UnterstüEung durch Betreuungshelfer
Eine richterliche Weisung, die dem Jugendlichen
oder jungen Volljährigen auferlegt, sich der Be-
treuung und Aufsicht eines Betreuungshelfers zu
unterstellen, kommt übenriegend als alleinige An-
ordnung in Betracht, ggf. in Verbindung mit ande-
ren Eziehungsmaßregeln oder Zuchtmitteln sowie
als'vorläufige Maßnahme gemäß § 71 Abs. 1 Ju-
gendgerichtsgeseE.

Das Jugendamt kann einen Betreuungshelfer auch
bereits im Vorfeld eines Gerichtsverfahrens ein-
seEen, um so darauf hinzuwirken, daß von einer

straftechtlichen Verfolgung abgesehen banv. ein ,

bereits eingeleitetes Verfah ren el n gestellt wird.

soziale Gruppenarbeit
Soziale Gruppenarbeit soll helfen, Eziehungspro-
bleme junger Menschen zu beralältigen und auf der
Grundlage elnes gruppenpädagogischen Konzepts
die Entwicklung Junger Menschen durch soziales
Lernen in der Gruppe fördem.

In der Pra:ds sind l0r dlese Hilfeart auch Bezelch
nungen wle Ezlehungskurse, Übungs- und ErfaF
rungskurse oder sozlale Tralnlngskurse 0bllch.
Soziale Gruppenarbeit wird nlcht nur als Welsung
im Rahmen des Jugendgerichtsges&es, sondom
zunehmend auch frr nlchtdellnquente Junge Men-
schen mit vergleichbaren Entwicklungsdellziten
elngesetzt.

Niiht zur sozlalen Gruppenarbelt zählt der soge-
na nnte Täter€pfer-Ausglelch".

Beglnn der Hllfe ($t f 7 - 22)

Maßgebend fOr den Beginn der Hilfe ist das Tätigwer-
den des Eziehungsbelstandes, des Betreuungshelfers
barv. der betreuenden Stelle.

Bel der sozialen Gruppenarbeit gilt der Monat und das
Jahr des ersten Zusammentreffens der Gruppe als
Beginn der Hilfe.

Ende der Hllfe (Set 23 -zEl
Hier sind der Monat und das Jahr der Auftebung der
Hilfe oder des letzten Kontaktes mit dem Jungen Men-
schen eiruutragen.

Eine Maßnahme gilt als abgeschlossen, wenn uährend
eines halben Jahres kein Kontakt stattgetunden hat.

Angaben zur betrcuten Percon

Bei den Angaben zur "Staatsangehörigkeit' und zu
"Junger Mensch lebt bei" sind die Gegebenheiten bei
Beginn der Hilfe maßgebend.

Staatsangehörlgkelt ($t 35)

Hat derjunge Mensch außer der deutschen noch eine
weitere Staatsangehörigkeit, so ist ausschließlich
"deutsch' anzu kreuzen.

Junger Mensch lebt ... (Sst 37)

- ' Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern, dagegen
nicht Pflegeeltern.

- Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

Angaben zur Hllfe

Wer hat dle Hllfe angeregt? (Sst 38)

Es ist nur elne Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Arzugeben ist der/die Erstmeldende.

a

a

a
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Unter "Sonstige' sind z.B. zu erfassen Arä, Pflegeel-
tem, andere Personensorgeberechtl$e (Vormund,
Pfleger).

Anlaß der Hllfe (Sst 39 - 49)

Untei'hnlaß' werden dieJenigen Ereignisse oder Fak-
toren verstanden, die die Probleme ausgelöst haben. ,

Sie sollen insoweit angegeben werden, als sie zu Be-
ginn der Hilfe bekannt waren.

Es sind bls zu alelAnkreuzungen möglich.

o Bezlehungsprobleme (Sst 40)
können z.B. lm Ezlehungsgeschehen anrischen
Klnd und Eltern, lm Verhältnis der Eltern zueinan-
der oder lm Verhalten zur sozialen Umwelt allge-
mein auftreten.

o Schul-/Ausbildungsprobleme(Sst41)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

o StraftatdesJugendlichen{ungenVolljährigen
(Sst 42)
lst nur bei Strafm0ndigkelt anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr berelts voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Klndern' unter' 14 Jahren lst hingegen "Entwlcklungs-
auffälligkeiten" anzukreuzen.

o Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst 44)
Mit Kindesmißhandlung ln Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Genryaltanwen-
dungen gegen Kinder gemelnt, die entweder kör-
perllche VerleEungen zur Folge haben oder/und im
Kind eistenzbedrohende Angstgef0hle heryor-
rufen.

o Wohnungsprobleme (Sst 47)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftlgkelUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

Die Angaben zu den Anlässen "Straftat' (Sst 42),
"Suchtprobleme' (Sst 43) und 'Arbeitslosigkeit' (Sst
48) beziehen sich ausschließlich auf den betreuten
jungen Menschen, nicht Jedoch aqf andere Familien-
mitglieder.
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Dsutschland Sozialpädagogl§che Fanillenhllfs
:.1997 und Fanltlsn m1t b€endeter HlUs 1$17
Zusamens€tzung sorls nach Trägergruppen

1 Fanillen m 31.12
nach dsren

Eezugsperson( en )

Staatsano€htirioksit dEr Elt€rn/
des ElterntElls

Eltern .........

Z6hI der
Kinder/1....
2

Fanilien mit besrd3ter Hllfo
betrsut durch

frele
TräO€r

In der Fanilie lebsn ständlg
alle Kinder/&oEndliche ......
nlcht alls Kinalsr/&gendlichs

ständio in dsr Fanllle lEbenden
,.[rgendllchen

,{ 789

4 155
634

2 r30

1 )ro
q20

5ll
666
510
262
s9
82

6 957

5 9:13I 024

2 166
2 305
2 486

13 876

I 274

3 306

tß2
I S51

2 7L7 2 072

3 021

2 562
,!89

28rl,2

671
908
608
388
178
139

tß7
I tT?

280

:164
ß7
3115
169
72
50

4 161

3 503
658

1 ll5llI 331
1 376

806

2 {06

1 078

1 101

I 590

61Nt
tll:t

2§4

2 0t0
35{

47ß

I 302

I 079
223

ß4
411
280
184t
85
68

665

6n
137

147
207t7t
80
36
24

I 797

I 787
305

2 !ß8
329

373
618
szt
29t
145
t24

t8s

773
2t6

209
311
255
133

49
42

8811
416
188
683
340
278

443
rl09

I {04
186

377
4tg7
3118
204
s3
77

792

3
4
5

511
798
667
!t92
1S5
154

I 141

s37
204

302
35s
265
129
50
110

3 9:16

3 371
565

r 291
1 310
1 335

7 794

6 696
1 098

Elt€rnt€ll mlt Stlsfeltsrntsll/Partner ..

Zahl dsr
Klnder/

In der Farilte l€ben ständig
alle Klndsr/&oendlich€
nlcht alle Klniler/J,EendllchE ...........

etändlg in dsr Fanllie lebend€n
JugEndlichen

1
2
3
s
5
6

277ß0
t74
8S
!ßnund mBhr .....

Allslnerziehender EltEmteil
In der F8rnilis leben ständig

alle Kinder/Juoendlichs
nlcht alte Kinaler/Jugsndliche ......

Zahl der stärdig in dsr Fainllis lebBndsn
Kindsr/&g€ndl lch€n

6 082
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9S

1 151

532

1 697

681

I

3 784

3 100
664

rß3
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5S2
569
5!t6

ß2
762
?40
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813
426
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120

1
2
3 und nshr......

Insgssant .....
In der

al le
nicht

ZahI der
Klnder/

I 510

u 7s8
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3 561
4 387
3 152I 588

694
494

t2 ßzI 078
316

5 102
980

ß7
924
s24
738
302n7

642
289
131

5

10{
1ß3
:128
850
392
257

820
78S
185

6

7 163 4 063
1 347 583

'ständig in dsr Fanilis lEbEndsn
.lJg€rdllchenI

2
3
4
5
b

2
2
1

2
2
1

{89
6€6
780
9u
!t81
253

681
620
209

7

II 1156
50s
967
485
196
r3!t

u9lrll
l:16

II

und mshr

4 3 602
1tr
7g

Famlllen in denen
all€ KlndEr untsr 3 JahrE alt sind ........
alIE KindEr/JugBndlichs zxischen
6 und 15 J6hra alt sind ...

elle Kinder/JDendliche zv{lschsn
12 und l8 Jahie alt sind ....

der GehJrtsnabtand z[ischsn ältesten
und J Ungstem Kind/JugsndlichEn
10 Jährö und nEhr beträgt

7116

2 20§J

szL

7 032 s19

1x34

1 395

69:l

578

372

I 011

!ßs

523

Faillllen an 31.12.

b€treut durch
öffentllch€

Trägsr
frsle
Träger

insgesarntinsgeSarnt öffsntlichs
Trfuer

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R6.1.1' 1997
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Deutschland

Eltern ....

Sozialpädagoglsche Fantlienhilie
2 Farillen nmh deren aJsaüBnsstzung urrl Am€genden der Hllfe

2.1 Faritl€n m 31.tZ.tS7

In d€r Fallillo leben ständtgalls Klnd€r/.lg€rdlichs .....nlcht alls Klnder/J,€endliche

stairdlg in der Farille leb€nden
.lrgendlichsn

ständig
ichs ..

2 3!I9 501 äß447 {5 30

Hilf€ hurde angersgt durch

51t6

log
166
tzaT'
!F
3t

ßt
ts
«t

63
68
67ßII

829

551
7A

Tß
zto
1&t

Bezugsperson( en )

StaatsangEhörlgksit dgr
dss Elternteils

FarilientJ,p

Eltern/

1t 789

11 798
2 078

I 274

3 906

Lß2

I 951

I 0411

s49
s5

1 {13

I ?38
175

r2s

{ lBr

3 680
72t

aw,

177
&§§tß2
438
316

2 717
l7s
:€

75S
&r8
224

so'|3tlgs

l4l5

:l7S
27

?

72

toz
62

5l

27ü

617
80{
690
402
200
r73

1 000ffi

258

Fdnilie lebenden

6 ............ .
6 und nshr ....

Eltornt3ll mit Stiefeltsmtcll/Partner ......
In der Ialle

nlcht

I
1
1

2
2I

186
!x}1ß4
11Et
72
{8

4'r3

401
72

l15
150
115
81
22
l0

715
982
861
:rl7
11ß
89

1l 155
63{l

884I {r5I 188
683
340
2?A

2 t30

I 710
420

511
668
s10
2ß2s
82

6 S67

5
1

2
2
2

3 5614§7
3 152I 588

894
119{

t2 tß2I 078
316

{u
501
{ßß

15
74
82
42
27
l8

@

5{l{

t7
2ß
13

7{I

329

a4
!E

107
113
los

665

586
79

188
213
1!E
74
44
30

67t
70
t8

87

LAz

tA

89

128
L7

27{tu
1SI
8

GI

57
6

L7ß
l5
5
2I

26

tg0
l5

108ß
118

413

375
38

152
1t3
88
!§
10ll

Zahl der
Kinder/,

1
2
3
4
5
6

299:m
9r0
l6Et
6!t
51

301
ßt2
61ß

und

Allelnerzlehsrder Eltsrntsil
In d€r Fanilie lebenalle

nicht
Zahl der

Klndsr/
all€ CB

o24

166
306
1ß6

'ständlg ln der Fanllis leberden
&gsndlichenKlndor1...2,.,

3 urid nehr.

Insgesfit
In der Filllle lsben ständlgalle Klnder/J8endllche

nicht alle Ktnder/&gsndliche ..........

l3 878 2 S30

2 588
34i2

I {m6

1 250
158

6 SX'I 116!t

{08M
306
l{6
55
1ß

2tt
168
27

108

ßi2
2(E

1&t

I

20
911

375

{10

Faillie lsbsndsn

3
4
5
6 und

Faarillen in denenalle Klrder unter 3 Jahrs alt sind ........alle Ktnder/Jugerdliche zHlschen6 urd l5 J6hr€ alt sind ....6lle Klndsr/&gendlichs z{lschsn
12 und 18 Jahie alt sind ...der osuJrtenabstand zxischsn ältesten
und J0ngstsm Kind/JugEndlichen
10 Jahrs und mshr beträgt

811

22ß
807

I 218

Insg€sart
Eltern/

Elterntell J.Eerdaft/
ASI)

anders
öffentltctle

Stollen
0isnstofr.lor
Trägcr
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Deutschland Sozlalp6dagpgleche Fglrdlienhilfe

2 Fanlllsn nach deren Zusanmßetzu.rg urd Anregenden der Hilfe
2,2 FanlLlen mlt beendeter HllfE lSlT

Bezugsperson ( en )

staetsanoshöriokeit der Eltern/
öes El[erntells

Falilient5rp

l€ben

Hllfe ]{Jrde angemgt durch

s01lstlge

In d€r I

al ls
nlcht

2 892

2ß3
409

671
908
608
388
L78
139

7 A57

4 161

3 503
658

805

2 406

I 078

1 101

s55

750
206

2 701

LA7

135
t2

36
47
30
22

8
4

44

39
5

10
t5
t4
2
1

176

154
22

64
6l
5t

367

328
39

110
tz3
75
37
l6
6

32?
30
10

42

l06
22

36

7S

68
l1

%
z3
1SI
3I

39

3{
5

13
t2
10

9
1

125

117I

53
31
31

ztts

21S
24

101
66
48
16I

4

223
17
3

38

56

{lo

20

306

28s
20

75
911
69
41
18
8

131

109
22

31
47
28
t7

4
4

139t2l
107

803

722
81

2ß
26,2
162
8{t
31
19

688
86
31

58

256

136

99

1 7Sl

7 475
315

1ll6
51ß
3672ß
t20
100

23?
29026
116
50
36

2 218
1m

91rt
844
9r{l

5 447

4 441I 004

1 5S6I 877t ls1
587
268
184

4 326
!F8
L23

570

520
50

1tg
20L
t23
74
29
24

288

2ß
rxl

73
93
67
3l
156

Zahl der ständlg in der Fanllle l€benden
Klnder/&gErdUchen1........2 .........
3

In dsr I

alle
nicht

Elterntsll nit Stlefsltsmteil/Partn€r ....

4
5
6

Farnilie leben stärdlg
Kindsr/üoendliche ...
alle Kinder/Jugendlichs

ZahI der 3tändlg ln dsr Fanilie lebendsn
Kinder/\lJgendl lchsn

2
3
4

177
240

!t6{
457
3415
169
?2
50

1

I 510

7 163| 347

2 lß9
2 696I 780

911
!r81
253

7 681
520
209

5 .........
5 und nehr

Allsinsrzlsh€ndEr Elternteil ....
In dsr Falllis leben ständlgalls Kindsr/üoendlichs .....

nlcht alle Kinaler/Jugendllchs

ständig in der Farille
&gsndlichsn

lsbsnd€n
2ß
274
273

1 650

I 161
l$t

437
568
31t8
187
70
40

1 519
89
42

99

rß5

264

227

792

686
106

it67

324
39

Zahl der
Klndsr/
1 ....
3 und mehr...

ß4
331
376

1
1
1

Insgasaltlt

In der Fäilie l€b3n ständigalls Kirder/Juoendllch€
nicht allE Kinöer/Jrgerdllche ........

zahl der ständig in der Faiilie lebenden
Klnder/..hJgendl ichEn
I
2
3
45 ............
6 und mhr ...

FamiliEn ln denenalls Kindsr untsr 3 Jahrs alt slnd ........
allB Klnder/Jugendlichs ze.isch€n
6 und 15 Jahr6 alt sind ...ell. Klnder/$oendllchE zxlsch3n
12 und 18 Jahie glt slnd .....

dsr oehlrtsnabstand z{i§chsn ältssten
und ltlnost€m Kind/Juoendllchen
fo Jährä und mehr beträgt

569

I 503

6t2

719

andrre
öffEntllche

StellEn

DisnstBfrsler
TrägerElterfi/Eltsrntsil

Jugendait/
IrBgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6 1'1' 1997
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Staats8ngehörigkeit der Eltern/
des Elt€rnt€lls

Bezugsperson( en )

Famlllsntlp

Insgs-
samt 1)

Ent,llck-
lurnsauf-fäIus-
keiten

Erzlshung§-
schNlerig-

k€ltsn
BezlslxJms-
probl€rD

Veme]}-,En*
Ktnd€s/
J.Esrd-
lfchen

Arzeichsnf0r Kln-
desntE-

handluru

Deutschlond

Lfd.
Nr.

I Eltsm

Sozialp&agogl6chs
3 FElillen nach deren Zusamnnsetzung,

3.1 Forlll.n

Anzeiclrgnftlr ssr(J--
ellen

Hlßbrauch

2
In dsrall€

nicht

2 020 3 118 I 676

4 r55
6El,g

I 794
NE

2

4 789

8811
416
188
6r8!t
340
278

2 L30

I 1ß9
207

:B0
558
422
202
100
89

810

66rl
1{6

195
2AO
lStü

Et8
17

2 159

tzz

9l
3t

l6
38
9,
2,I

7

98

73ß

t2
2tn
22

4ll
ät0

180
50

48
7A

10{

rE0

311{
I(E

78
135u8
736ß

1ll9ß
6

r94

r56
:B

a
6l
1s,
:BlllI

1@

a7
r6

13
!B
!I3
l3
5t

l4l8

u3
!E

736

880
176

l1ß
ls5
150
115
66
58

7

1:B

1G

a7

79
156
114
a2
22
t2

37S
55
11

rI3

s5

17

59

570
582
tß7
2e3
l16s
s00
t24
50

301

{65

134

302

976'
669

274
572
0{10
uß
202
to9

200
324tt7

ItI

7 732I 410

008
986
2t6
120
1t!t8
3111

82
,r[,6

Farllle lsbsnden

4
5
6
7
8I

t3
111
15
16
t7
18

2
3
4

313
619
515
A4
L44
l!E

lEt
91§
814
474

1 :84

2ß
t7E

I 087
277

303
417
344
175
7t
54

10 Eltsrnteil nlt Stiefeltemtsil/partnsr .....
In der F€mllie l€b€n ständioll allE Kind€r/&endllchs .;..............l2 nicht alls Kinaler/Jgendlich€ ..........

794

6:E
158

347

25i2
!E

2
3
4

Faiilie lsbend€n

I 710
420

raz
2511$
105
32
28

6 957 2 372 { 860

5 9:t3t 024
2011 3ffilEl 6Et7

511
666
510ß2
ss
a2

a2s
90
44
1?
18

!l9l

768
223

318
291
355

84rt
316

5 ........
6 und nehr

19 All€inerzleherder Eltsrntsll
In dsr

allE
nlcht I20

2t

22
23
24

Zahl der
Kindsr/

ständig ln der Farlli€ leb€rden
JugEndlich€nI 2 165

2 3052M
t 242I 620I 798

751
7ix'
669

:18
57
53

4115

356
s,

675
798
898

2....,.,,,
3 und nshr.

25 Insgsssmt 13 876 5 188 s t42 1l 6115 2 074

I 580
494

ß
27

a
29
30
31
32
33

34
35
:6

37
38

:ts

40

3
4
5

In der
all€
nlcht

Zahl der
KindEr/

'ständlg ln der Farllls lebEnden
&gendllchsn

798
078

561
387
162
588
5S4
4§t4

$2
074
316

l1
2

3
4
3I

t2I

1ßl
75s

t7L
66826
666
284
2t2

859
lNAtß

4

2
2
2
1

6 und mEhr

D€utsch€ 4

I 278

3 906

t$2

I 951

275

| 542

185

564

2 5!E

*t7

I 3rtlt

4

sl6
ta7

5{6

4220
7t4
2@

Fanillsn ln denenall€ Kindsr unter 3 Jahr€ 6lt sind .......alle Klrder/Jussndllch€ zHlschEn6 und 15 Jahrä alt sird .....all€ Klndsr/$gendliche zxischen
12 und 18 Jahie alt slnd ......d€r oeburtsnabtand zyrischen ältesten
und Jtlngstsn Klnd/$serdlichen
10 Jahre urd mehr beträgt 6r9

I ! thnE |,tshrfachzähluno€n,2) FUr Jede Farallie kointen bis zu drel Anlässeder Hilfe angegeben xarden.
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Straftat
dBs Ju-

gsndlichen
Sucht-

probl€m€
Trennung/
Scheidung
der EltErn

Inhaftle-
rung elnEs
Elterntells

!{ohnungs-
problene

Uber-
schuldurq

Art€its-
Ioslgksit

KrankhElt
( längereZeit), Be-
hinderung

einesElterntsils

Bisherlge
durclrschnlt t-

HUfe-
gexärung

ln Monlten

llche
Dauer der

DeutschlardFarrlllsnhllfe
blshsriger durchschnlttlichsr Dausr und Anlaß dEr HiIf€
an 31.12.1§lg7

Hilfs vsranlaßt durch 2)

Schul-/

I 632
233

Nr
Lld.

10

14 I598

sfE
62

140
200
141
73
30lll

t42

720
22

55
{5ßI
5
3

680

604
76

278
247
r57

I 420

260
160

47tß2
242
123
49
23

247
127
{E

157

ß7
t72

132

372

324
1ß

83
87
s5
50
23
34

115

a7
28

n
{10
26
l3
2
5

300

254
4b

114
109

77

787

665
122

2%Zfi
169

?5
s4
4l

716
1ß
22

75

232

72

7n

688

589
99

t24
176
190
101
57
40

303

234
69

63
90
75
50
15
10

752

619
133

216
226
310

I 743

I 442
301

403
492
4115

224

lsl6
2A

39
79
60
2A
10I

334

280
54

60
110
89
42
18
l5

1 865

391
659
815

4S0
8{8
420
284
113
68

511

427
84

t20
157ll9
67
29
19

28

r65
43

58
69
47
20
10

4

6{5

541
105

28
216
162

41ß
4q2
26S
tza
lß
32

4l

37
4

1l
10I
4
3
4

24

22
2

6
5
o
5

2

,{s

4l
8

dso

475
75

ss
139
107
u0

49
4t6

241

185
56

58
6S
57
!16
10
l1

917

747
130

328
ßB
32e

17@

I 447
zBt

1p5
4?q
347
224
s3
81

I 547
130
31

294

!84
811

274

50

lxt
7

7
l8
1lI
5
1

36

32
4

3
1l
10
8
3I

t24

1011
20

24
41
59

2L0

179
31

34
70
{8
32
t9

7

180
27
3

15

44

t2

30

1 109

s94
115

155
261
294
209
96
s4

4Sl

!t97
911

108
134
122
65
32
30

I 5lS

4
5
5
7Io

2
3

13 11l5 t2

13 201{ ?r

13 2615 27

1,9 3{13 3513 36

14
17

13
t4
l5
15
17
1S

13

I
t1l

15

15

13 1313 t4111 15t6 16L4 t715 l8

13 l9

t2 2213zJt4 24

t4ß

t2n13?s14 3015 3115 32t7 33

e7

38

3S

40

310
206

402
476
637

I

1 365 2{23

1 133 2 LoSß2 315

3 115

2 70t
4t4

I
l9
2t

114

100
l4

26
34
1S
ls
6

l0

9:t
27

I2 633
75
35

6165
871
763
452
186
178

702
3{1

72

100

808

24L

nt

11ß

411

l6l

ta7

I
47

30

225
11r
67

190

3S8

ll0

268

I 292 2 t541ß 23427 35

76

I 103

506

505
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kslten
EEtehungs-
schHlsrlgF

&zl3humo-
problem

Vamach-
Iässlgung

ds8
Ktrd€3/
J.oen&-
IIcnen

Arrzelchenftlr Kln-
desrfß-

handllJlo

Staatsangshörlgkelt der Eltern/
dss Eltemteils

Bezugsperson ( en )

Fanlllsntl@

Insg€-
sant 1)

EntHick-
lurEsauf-
räIrrs-
k€it€n

Deubchl6nd

Lfd.

Soztalpädqoelsche

3 Fadlten nach diD8n asilnEnsetzung,
3.2 Farlll3n

Arzeichen

130 8{

fur c3ror'-
sllsn

ilt0barch
Nr.

2
3

Fsnllie leben ständlg
Klndar/Juoerdliche .....allc Kinöer/Jugendllchg

28
{0s

t0?3
L72

In der I

alle
nlcht

905 375 lO2154 86 A

2 *t2

671
908
6(E!mfla
1!p

1 195

ß3
373ßt
16{
a7
67

537

1ß8
ss

ti,,z
t74
118
73
22
20

1
672

t&E

1 567
269

!86
574
{10ß7
t2qs
9!t2

759
173

209
290%
l17

1!9
38

2 B7A

lGl
151
108
50ä
23

22

168
5{

67
60
58ß
l1
l0

6E'

632
t37

z§tsm

150I 059

a4
fE12§
158tß
34

5S

€0
115

1{8
187
149
5S
s,
13

t3ß

l5
3

s5
rt062$
1!p
62
52

210
102
:E

198

ztß
T'

153

s1$6
G§
3r6
110
68

5Sls
86

305

7S
«x)

386

375
768
zta
6115
266
176

8
4F
27
16I
6

8{

50
l4

1{ß
l6
6
2t

83

73
16

412
73
24

m
26

58

ust
56n
t2
l0

2ß
27
11

!B
68

18

30

61
23

15
24
20
1l
6
8

G7

{s
18

t2
19
2tI
5
2

137

108ß

6
6:l
59

28

zta
70

Zahl der
Kinder/

ständlg in der Farilla loberd€n
J{endlictlen

4
5
6
7
8I

13
lrl
l6
16
t7
18

I
2
3

5 ...
6 und

10 Eltsrnteil mit Stlefelterntsil/Partnsr ..... L tß7

In der11 alle12 nicht
Falll11.
Kinder/,alle

I 7T'
2ß0

und mhr .......
l9 Allelnerzishender Eltsrntsil

Z6hl der ständtg ln dsr Farille lebenden
Klndsr/ügendlichenI ............2..,...3 ......

4
5
6

Fanills lebsn ständig
Klrdsr/Josndllche ................
, alle Kirtler/Jrosndllchs

3 503
658

!84
ß7
3r5
169
72
50

1 1822ß

{ 161 1 {11

20
2t

22
23
24

In d€ralls
nlcht

2 ta
1S

510
1t18!§

I221
{58

801
90rl
974

Zahl der st6ndig in der Fanilie lebßnden
Kirder/&gendlichenI
z
3

427
rß5
519

1t511
3:r1
3lB

II
1

25 Insg€sarnt I 510 3 lll!! 6 447 zSTt l.I
7 163 2 643 4 547 2 513 I 078
L 347 500 900 tß4 276

In dsr Fanlll€ Isben stendig
27 nicht alls Klnösr/J8endliche ..........

Fsnllie lsbendsn

{8S
6§E
780
911
!ts1ßs

n
2E
30
31
32
33

3€
35

2
2
2
1

av
012

380
157
110

III
62$
67
44
18
11

Deutschs ....
Nlchtdeutsche36 hutschs/Nichtdeutsch€

Fanlllen ln dsnen

3
4
5

g7 all€ Kirder unter.S Jahre alt sind .......38 alle Kirder/Jugendliche anlschen
6 und 15 Jahra alt slnd .......39 alls Klndsr/.Irgsndllche zrlschen
12 urd 18 Jahie alt slnd .....40 dsr Gsburtenabstard zrlschen ältEsten
u.'ld lonosten Kind/&osndllchsnl0 Jährä und nehr belrägt

7 681 2 A4/t 4 V,4a20 2t6 §72@ 8El 136

2 270

7

tl0
34

{s

806

2406
1 078

1 101

186

srs
324

alL

370

I 587

707

768

1) ohnE l.lehrfachzählumen.
2) FUr Jsds Fanllle kointen bis zu dr€i Anlässe

der iliue Engsgeben xsrd6n.
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Straftat
des .tu-

gsndlichEn
Sucht

problEme
Tr€nnung/
Scheidung
d€r Eltern

Inh6ftls-
nJrE einssEltsmtsils

Hohnums-
problB[€

llber
schuldung

Arb3lts-
l03lgkeit

Krankmit
( lämoreZelt), B€-
hlnderum

€lneo
Elt€rnteils

DeutschlandFillllenhilfe
blsh3rigsr durclEchnlttlicher Dauer und Anla0 der Hllfe
nit beerdstsr Htlfe 1997

tlilf8 veranlaßt dunch 2)

ß0

2@
47

47
8t
69
3:t
1l

I 1115

982
163

240
426
4!ß

I 472 1 654

1 516
215
4t

NrSchul-/
Ausbildurqs-

problsne

Lfd.

322 I

28,92333

4
5
6
7
8I

10

11
t2

13
tlt
15
16
l7
18

1S

20
2r

22
23
24

25

28
27

28
29
30
3l
32
33

311
35
36

37

38

39

40

111
110
54sI
2

75

61
15

28
26
t2

7
2
2

392

3115
47

182
127
&t

790

695
95

321ß2
120
63
15
8

702
63
25

88

82
107

6{

2qo

212
28

56
64
4ß
52
t0
10

?7

67
20

ll
23
24.8

2
3

189

L62
27

81
51
57

506

4n
75

154
138
114
70
15
15

1ßl
32
13

66

119

40

57

86€
188

279
311
234
131
57
40

9!'11
43
t7

129

230

64t

l:ts

87
168

368
261
276
tL2
55
r13

s70
58
27

5
16
1B
4
4
1

22

l5
7

6
7
3
4I
1

5l

,rl0
l1

13
t5
23

119

94
25

24
38
31
16
5
5

s8
17

4

L2

20

I
16

159

r36
23

44
47
32
20t{

2

327
227

37L
554
312
162
66n

403
1zst
22

8:l

503

183

165

I

I

331

264
63

92
11Et
65
33
l6
6

145

106
lts

119
52
30
t2II

4011

325
79

15,4t
l1§
104

880

6SE
181

295
317
r56
72
32I

836
23
2t

92

270

105

99

2A

25
1

7I
3
3
2
3

16

L2
4

4

I
I
2
1

27

22
5

10
6

11

69

59
l0

2l
22
10

4
7
5

54
13
2

3

37

2t

660

575
84

l!E
r79
138
t02
55
51

!ts2

277
55

85
r00
68
115
22
t2

880

731
l{Nt

zBt
283
336

347

202

2ß
60

1119

1l!t8

366
72

7A
r36
s7
66
!t{
27

180

143
37

36
1ß
5,{
27II

1Et6

:87
79

165
129ta.

I 0511

39 3017ß

a2
88
77
50
27
23

772

137
!r5

35
51
41
22
t2
11

536

44I§t
a7

261
722
163

1 055

1ß

I 584
284

ß1
562
4r3
221ll4

81

43

6{8
4E€

351

-95-
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Farillsn
davon mit

elnsm I arel undI mahr
Kind(€ml/JJs€rd-

llchen
unt€r

3
!t-8 6-9 9-12 12-15irlsgssait

Deutschland sozialp6dagoglsoh€ Failll€nhilfe

4.1 Fanilien ar 31.12.1SS7

{ Fanilien nach deren fusamensstzum so{ls Altersgrr.ffin d.s tltBtst
und Jungsten ln d€r Fanilie stärdlg lebenden Kind6/Jg8rdfichen

Bezugsperson( en )

Davon (sp.S) lm AIt€r d€s Jtingsten Klrd€s/Igelrdlichn
von ... bls unter ... Jrhrsn

r5-ß

4 789

4m
5311
803
960$7

1 087

2 130

lxF
L22
130
88

108
97

511

111
74
78
76
97
75

2 166

585
iF6
!ß0
3L2N
204

3 561

I 0:15
592
s88
476
Itglt
376

eEt
4t2
673
472
859
990

I 619

{ul4lß2
!t55@
1Xt0

{ 79t

10n
422
757I 142IMlm

10 !115

80-
2!Xt
28'
247
zLA

lHt

24
90

104$
79

].2

1011
§12
CE

7Et

:
8t2?a7za

3r3

:
2t
90st

109

I 128

:
6

1116
326
301

2 204

:
67

157
2@

170

ü
79
68

6€

Ä
272
300

1ru.

88{ 3906 1:E€ tt2t 414 173 {0

Alter des ältestEn
von ... bls untsr

Klrdes/Jlgendl... JahEn

3
6

t2
15
18

Altsr d€s äItesten Klndes/Jrgendllchen
von ... bis untsr ... Jahrsn

untEr3-6-
sß2

3r9
2St
lsEl
L62

B{1

41
1r9
1,!t1
tlxl
100
9l

t52
2t7
3{!0
441
485
505

{0

20

20

G5

65

125

L6

7A
260

sgt

tß
lß11

15556
569

:
167
7:Xt
656
6{18

20;
785
788
591
514

lGt
318
2€X)ffi
r58tß

243
75€
750
703
181!m

244
977
682
379
345
688

äl

va\

82

20
az

lrE

Elt€mtsil nit Stiefslterntsll/Partner .

I
t2
l5

6I
72
15

untsr 33- 6I
t2
15
18

Altsr dss Eltssten Kind$/Jgerdlichen
von ... bls untsr ... Jahrsn

Insgesant

Alter des ältestsn Klndes/.irgendlichen
von ... bls unt€r ... Johren

6 957

13 876

1 2S9

unter 3
6I

t2
15
18

6trt
818
137
rE{
:87
472

279
569
270
856
83!t
06{t

I
2
2
2

3
6I

72
15

ß4
277

e ß4 ,2 866

unter 33- 6
II
2
2
2
3

6I
t2

I
L2
l5

l5 l8

-96-
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D€utschland sozialpädagogischs Fanlllsnhllf e

4 Farilisn nach derEn Zusam€ns€tzung sorile AltersgrupFn dg3 Eltesten
und Jüngsten in der Ferille ständig lebEnden Klrdes/.xrgendlichen

4.2 Familien nit beendEtsr HlUe 1Sl7

Davon (Sp.3) ln Alter.des Jungstsn Klndes/.fugendlich€n
von ... bis unter ... JahrEn

Bezugsperson( en )

2 892 671 2 22L

t5-18

30

Alter des EltgstEn
von ... bis unter
untsr 3

KlndEs/.IJO€ndllchen... Jahrsn

732

67
1*l
t62
1:15
88
87

388

23
59
92
86
85
42

661

,4S

196
1,49
130
72
65

1 781

139
4rl8
403
:t51
2ß
r94

641

54
178
180
tr7ttz

298

t2
65
81
66
74

803

58
234
204t7t
r!t6

t 742

124
477
,465
354
322

28S 124

2;
103

7A

:
20

118
151

127

1ä
58
56

:xtg

8r5

8;
:EO
373

405

:
llltzt

119
724

190

-
15
60
66
1[9

618

:
52

168
2t3
185

1 213

108
31ß
irl8
!88

3
6I

t2
15

5- I9-1212-15

236
330
1169
5{0
550
707

I 457

97
120
223
30s
!168
344

4 161

41{
539
638
754
855
s61

8 510

229
83
88
84
a7

100

384

74
4t§t
51
65
72
53

1 1t5rl

1 093

2 707

67
247
381
1156
1ß3
507 30

t2

t2

44

t2 .,....l5 .. ....
18 .. ... .

Elternteil nlt Stlefsltsmtell/PartnEr

Alter des äItest€n
von ... bls untsr
untsr 3

Kindss/ügErdl lchsn... Jahrsn

20
58

taz

33l{s

38lt

23
7L

tt2
240
2€t6
29t

1Nt
64
1135
555
663
751 44

86

86
74

310

1:ts
572
988
zsL
422
6119

1
1

807
989
330
5SS
773
oL2

l5-18

AIIein€rzish€ndEr Elternteil

Alter dss ältesten Kindes/ügerdlichen
von ... bls untgr ... JahrEn

untEr 3
3 - 6 .....
6
s

s
t2

t2
l5

15
18

365
286
203
199
192
2ro

668
417
342
348
351
363

53
t74tt2

Insgssamt .

Alter des
von ... l

1
1I
2

3
6I

t2
15

2 1189 6 021

ält€stsn Klnd€s/&g€ndl lchgnbis unter ... Jahren

6I
t2
15
18

t

FE|lillen
d6von mlt

t2-15insgesant einsm I zrBt undI mehr
Ktnd( ern)/ügend-

Iichen
unter

3
3-6 6-S 9-12

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1997
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Deutschland

Bezugsperson( en )

Staatsangetürlgkslt
der Eltern/des EltErntells

Familient)p

Eltsrn .

In der Farllle lsb€n stärdigglls
nlcht

Zahl der stärdlg ln der Fanilie lebsrden
.l.!geidllchsn

Sozialpädagogische Faril ienhilfe
5 Fanillen mlt bssrd€t€r HIlf€ 1997 nach dsFsn Z6atnsnsetzung, Dauer d€r HIIf€

soüris nach TräOetgruppen

5.1 Insg€sart

3 503
568

L tß?

| 777no

!F4
rI57
3rE
169
72
50

4 161

8 510

7 153I 347

2M
2 636
1 780

911
!ß1ß3

7 681
620
2U9

806

2 404

I 078

I 101

r3utt2
34

Ilche
Osu€rln lbnat3n

l5

lll
16
t7
l8
l8l9

l6

t7
t7

lrl
17
17
t8
t6
2i2

t6

l6
r8

l5
l8
l8

t8

18
l8

l5
16
17
l8
18
l9

l6
t5
l5

10

17

1g

18

Durch-
schnltt-

2ß !rl1 16lto Tl l8

Kinder/
1 ....2..,.

2 *t2 684

697
87

200
197t!€
88*t
24

!ts7

2€EI
74

1G5
115
s7
30
2t
s

v7

800
t2?

380
306
241

I 91ß

I 660m

685
518
347
170
85
113

r 7{o
l!E
72

*!;2

1180

28

2ß

74
taz
&t
73ß
27

ts7

160
37

s
65
lßß
13
11

50{

{l{
t20

4A3
1109

671
908
608
!t88
178
139

2

t l:B747

r55
2tß
752
1oEt
lEt
l9

ü2
57I

9,
220

!E

114

zgt
«t0ß7
160
66
53

ott2
726

27

fE{
ts5

1&t

lrl
79
6{l
3{
24I

141

tl{
2?

22
1xt
:BB{
5

iEt

305
58

694

5SE
98

190
2t5
132
81
42
34

343

m
60

97
101
&t
!E
15
11

1 025

881llll

I 157I 1872 082

I

!81

!I31
50

59
t27

8G
5S
2tls

192

150
42

!B
55
8l
24
s

10

5811

tß4
100

184
185
275

s
192

ß§784t2.
53s

0{rl
88
27

64

«6
1{O

11G

ß2

4ZE
57

106
168
107
5:tßß

247

207
4m

7L
72
60
30
l0

4

78

619
10s

ß2ß
270

t,Et
2G

all
rtElu4
15{
6t4

1 760
s02

55S
673im
202
&t
s9

ß2.
157
ffl

m
606

2ß

2ß

2tß

100
117
1{t5

622t6

rm

r&t
tllg2ß

905n4

3
4
5
6 und mhr ....

Eltemteil mit Stiefsltemteil/Partnsr ....
In der Faiille lsbsn stätrdlgalls Kindsr/Ioendllchs

nicht aIlE Klnäer/.Irgendlichs .........
ständig In d€r Farlll€ leberden

Jgendlichen
Zahl dsr
Kinder/I

2
3
4

Allclnerzlshender Eltsrntsil
In d€r Fadlie leban ständigalle Kinder/hendliche . ;. . . . . . . . . . . . .

nicht alle Kinäer/Jrgendliche .........
Zahl der ständls in der Farilis leberden
Klnder/J.€endlichen
1 ......2....
3 und

1t5n
:BI
376

372
:tEi7
295

In der Fanille l€ben stärdlgalls Klnder/&sndliche
nicht alle Kinder/&gErdlichs .........

ständig in dsr Farilis lebsrdsn
ügendlichen

2
3
4

ZahI dsr
Kinder/,

D€utsche
Nichtdsutsche
OeutschE/NichtdsutschE

Farillen in den€nalls Klndsr unter 3 JahrE alt sind ......alls Kinder/Jugsndliche aisch€n
6 und 15 Jahre alt sind ...alle Klndsr/Jugerdliche urisch€n
12 und l8 Jahie alt sind ,.,..,,.,...,..

der osburtenabstand zHischen altesten
und JongEtem Kind/&osndlichen
10 Jahre und nehr bstragt

723

1111

166

187

Davon nit €iner Dausr dEr Hilfs von ... bis untEr ... tbnaten

Insgesant
unter 6 6-t2 12-18 ta-24 24-30 30 und

rEhr

-98-
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oeutschland Sozialpädagogische Faililienhilfe
5 Fanilien mit beerd€ter Hilf€ 1997 nach der€n Zusamensetzurxg, Dauer der Hllfs

so{l€ nach Trägergruppen

5.2 ölf€ntliche Trfuer

Bezugsperson( en )

Staatsamehörigkeit
der Eltsrn/d€s EltErntEils

FaniliEntJp

Durch-
schnitt-

Itche
Dausrln ibnaten

Zahl der
Kirder/,
1 ....2....

In dsr F8mllle leben ständlgalls Kinder/Jugendlichs
nicht alle KlndEr/Jugendliche ......... I 404

186

ständig in der Fanilie lebenden
Jlgendlich€n

3
4
5
6 und nEhr

Allein€rzl€hendgr EltErnt€ll .......

359

331
38

s7u5
74
42
1S
22

196

rs9
37

55
58
47
20
l0

580

lNt5
85

2t02tt
l5s,

I 1415

s85
160

!163
384
275
106

s.3
34

377
497
348
204
s3
77

792

64[l
llllt

2t7
%0
t74
89
36
26

482
762
740

I 5S0

2 e64

2 010
354

47ß

382

gltl
41

7L7
702
78
,46ß
13

195

156
39

75
58
31
18
l0
3

542

472
70

219
183
134

I llg

969
r50

411
349
1S8
9!l
118
20

s8l
90
48

188

296

1E1I

1ls

2ß

207
28

42
84t
51
32
15I
98

79
1S

t7
3l
3t
t2I
6

331

27A
53

110
104
l17

662

56{
98

228

r88
ll0

7t
54
33

{5

111
11

98

23
29
20

8
7

16

16
1S

14
16
17
18
t7
77

18

16
L7

13
17
t7
77
17
26

l6

16
18

16
15
17

l6

18
l8

16
l6
77
l8
18
20

l6
l5
15

11

t7
tt

18

7St
19

ll

306

234
68

ta
77

101

632

505
727

ls6
t77
120
74
36
29

556
58
18

17

lsg
107

91

7L7

101
l6

17
35
33
20I

3

79

611
15

ll
28
19
14

3
4

1Sl5

56
64
75

391

3:t8
53

84
127
97
60
13
10

31a
37
6

l6§t
279
163
69
24
18

58!!
51
l8

35

198

87

a7

26t

236
26

59
90
58
3t
10
13

126

172
14

35
1E
26
74

4I

13SIt7
154

797

702
95

23]
253
774
83
32
22

6S
79
19

59

234

103

92

Elterntell nit Stlefeltsrntsll/Partn€r ....
In der Famlll€ lEbsn ständigalle Kinder/Jugendlichsnicht alls Klndsr/JugEndliche .........
Zahl der stärdig in d€r FamillE lebEnd€n
Kinder/.tug€rdlichen1......

2
3
4
5
6

In dsr Farl]ls lsben ständig
al ls Ki.d€r/J.rge.dlichs
nlcht alls Klnder/Jjgsndliche .........

Zahl der stärdtg in dEr Fatrilis lebsnden
Klnd€r/JugErdIichEn1......2.,...,.
3 und mEhr.

In der Familie lebsn ständigalls Kirder/JugEndllchs
nicht alle Kinder/$gendlichs .......,.

Zshl dBr stärdig in der Fanilie Iebsnden
Kinder/JugBndIichen1......

410

!t54
56

II

1l 063
683

4 t7S
431
136

1156
509
!87
1ts5
196
133

173
22

20

115

5St

82

2
3
4

Oeutsche ....
Nlchtd€utschg
Deutsche/NichtdEutschs

Fanlllsn ln dsnEnalle Kinder untsr 3 Jshre alt sind ......alle Klnder/Jugendllchs zr{ischEn
6 und 15 Jahra alt sind ...alle Klnder/.,ugendliche zHischEn
12 und 18 Jahie 6lt sind.......

d€r oEburtsnabstand zrischen ältssten
und Jongstsn10 J6hre und nehr

Kind/,

I 072
r06
27

115

3118

173

lgl

434

1 ltss

6S3

578

Dsvon nit siner oauer dsr Hilfe von ... bls unt€r ... l,lonaten

Insgesart
untsr 6 6-12 72-L8 t8-24 24-30 30 urd

nehr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6. 1 .1 , 1 997
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0eutschlsnd

Eltern

ZahI der
Kindsr/,

SozlalFrädagpgisch€ Fanll i€nhiIf s

5 Fartlisn mlt bsEnd€ter HIlfE 1997 nach dsr€n Zusatnens€tzung, Dausr der Hllfs
so{is nach TrägsrgruPp8n

5.3 Fr€le Trägsr

5 ...
6 und mhr ......

Al l€lnsrzl€hendgr Eltsrnteil

Fanilie leberden

In dsr Fflrille lebsn stärdlgalle Klrder/Jloendlichs
nicht all€ Klrder/&gerdlich€ ....... . .

0urch-
schnitt-

llcho
Dausr

ln lbnaten

318

ß
53

356

zß4
72

Bezugsperson ( en )

Staatsangehörlgkslt
dsr Eltsrn/des EltErnteils

Fsnilient),p

In der Fg|lllis leben ständig
aUs Kirder/.bgErdliche
nicht alls KlrdEr/.bg€ndlichs .........

ständig ln der Fanilis leb€rden
Jug€ndl ichen

laß

t24
24

n
«t
EE
27

6
10

g{

7t
?3

l6
24
30
t2I
4

63

206
47

74
81s

l§

{01
911

tt7
14ß
131
53ß
t7

2t

189
e2

{6
78
{s
22
l3
13

l2r

sß

!§
2ß
34
16
6
3

s
106
115

660

51ß
111

178
zto
150
7Lß
22

612
:t3
15

6lt

173

63

s

sl
100
58
ixt
z3
t2

747

L24
23

111
4[t
:E
l6
5
6

162
148
t37

sl7

Tti
t42

m
28€
171s
406

850
5t
t6

113

N
90

lr5

I 07S
223

ß4
411
ßo
18{
85
68

t47
207
r7t
80
:E
24

1 r1gl
30{

100
664

0!B
187
813
4tß
185
720

502
lSsl
73

1 302

665

5n
137

t7§n

592
s€El
6:15

3 754

372

I 0ll
385

5ß

302

255
1ß

&l
95
58
a.
l3
11

Ltü2

107
35

30
57ß
72
11I

385

!t28
57

161tt7
107

u9

691
I:E

274
289
l,!r9
TI
37
23

7S9
1§
24

ltA
l8lt
9{

t10

3A

26
50

41t5

386
59

l6

16
17

l{
t6
16
19
19
2t

l7

t7
L7

15
17
18
t9
l5
t6

l6

16
l8

t5
t6
l8

l6

l6
l8

Ll
t6
t8
l9
18
l9

17l4
t4

10

17

16

t8

180

111!t
37

ß
51
29
lm
15
t6

s,

81
l8

l3
:Eß
t5
5
1l

n
176
52

56
66

107

507

400
107

97
l5:l
117
88
30
24

,rE6
l4

7

10

155

{8

v,

t%

toz
24

t6
44
31
l1l
l5
5

62

50
L2

1l
2t
19
sI
1

168

132
36

44
53
71

7Lu8
95
1l!l
20I

«14
20

2

t2
104

37

52

I
2

4

Elterntell nit StiEfsIt€rnt€11/Partner
In der Farilie leb€n ständig

el le Kindsr/.l.nerdllche
nlcht aItE Kinder/&endllche ....

Zahl der stärdig in der Faitlls lsbenden
Kirdsr/Jgsndl ichen

2
3
4

2
3

Insgesant

In dsr FarBilis leben ständigalle Kindsr/&sndlich€
nicht all€ Ki.dsr/ügerdliche .........

Zahl der st6ndlg ln dsr FaniliE Iebenden
Kind€r/JJgsrdllchen

mshr.

und nehr

Deutsche
Nichtdeutsche
DsutschB/Nichtdsutsch€

3

I
2
3
4
5
6

Fanili€n ln densnalle Kirdsr unter 3 Jahrs alt sird ......
alle KlndEr/JugEndlichs ze{lsch€n
6 und 15 Jahra alt sind ...

alle Klnder/Jugerdliche zlrlschsn
12 und 18 Jahis alt slnd ...............

der Geburtsnsbstand zlrischsn ältssten
und JUngstErn Kind/Jrgendl ichsn
10 Jähre und nBhr beträgt

{51ßI

n
te7

5!t

59

Davon nit einer Dausr der Hilfs von ... bis unter ... l'bnaten

24-30 30 und
lBhrunter 6 6-12 12-18 ta-24Insgssant

-100-
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Sozialpildagogische

6 Farilien nach dergn ZusaliEnsetzung,

6.1 Fanilien an

Lfd. Gegenstand dBr
Nachneisung l*r:;:* l**i"l**", l'*'* l*r**l*"*" l'** l'*""Nr.

1 Eltsrn
In dsr Fanilie lsben ständio2 alle Kind€r/$gendliche .i......3 nlcht all€ Kirder/.tqerdliche ..
Zahl der ständlg
lebenden KirdeiI 

ln dsr Farill€
'/Jrgerdlichen

4
5
b
7II

10

13
111
15
l6
17
l8

I
2
3
4
5
6

In der Farllle leben ständioll alle Kindsr/.tuoendlich€ .;.....12 nicht alls Kinö€r/Jugendliche .

Zahl dEr stärdlg
lebenden Kindsr/

und nohr

Eltemteil nit Stiefelterntgil/
Partner..

und ißhr

I
2
3
4
5
6

19 Alleinerzieherder Elternteil .......
In dsr FEmilis leben itändio20 6lle Kirder/.trgendllche .;......2l nicht alls Kind€r/Jrgendllche ..
Zahl der ständiS
lsb€rden Kind€r/

in der
JJg€ndf

Fdrllie
lchen

22ß
24 und

I
2
3

2
3
4
5
6

ß Irsgesarnt

In dgr Farllis leb€n ständto2ß alle Ktrder/Juoendliche .;......27 nicht allE Kinö€r/J.ryEndllche ..
ständig :

r Klrder/,
Zahl der

leb€nden1.....
in der Fanllle
J,lgerdlichsn

28
29
30
3t
32
:xt

34
35
36

37

!t8

:r,
40

4la

und

D€utsche .....
Nichtdeutschs
Dsutsch€/Nlchtdeutsche .......
Fanillsn in den€n ...alle Kind€r unter 3 Jahr€slt sindalle Kirdsr/Jgsrdllch€ zHischen

5 und 15 Jshre alt slnd ........allE Ktnder/"I0endliche zyrischen
12 und 18 Jahis alt sind .......

der Gsburtenabstard a{lschsn äl-
testen und Jtlngstem Klnd/&gend-
llchen l0 Jahrs und mhr beträgt

Bstrsut durch
öffsntllche Träger . . . . . . . . . . . . . .freis Trägsr

239

203i§

lxt
6Sst{l
l8
2t

ll4

92
22

:B
4l
l8
l1
3
3

!G1

3Gt
58

t16
130
115

7t4

5S
116

lst2§
l158lßß
57S
97
:ts

5l

48
3

l0
22
l0
5
3I

6

ß
3

I
t2

4I

77

65
l1

n
32
t7

t5lt

137
t7

4E
56
27
l0
4t

tn
24

2

5

115

50

15

153
1

2t7

180
37

5{
56
lß

1!E

103
32

na
36
l6

7
6

375

ffi
80

t20ll0
l{5

20228
173
7t
42
31

724
1
2

73

2t4
101

taz

zz3
504

7t
116
8:t
446
22

1S

t6l
34

53
62
1ß
l6
10
6

687

618
6§t

nß
2N
2L4

34t0 §2

341
2t

t 244

I 120
t24

a4

4ire

t74

L70

57

50
7

l8
24
14

:,

ß
zo

6

6
t2
5
2

1{8

lilc.
l6

5l
51
IE

ßt

m2n

75
87
336
8
2

200ß
6

ß
77

ß
15

54
115
90
4t
25
13

115

8:t
32

20
47
27
18
7
2

116l

:F7
6lt

L22
167
t72

916

765
151

1S
3232n
100

4S
l9

785
103
28

8S

27
75

144

54{
372

n
18
l4

4 155 847 M63{ 74 55

1 710 ltts420 32

4 7&t 72t

r23ß2
r76git
53
4S

2 130 225

6 S57

13 876

347
302
31{

I 9oS

I 716
19:t

3
4
3I

7 794 I ßt2
6 082 447

t2I I 571n0
58

I 27A

3 S06

tß2

214

5:E

2q7

lsl 22t

8811
416
188
Bsi
340
278

166
305
rß6

2
2
2

l1
2

727

578
14E

62
7t
5l
24II

s6:t

876
a7

!87
ru8
249
72t
6l
:€

015
217

12

5Et2
605
1119
20t
88
66

511
66€
510
ß2
9!t
a2

s €xt3t 024

798
07a

551
387
152
588
694
1194

ß2
078
316

ß
227

111

702

It88
226

6l
70

t5tstI

-102-
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Familienhilf€
Trfuergruppen und nach Ländern

31. 12. 1997

*31}31- I *r.0"* l*.*.rn-lrneinla'd-l saarrand L*n".n I s."n""n- l*nr""^ro-lrnurrnoen
*H[;" lsachsenlr,{estralenlPralz I I lrnhatt lnotsteiäl

Frilh€res I t&ue Länder
Bundesgebiet lund Bsrlin-Gt

l,lachrichtlich l.rr.
lt"'

243

207
36

420

!87
53

7S
97
96
83
31
34

180

145
35

35
1E
56
29ll

s

327

280
47

58
92
88
38
30
23

2t9

183
36

938

815
tz3

169
279
255
138
56
111

322

256
66

5t
108
80
116
l6
15

1 331

1 107
224

342
1t66
5A

100 381

316
65

8S
§t0
86
63
2A
25

238

1Sl
47

64
61
56
31
14
t2

620

5l1l
106

237
195
188

I 239

91

74
17

28
20
l8
13

7
5

53

37
16

25
15
5
5

108

93
15

3l
{1
§D

262

204
lß

84
76
41
27
13
11

2ß
2
2

4E

52

13

4ß

1:E
117

3 474

3 0118
424

1 3r3

4 167

3 4{S
718

4311

I 173

1179

119 183

604

3{l
73
75
33
t7
11

113

88
25

30
32
27
19{I

2ß

2ts
3l

65
78

102

60r

509
92

129
r83
182
79
31
17

5116
33
22

35

ta2
65

a7

436
165

l9
115
l9
10
5
2

44

37
7

13
t7
11

:,

133

119
l4

50u
4l

277

247
30

a2
104
58
23

8
2

254
16
3

34

72

30

2?

167
110

97
22

l3
31
35
20
l3

7

3{l

25
s

6
t2II
3
s

175

139
36

!t9
56
80

328

26t
67

58
9§t
88
115
22
16

307
16

5

22

68

33

60

2L2
116

1 070
886
497
237
191

65r7
3 192

1 290

t 0422ß

4 943

4 259
684

8 38,4

844

2 733

I 003

1 293

I 107
206

n9
346
302
186
103
87

840

668
t72

26
249
20?
101
38
44

2 olq

Ir1I

305
4t7
308
161
6t
38

477
685
781

I 7Gt

I 31[lI 360

2 377
3 172
2 254I t27

1163
3r6

I 0,98
277

l5{
29

26
55
46
29
72
15

91

73
18

22
28
20
10
2o

245

195
50

66
76

103

519

a2
97

ll4
159
118
62
32
34

505
3

l1

58

130

50

a7

86
1B:t

o2t
218

390
3116
25t
145
a2
115

2t7
5

16

t42
376

tß
176

106
133

44
67
57
30
10ll

493
111

173
197n4

005
199

ß7
33S
295
163
65
55

138
55
1t

1

s2s

372
52

1116
122
r56

s70

835
135

2ß
z8t
228
110
5l
42

s64
1
5

B8

27t
t25

159

277
593

674
340

689
620
705

I 204 2 591

2 t78
,1113

I

t2s

280

81

175

977
227

I

t

2

568
853
636
324
t2t
89

297
199
s5

225

723

176

337

316
275

1 184I 215
898
181
23ttt8

4 098
30
39

2
1
1

668

277
8§t0

Statistischss Bundssamt, Fachseri€ 13, R 6.1.1, 19S17
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1

2
3

4
5
6
7II

t0

1l
t2

l3
l4
15
16
17
18

1g

20
2t

22
29
24

%

26
27

28
29
30
31
32
33

34
!t5
36

37

38

39

40

41
42



Sozialpödagogische

6 Fanilien nach dersn Zusarnensetzung,

6.2 Familisn nit

Lfd
Nr.

GEgenstand der
NachHsisung l*r:::'- l*iliä*l'"*"" l'""'n l'tffi*l'**" l'-'* l'**"

1 Eltern
in der Farnilie lgbsn ständig2 all€ Klnder/Jrgsrdllche ......3 nicht alle Kirder/&g€ndllche
zehl der ständio in der Famlll€
l€berdsn Kirdei/.IrgsndlichBn

2ß2

2qß
4oEt

4 161

,4:t0

372
58

189

r51
!ts

42
55
{xt'32
10

7

7t

62I

15
2L
20I
5I

286

240
116

8t
120
85

54E

1153
93

1:ts1$ll4
55ß
l0

1ß0
5l
15

47

l3rl
52

65

230
256

t20

100
20

30
3a
il2llt

5
5

6{

5l
l3

ßI
l4
2II

t7t

t44
27

66
54
52

!86

25
60

118ut
79ß
1{
7

36
36
15

20

110

67

41

62
lGl

113
1l

l8
14
l1
8I
2

ß
ß

1

I
5
5
3
I
2

st

78
l8

36
30
27

r73

llt3
30

6El
rNt
34
l6
5
6

I:E
24
l0

24

42

30

l6

47tß

5l

116
5

ß
16I
3

I

29

nI

l0I
6
3

92

74
18

5g
27
t2

t72

l{8
24

86
62
22
l0II

l{5
20

7

10

!p
82

18

t70
2

t6s

l(En

{F
62Anll

4

l1{

9lß

22
lxt
!B
10
7
3

2ß

198
47

u.
74
89

528

fiE
EI

118
165tzt

r}g
32
t2

6Ze
2
3

42

168

78

70

t6
3lrt

230

2t4
l6

ß
73
4l
s4
10
14

1!B

tr52i

it8
{9
30
t3
5
3

§7

3A
115

l!E
t20
131

756

671
84

222
242
155
85
2ß
25

818
120tt

7A

o
40{
!F0
242
LL7
56n

027
t72
38

1!B

367

20s

141

948
28S

5{

ß
ß
1r7

102

6Tt

1l
5
6
7I
s

l0

13
14
15
16
17
18

2
3

I

E

3
4

671 979(}8 t42608 9l!88 1t5178 !Brts 22

7 457 178

I trtno

6 und nahr

Elternteil mit Stief€lternt€il/
P6rtner......

l1
L2

In der FarDille lsb€n ständig
Elle Kirdsr/Io€ndlichenicht alle Klrder/.tJgendllchs .. 141

37

52
52
42
20
10
2

52§t

558
7t

255
ls6
L7A

I 1t54r 391I 376

47ß
3 7611

in d€r Famllls
Igendlichen

E

6 und mehr ....

!€4
ß73$
l6§t

72
50

3 503
658

l9 Alleinerziehender Elterntell .......
In der Familie l€ben ständig20 Elle Kinder/Ioendllche2l nlcht alle Kinöer/.I/gsndlich€ ..

ständi0
r Kinder/

in der Farill€
J.lgsrdlichen

22
23
24

2

25 InsgesaDt

In d€r Fanllie leben ständig2ß alle Kinder/&oendliche27 nlcht Ell€ Kinder/.,tlgendllche ..
Zahl der ständig in der Fanlll€
lebendsn Ki.dei/Jrg€ndlichEn

8 510 L z,37

28ß
30
3l
32
33

34
35
35

3?

38

39

40

und n€hr

7 16Et 1 071r 347 166

7 581
820
209

2
2I

I
2
3
4
5
6

rl89
6S6
780
911
!ts1ß3

I

Farilien in dsnen .alle Kinder unteralt sird ....... 3 Jahre

testen
lichen 10 und n€hr

805

24ß
1 078

I 101

BEtr€ut durch4l öffentliche Träger .42 frsle Träger

-104-
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Fanilisnhllfe
Trqrsrgruppen und nach Ländern

be€ndetsr Hilfe lSNt7

Meckl€n- I I 
:nern-lnneinrana-l saarrano I ,."nr.n I sr"n..n- lschresnis-lnu"r*.nl--- t*nt'"n*'"n 

--lrrd.bum- I Hteoer- lfbrdrVor: I sachsenlHsstfalenl Pfalz I I I Anhalt lHolsteinl I Frtlheres lf,leusLändsr lNr.
pormErn I I I I I I I I I Bundssg€blet lund8erlin-tbt I

90

75
15

28
23
13
15
6
7

59

53
16

13
26
16

7
3
4

119

s7
22

33
37
ll9

278

226
53

72
85
53
42
13
t2

274
2
2

23

70

25

53

t23
155

8t

66
l5

l5
2L
18I
l1

7

5l

41
10

11
t2
10

7
5

,6

155

123
32

65
38
52

247

230
57

s1
7t
54
33
20
18

28t
2
4

31

7t
!E

{ß

116
241

2 t30

1 8:E
294

2 969

6 002

5 Q73
929

| 744
1 916

762

847
115

L 284
644
262

r85
232
135
10s
56
45

5511

4rß
108

720
190
728
bb
29
2l

1 1§t2

997
1Sts

440
358
ff!4

2 508

2 090
418

7ß
780
{96
267
129
91

2 47t
l6
2l

245

701

305

!G3

8,{5I 663

1186
676
473
279
t22
94

s03

731
172

244
287
217
103

43
29

2 506
,ß3

56

1ß
8

t2
13
72

5
5I

35

28
7

7
7

l0
7
1
3

82

62
20

31
17
34

173

l!18
!t5

50
37
39
23
l0
l4

163
7
3

l5
38

20

32

106
67

1Et4

762
32

40
64
37
2E
77
10

t32

103
29

29
47
2A
19

7
2

317

266
51

725
§15
97

6,4:t

l91l
206tzt

B7
36
19

832
4
7

7A

1{18

63

l0l

7A
565

50

47
3

2t
l6
13

103

s8
7

!V
311
20

7
2
3

a7
11
5

t2
29

16

5

60
4[t

3{

30
4

13
72
5
2
1
1

19

19

117

100
17

24
:,5
31
18

3
5

49

34
15

t2
t4
l3
5

134

113
2l

42
37
55

300

247
53

7A
a7
77
37
t5
6

270
l6
14

2l
8l
ir3

42

230
70

661

562
99

l3l
23t
148
84
43
24

247

196
51

63
75
54
3l
l0
l4

878

734
t44

261
300
317

1 786

1155
606
:t§t7
197
80
51

1 605
123
58

ßt
229

2A

67
7l
60
35
13ll

118

8§t
?9

30
29
33
16

7
3

308

241
a7

83
103
122

683

559
724

180
203
r56
9l
32
2t

5118
28I

159

139
20

40
5l
29
20I
10

117

101
16

27
43
23
15

4
5

215

189
26

85
67
53

4S1

a9
82

t52
151
96
4ß
l6
20

1ß6
3
2

50

150

64

57

136
3s5

3
6
7

1

014
973
982

531
t12

I 492
294

186

5l€
137

162

zLO
504
188

5

581

1 705

773

734

a2

162

71

911

s01
101

3
2

277

877
90s

521
t62

StatistischEs Eundssant, FachsBrie 13, R 6.1.1, IEET
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2
3

4
5
6
7I
s

10

11
t2

13
l4
t5
16
77
18

19

20
2t

22
23
24

26

ß
27

28
29
30
31
32
:ß

3.ll
:Es

37

38

39

40

41a



Sozialpädagoglschg
7 Familis arn 31.12.1997 urd Fsmlllsn

AnrBg€nden, Anlaß urd oausr

Lfd.
Nr.

G€genstand dEr
N6chNelsung l 

*rn:'- 
l,t#iF l'*' 1 ""* l 

*m*"- 
l'""'"n l'** l n**"

I Fanllien ai 31.12.1997 .....
durnch

13 876

8 s10

r 650
5 447

803
:87
243

3 1,{:t5 447
2 977

1.t2ßm| 872
69

880
1 554

119
1 055I 06{

506

r 909

316I 129
zta
113
135

t4

I 237

2ß
782
t22
58
s2

456
839
ß7
r8l
56
42

319
8

88
2@

16
116s
40

105

ßen4
224
t74tß
168

t7

916 I 244 7t4

l50
447
79u
l5

l3

355

70
4ßg

4l{

152ßtll8
5l
l5
17
s2
2

44
61

4ß
18
4

31

&t
5a
56
15
!E
70

18

at
74

t24
22I

3

l0

173

!B
108

16
7
3

54
toz
72

A
7
6

54
1

l9
!t5
2ß

t7
s

s

62tß
All
1l
72

t2

154

5t
52
41
2I

15

t72

ß
58
60

1I

89
7A
47

22
6
4

32I
l9
v

2
4
2

16

s54
20
2ß
l5
30

l9

727

181
1l{0
80
19

7

11

5n

u8
!I30
58I
t4

156
301
174

78
14
13

127
2

&t
77

8.
97

l0s
62

!B

lt6
l5s
89
59
47
58

16

4L4
590
188

18
34

t2

755

xto
377lt3

s
28

:,94qn
271

u.n
24

r85
3

60l!ß
7

5:t
60a
76

187
200
l!I3
l(B
56
6l

t4

119
717

16
22
t2

1l

s
66

4ißß
16
l0

l7l
370
20t
r01
20
1ttl0I
56

t20
l3
65
78
:E
5{

109
131lll
9l
41
trl

15

2
3
4
5
6

7

Hllfe ,urde amer€otElterfi/Eltsr;tetI
Jrendant/AsD ....
anä.re öffentllche Stellsn

2II
930
ß2
1t06
565
413

l4

DlsrBte i

sonstlge
Durchschnlttliche bisherige Deuer dcr

Hilfe in ltlonaten

I Famili€n mit b€endetsr Hilfs .......
HiUe rurde amer€ot durch9 Eltem/Elteriteill0 J.nsndrnt/AsDll ardsm öffontliche Stslten ......12 Dienste fr.ler Träger13 sonstige

Hilfe veranlaßt dutrh 1)

Ent .icklumssuffälligksiten .... .
Erzlehumsschr{lerlgkelten . . . . . . .

t4
15
l6
t7
l8
19
20
2t
22
23
24ß
26
27n

ß
30
31
32
:t3
34

s5

einea

für

§uchtproblsi€

Krankml
derung ,

t
€lnes

Damr der Hilfe

der Eltem ...Eltemteils ..

Zeit , Behln-

von ..
untar
6

t2
18

bls unter ... llonaten

790

9{8
062
157
t57
747
lit§t

t6

-t2
24-

18
24
30

Durchschnittllche oauer dsr Hilfein lbnatsn .........

I
2
II
I

1) FUr Jede Fanllle konntan bls zu drsi Anlässe der Hllfe angegeb8n mrden.

- 106 -

St€tßtlscft3s 8udgsait, Facll3srle 13, R 6.1.1, l!§7

Klrdes/



FarllienhilfE
mit b€erdeter Hllfe 1997 nach
der Hilfe sohis nach Ländern

Mecklsn- I I 
:nern-lnnernr"no-l saartano I s""n"n I 

'""nt"n- 
l*n'"""n-l'nu"'nn"nliE}rrl---_lt'oburo- I trttEdEr- lmrdrvor: I sicnsenlthstfal€nl pfalz I I I Annalt lttolsteiäl - | Frllheres ltleueLänder lNr.poinern I I I I I I I I lEundesgebietlundBerlin-ßtl

970 r204 2sgl

248
352
218
68
4q

2L

491

123
225
83
37
23

792
247
747

7S
4

11
96

4
66
73
6

79ll4
6l
51

106
91
80
51
ll3

120

20

I 786

274| 2SS
8St

1416
29

6118I 317
6S5

305
61
a7

328
16

178-347
30

184
1:ts
34

168

1154t
1151
311
244
152
174

15

117
193
85

68t'l
21
84

4
30
54

4
29
24
s

26

297
721
782
30
29

16

643

131
429
58
l0
15

207
377
206

96
74
8

119
4

65
90

6
159
154
83

76

t22
140
103
83
65

130

l9

I 709

7 477
6 213

815
513
29t

13

6 002

I 093
3 942

510
300
157

2 269
4 0452ß2

934
229
234I 357
55

ss5
1 ztS

,94
584
{83
201

563

L 4r77ß2
1 041

8116
517
6SS

l6

4 t67

15

2 508

557I 505
2S:!

67
86

874
1 401

7S5

357
54
50

515
1{n5

3110
25

47t
571
305

227

531
580
416
311
230
440

18

519

102
321

119
20
27

15

247

49
189
29
5

l5

103
176
66

q2
I
I

51
3

30
29

3
1ß
78
3?

29

62
51
45
38
!t5
86

20

324

35
287

7?
7
2

15

173

72
1511

3

79
t2s
50

3t
3
5

45

22
35I
22

7I
L7

26
1ß
30
27
l0
34

20

252

63
167
l0I

3

6

278

67
191

7
6
7

86
150
9S

39
5
q

7t
38
44

1
62
75
51

t3

55
70ß
311
23
51

18

98
l,1l!l
20
11
5

t2

103

27
58I

2
?

40
50
4S

t2
s
2

22
2
7

26
2

t2
8
5

7A

27
25
15
14t
10
72

15

601

110
418
32
2A
l3

l3

300

67
200
I9
11
3

277 1 239 1

2
3
s
5
6

7

I

I
l0
1t
12
13

408
7A7tzr
224

4?

13

224
747
105
60
2A

12

683

106
440

77
43
17

279
456
255

r36
20
32

137lls
129
l6
7S
?3
44

68

163
t74
113
107
57
63

l5

2
053
249
591
t52
722

97
74
47
E2
13
27

14

1,11

15
16

77
18
ls
20
2l
22
23
24
25
26
27

28

29
30
3l
32
33
34

35
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Statistisches Landesamt

Rcchtsgrundlaga, Hill3mcrkmala: Sigho lnformationsblatt. das
Baslandt6il des Erhobungsvordruck3 ist.
Eeim Auslüllon bitlo die Erläutsrungon berchtenl
Eitts leilon SiB uns mil, !n w.n wir uns bei RückfragGn wenden
dürf en llreiwillige Angabel:

,{.-.

Statistik der Jugendhilfe - Tei! t

3 Sozialpädagogische Famitienhitfe 199_

Nam6 und Anschritl dor !u3kunrtgebanden St€lle:

l(enn-Nummcr:

Wird vom Statistischen Landasamt ausgefülltl
Ua ,.r. S3t I -14&.it G6.l6d. O6.ldd.il

I

Art des Trägers

- Träger deröffentlichän Jugendhilfe ....

- Träger der freien Jugendhilfe

Xoot

1t9r r

119r r

I r9r r

I s9s91

2

I

I

I

l5

l6-21Eeginn der Hilfe

22-27Ende der Hille

Hilfo dauert an

Srr
35

39Jah.

28

- Zutreflendas blttc ankreuzon odcr augfolbn -
Sst

Geburtsiahr dos l0ngsten Klndes/
Jugendlichen
In'ur rngrbcn tür Xiadrr und Jugudlicha, dia
3tlndig ln drr F.mili. hb.nl

Geburtsiahr d€ ältssten Kindcs/
Jugendlichcn
laur .agcbcn tür Find.r und Jug.ndlkh.. di.
allDdig ln d., f.milia l.b.nl

Angaben zur betreuten Familie

Zusammensetzung der Familie

- bei einem Elternteil mit Stiefelternteil
oder Partner

- bei alleineziehendem Elternteil ....

Staatsangehörlgkelt der Eltern/des sorge-
berechtigten Elterntelts

- deutsch/nicht-deutsch (bei Eltern mit ver-
schiedener Staatsangehörigkeitt

- die ständig in der Familie leben

- die ständig außerhalb der Familie unter-

I

2

3

I

2

3

I

I

3r -32

33-34

29

30

- deutsch

- nicht-deutsch

Zahl der Kinder/Jugendlichen,

Kinder/Jugendliche leben

- bei Eltern

gebracht sind
a

Angaben zur Hilfe

Wer hat die Hille angeregt?

- Eltern, Eltornteil

- Jugendamt/AsD ........
- andere öffentliche Stellen

- Dienste freier Träger ....
- Sonstige

Anlaß der Hillc
(bis zu 3 Ankreuzungen sind möglichl

- Entwicklungsauffälligkeiten

- Beziehungsprobleme . j.......
- Vernachlässigung des Kindes/Jugendlichen

- Anzeichen für Kindesmißhandlung

- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch .......
- Schul-/Ausbildungsproblemo .....
- Straftat des Jugendlichon .,..............
- Suchtproblems .....
- Trennung/Scheidung der Eltern

- lnhaftiorung eines Elternteils .......
- Wohnungsprobleme

- Überschuldung ....
- Arb€itslosigkeit ....
- Krankheit llängere Zeitl, Behinderung

eines Elternteils ...... -....

I

2

3

4

5

t

t

I

I

IIt
1

I

IEIE
t

I

t

I

I

I

43

58

- Eziehungsschwierigkeiten

44

45

48

47

48

49

50

5t

52

53

54

55

56

57

',El.t.ü.6.. !qd..et IOD!. tv.
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Stand: November 1996
Statlstischeg Bundesamt

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

3: Sozialpädagogische Familienhitfe 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über Familien, denen sozlalpädagogische Familienhilfe
gewährt wird, wird jährlich eine Totalerhebung durch-
gef0hrt. Mit der Befragung sollen umfassende und zu-
verlässige statistische Daten 0ber fapilienbezogene
sozialpädagogische Maßnahmen der Jugendhilfe und
tlber die Struktur der betreuten Familien bereitgestellt
werden. Die Angaben dienen zur Beobachtung der
Entwicklung familienunterstüEender und -stabilisieren-
der Maßnahmen und zur Beantwortung aktueller ju-
gend- und familienpolitischer Fragestellungen. Sie
werden ferner fOr Planungsaufgaben auf dem Gebiet
der Jugendhilfe und filr die Fortentwicklung des Ju-
gendhilferechts benötigt.

Rechtsgrundlagen
§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. März 1996 (BGBI. I S. 477), das zuleEt durch Arti-
kel 3 des GeseEes vom 23. Juli 1996 (BGBI. I S.
1088) geändert worden ist, in Verbindung mit dem Ge-
setz über die Statistik frir Bundesaruecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I

S. 462, 565), zuletä geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34). 

.

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1
Buchstaben a), c) SGB Vlll.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe so-
wie die Träger der freien Jugendhilfe auskunftspflichtig.
Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und
Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Aus-
kunft serteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den Statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen Anschrif-
ten der tibrigen Auskunftspfl ichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich gesetzl ich geregelten Ausnah mefäl len dürfen
Einzelaqgaben tlbermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 Abs. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4
BStatG an oberste Bundes- und Landesbehörden in

Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zu-
lässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen
Fall ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als
auf Regierungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten
auf Bezirksebene, gegliedert sind.

Für ausschließlich statistische Zwecke dürfen nach
§103 Abs. 2 SGB Vlll den zur Durchführung statisti-
scher Aufgaben zuständigen Stellen der Gemeinden
und Gemeindeverbände frJr ihren Zuständigkeitsb+
reich Einzetangaben aus der Erhebung mit Aüsnahme
der Hilfsmerkmale übermittelt werden, soweit die Vor-
aussetzungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben slnd.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung filr die
Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle frlr je-
de zu meldende betreute Familie frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
getrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die venruendete "laufende Nummef' ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
Die Erhebung erstreckt sich auf alle vollständigen
Familien sowie Teilfamilien mit Kindern und Jugendli-
chen, die in ihrer Wohnung und in ihrem sozialen Um-
feld im Rahmen der sozialpädagogischen Familienhilfe
ambulant betreut werden.
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Nicht einzubeziehen slnd Familien, die einen jungen
Menschen in Vollzeitpflege gemäß § 33 SGB Vlll auf-
genommen haben und dessentwegen gleichzeitig
durch einen Familienhelfer betreut werden.

Es sind nur die Familien zu melden, deren Betreuung
sich über mindestens drei Monate erstreckt und bei
denen mehrere Kontakte stattgefunden haben.

Meldung zur Statistik
Für jede betreute Familie bitte einen Erhebungsvor-
druck 3 "Sozialpädagogische Familienhilfe" anlegen
und bei Ende der Betreuung versehen mit der Monats-
und Jahresangabe unmittelbar dem zuständigen Sta-
tistischen Landesamt. zusenden. Die Betreuung gllt als
abgeschlossen, wenn sie einvemehmlich beendet wur-
de oder wenn während des letzten halben Jahres kein
Kontakt mit der betreuten Familie stattgefunden haL

Dauert die Hilfe 0ber das Berichtsjahr hinaus an, bitte
die Satrstelle 28 (Hilfe dauert an) ankreuzen und den
Erhebungsvordruck zum Jahresende, spätestens bis
zum l. Februar des dem Berichtsjahr folgenden Jah-
res, dem Statistischen Landesamt Obersenden. ln di+.
sem Fall ist es aweckmäßig, die Angaben auf einen
neuen Erhebungsvordruck zu tlbertragen, der dann für
die Meldung im nächsten Jahr venrendet wird.

GrundsäElich meldet die die Betreuung durchfOhrende
Stelle. Wird eine Familie durch mehr als einen Helfer
betreut (sogenannte Co-Betreuung), so lst nur eine
Meldung zur Statistik abzugeben.

Erläuterungen zu den

Art der Hilfe
Sozialpädagogische Familienhilfe ist eine ambulante
und betreuungsintensive Form der öffentlichen Ezie-
hung und ein Hilfeangebot für Familien in Krisensitua-
tionen. Die Familienhilfe kann charakterisiert werden
als

- ganzheitliche, unmittelbarpraktischeHilfe,

- Angebot für die Familie unter dem Gesichtspunkt
der Freiwilligkeit,

- Hilfe ftir die ganze Familie als soziale Gruppe, die
einzelne Familienmitglieder nicht ausgrenä und

. auch das Umfeld der Familie einbezieht,

- gemeinsamer Lernprozeß von Familie und Fami-
lienhelfer zur Verbesserung der Eltern-Kind-B+'
ziehung.

Beginn der Hilfe (Sst t6 - 21)

Hier sind der Monat und das Jahr der ersten KontaK-
aufnahme mit der Familie einzutragen.

Ende der Hitfe (Sst 22 -271 /
Hier sind der Monat und das Jahr des leEten Kontak-
tes mit der Familie einzutragen. Wurde der Betreu-
ungsprozeß einseitig von der betreuten Familie abge-

gilt die Betreuung als abgeschlossen, wenn
eines halben Jahres kein KontaK stattgefun-

brochen,
vuähr€nd
den hat.

Angaben zur betreuten Familie
Bei den Angaben zur betreuten Familie sind die Ver-
hältnisse bel Beginn der Hilfe maßgebend.

Zusammensetzung der Famllle ($t 29)

Zu den "Eltem" zählen auch Adoptiveltern, Jedoch nlcht
Pflegeeltem.

Staatcangchörlgkelt der Elternldec corgeberechtlg-
ten Elterntelle (Sst 30)

BesiEen die Eltem oder ein Elterntei! außer der deut-
schen noch eine weitere Staatsangehörigkeit, ist
"deutsch" anzukreuzen. Die Zeile "deutsch/nlcht-
deutsch" gilt nur für den Fall, in dem ein Eltemteil die
deutsche, der andere eine ausländische Staatsange-
hörigkeit besitzt oder staatenlos lst.

GeburtsJahre des ältesten und dee Jtlngsten Kln-
des/Jugendllchen (Sst 35 - 121

Die Gebuilsjahre sind nur fOr Kinder und Jugendliche
einzutragen, die ständig in der Familie leben und das
18. Lebensjahr noch nichtvollendet haben.

Bei nur einem Kind ist das Feld ftrr das jüngste Kind
freizulassen.

Angaben zur Hilfe

Wer hat dle Hllfe angeregt? (Sst 43)

Es ist nur elne Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfättig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

Selbstmeldende Kinder oder Jugendliche fallen unter
"Sonstige".

Anlaß der Hllfe (Sst 
'14 - 58)

Unter'Anlaß' werden diejenigen Ereignisse oder Fak-
toren verstanden, die die Probleme in der Familie aus-
gelöst haben. Sie sollen insoweit angegeben werden,
als sie zu Beginn der Hilfe bekannt waren. Die Anga-
ben können sich auf alle Familienmitglieder beziehen,
sofern dies nicht nach der Formulierung ausgeschlos-
sen ist.

Es sind bis zu drei Ankreuzungen möglich

Eziehungsschwierigkeiten (Sst 45)
Hierunter fallen in erster Linie Störungen im Ezie
hungsgeschehen arvischen Kind und Eltern. Diese
können auftreten durch Belastungen oder Entwick-
lungen, die die Entfaltungs-, Lern- und Erfahrungs-
räume fOr eine g0nstig verlaufende Eziehung und
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zeit-
weilig-punktuell oder dauerhaft erschweren oder
verhindern.

a
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a

a

Beziehungsprobleme (Sst 46)
können z.B. im Eziehungsgeschehen aa/schen
Kind und Eltern, im Verhältnls der Eltern zuein-
ander oder im Verhalten zur sozialen Umwelt all-
gemein auftreten. .

Vernachlässigung des Kindes/Jugendlichen
(Sst 47)
Dies kann sowohl das körperliche als auch das
psychische Wohl des Kindes betreffEn. Zu leEt+
rem zählen z.B. die unzureichende Gesprächsbe-
reitschaft der Erwachsenen, die nur gerlnge Nei-
gung, slch auf die Gef0hlswelt der Kinder elnzu-
lassen, und die Mlßachtung kindllcher Bed0rfnisse.

Anzeichen für Klndesmißhandtung (Sst 48)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gs ,althandlun-
gen gegen Kinder gemeint, die entwEder körperli-
che VerleEungen zur Folge haben oder/und im

Kind existeruledrohende Angstgefuhle hervorru-
fen.

Schul-/Ausbildungsprobleme (Sst 50)
Hierunter fallen lnsbesonders individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierlgkeiten.

Straftat des Jugendlichen (Sst 51)
ist nur bei Strafm0ndlgkeit anzugeben, d.h. wenn
der Junge Mensch das 14. Leben§Jahr bereits voll-
endet hat. Beldelinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren lst hlngegen "Entwicklungsauffäl-
ligkeiten" anzukreuzen.

Wohnungsprobleme (Sst 55)
Wohnungsprobleme umfassen. unzurelchende
Wohnverhältnlsse, NichtseßhaftlgkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

a

a

a

a
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Ehepaare
Familien mit

Kindern

Famitien mit Kindern unter 18 Jahren im April 1997 nach Bundesländern *)

1 000

Davon
Land

Alleinerziehende

Baden-Wtirttemberg.............

Bayern.........

Berlin

Berlin-West

Berlin-Ost.......

Brandenburg..

Bremen..........

Hamburg........

Mecklenburg-Vorpommern..

Niedersachsen.

Nordrhein-Westfa1en..............

Rheinland-Pta12......................

Saarland.....

Sachsen......

Sachsen-Anha!t.....................

Schleswig-Ho1stein................

Thtiringen.

Deutschland...
Nachrichtlich:

Frtlheres Bundesgebiet..........

Neue Länder und Berlin Ost...

1 212

1 409

39E

230

169

33E

71

170

672

237

E74

1 996

448

117

544

342

307
' 

317

I 451

1 022

1 186

261

158

103

23E

50

122

556

169

727

1 682

3E0

97

399

246

246

236

7 617

6226

1 391

190

223

137

72

66

100

21

47

116

6E

147

314

6E

21

145

95

62

82

1 835

1 2EO

555

7 505

1 946

.) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am FamilienwohnsiE.-
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Bevölkerung 1997 nach
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern



Lfd
Nr

Durchschnittliche Bevölkerung 1997 nach

.Nieder-
sachsen

Männ

s9989139 5084532 s882048 1668s30 1262320 325867 823995 29519i!1 893838 38241671 lnsgesamt
darunler'

2 unter3
s 3- 6
4 6- 9
5 9-12
6 12 -15
7 15-18
I 18-21
I 21 -24

10 24 -27

11

12

13

14
15

1 213 883
1 266 211.
1 439 653
1 439 751

1 388 390
1 4',t8 473
1 357 174
1 360 679
1 656 807

1 151 759
1 199 861

1 360 437
1 363 286
1 315 300
1 343 759
1 291 366
1 301 454
1 561 912

1 76 578
183 252
189 348
181 122
171 734
173 601

166 702
179 062
217 643

166 92Q
173 138
180 41 1

171 829
162781
165 635
161 593
175 675
210 210

1 98 557
208 987
216 363
204 600
1 94 883
1 98 023
190 638
202562
248 101

1 221 421
1 862722
14't2o59

392 906
'l 034207

44 518
43 924
55 372
57 710
56 485
57 731
53 957
56 612
71 255

22882
23073
46 235
56222
58273
59 073
53 858
42623
48224

265 758
410 463
319 616
117 346
262051

I 793
I 709
I 968
I 623
9 067
I 942

10 188
11 433
14 301

24543
237't1
24 601
23259
22 134
23 855
24 670
30 195
37 337

94 843
96 422

100 687
96 398
92745
95 669
92 q)6
98 538

121 537

16 535
16 878
34 566
42 533
42975
44 677
41 775
31 338
33782

15 432
15 802
32 575
4 137

41 098
42 482
36 921

25 655
28 174

31 967
32 680
67 141
82 670
84 073
87 159
78 696
56 993
61 956

128 988
1 35 687
140 66E

134 201
1 26 603
129 281
126327
130270
160 0E0

122 4ü5
128 E54
132 475
126 161
1 19 885
122ü7
1 20 955
127 009
153 684

unter lS
unter 27
unter 21
12-18
12 -27

unter 18

unter 27
unter 21

12-18
't2 - 27

unler 18
unlet 27
unter 21

12-18
12-27

I 166 361
12 541 021
I 523 535
2 806 863
7 181 523

1 075 635
1 639 042
't 242337

345 335
908 742

315740
497 564
369 697
't't4216
296 040

41 079
41 322
52 492
55 152
53272
54 009
52 751
56 918
70 142

298 126
477 937
3s0 877
107 201
207 092

85 397
85 246

107 864
112 862
109 757
111 740
1 06 708
113 530
141 397

613 866
975 501
720 574
221 497
583't32

58 102
94 024
68 290
19 009
54 931

142303
234 sffi
166 973
rl5 989

138 191

23 005
22622
23229
21 690
20 360
2'.t 992
24010
29 070
37 168

132 898
223 1ß
156 908

42352
132 600

47 5ß
46 333
48 030
rl4 949
42 494
45 847
48 680
59 265
74 505

275 201
457 651
323 881

68 341
270791

576 764
809 745
669 670
188 414
501 395

198 164
305 059
239 939
87 652

194 547

7X) 428
1 212 1ü5

921 755
255 884
672 561

Weib

42062559 5302739 6174245 1776703 1301 087 350202 883361 3079419 919767 Acf,ß 52416 lnsgesamt
darunter:

unter 3

3- 6

6- 9

9-12
12-15
15-18
18-21
2',t -24
24 -27

17

18

19

20
21

22
23
24
25

26
27
28
29
30

unter 3
3- 6

6- I
I -12

12-15
15-18
18 -21
2't - 24
24-27

7 734 402
11 889 134
I 025 768
2 659 059
6 813 791

2365642
2 466 072
2 800 090
2 803 037
2 703 690
2762232
2 648 540
2 662 133
3 218 719

15 900 763
24 430 1 55
18 549 303
5 465922

13 995 314

1 020717
1 568 195
1 182 310

328 416
875 894

343 501
356 390
369 759
352 951

334 51 5

339 236
328 295
354 737
427 853

2 096 352
3207 237
2 424647

673751
1 784 636

1 158 578
't 781 466
1 343 309

374 065
996 953

252610
375 619
300 744
'111 149
234 158

55 384
90 542
65 419
18 261
53 419

546 438
854 596
637 271
177 438
zlES 596

'187 526
278 276
224 447

83 580
174 330

752 ß7
1 154 115

o73 122
242572
644?,n

251 393
264 541
273 143
260 362
2ß48,8
251 968
247 252
257 279
313 764

1 547 895
2 366 220
1 795'.177

498 456
1 316 781

187 842
1 98 482
205 124
193 065
185 834
188 231
184731
198 313
239844

386 399
407 ß9
421 487

397 673
380 717
386 254
375 369
400 875
487 945

21 748
21 EE3

44 082
5374ß
55 266
55 883
48 134
35 163
39 7'.12

44 6s0
44 956
90 317

109 970
113 539
114956
101 992
77 786
87 936

922A
I 148
I 534
I 213
8824
I 437

10 035
11 22E
13 895

90 014
92270
95728
90 988
87 245
90 193
90 833
98 060

1 19 265

lns

31 lnsgesamt
darunter

82 051 698 10387 271 12 056 293 3 rt45 033 2563 4Ol 676 069 1 707 356 6 031 350 1 813 605 7 830 691

32
33
34
35

36
37

38
39
40

41

42
43
44
45

19 021

18 857
19 502
18 836
17 891

19 379
20223
22 661
28 196

184 857
188 692
't96 415
187 386
't79 990
185 862
183 739
196 598
240 802

2 379 999
3 644 188
2 755 368

766 971
2 031 160

518 368
786 082
620 360
228 495
496 209

113 .186

184 566
133 709
37 270

10E 350

1 123 202
1 714341
1 306 941

365 852
986 991

385 690
583 335
464 386
171 232
368 877

Alter \/on .. bis
unter Jahren

Deutsch-
land

Baden-
Wllrttem-

berg

Bayem Berlin Branden-
burg

Bremen Hamburg Hessen Mebklen-

burg-
Vorpom-

mern

-114-
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Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

Nordrhern-
West-
falen

lich

Lfr
Nr.

8724153 1 963 739 525 oO9 2 189 853 1 317 227 1 343 529 1 208 601 32 478 333 7 5'.t0

287 713
305 505
318 389
305 129
286 375
290 746
280202
290 691

358 121

1 793 857
2722871
2074 059

577 121

1 506 135

63 375
68 392
72356
69 752
66 202
67 153
63 163
63 856
78 264

407 230
612 513
470 393
133 355
338 638

59 792
65 121

68 668
66 557
62 604
63 440
59 860
61 604
74 364

386 182
582 010
446 042
126 044
321 872

123 167

133 513
1A',t O24

136 309
128 806
130 593
123 023
125 460
152 628

793 412
1 194 523

916 435
259 399
660 51 0

39 748
40 006
74 850
89 224
91 924
95195
90 681

75 910
8S 447

44 125
46 074
47 997
44 568
41 457

42 455
42 196
45 37't
57 008

266 676
411 251
308 872

83 912
228 487

252 336
387 893
292502
79 462

215 019

85 871

89 754
93 309
86 704
80 543
82 831

82362
88 308

1 09 462

519 012
799 144
601 374
163 374
443 506

22 493
22 493
42 510
5't 778
53 660
55 4A4

50 204
42246
49 76',1

43 865
44 156
83 304

100 745
104 361

107 857

95 663
78 066
91 567

1 075 093
1 125 871
1 171 328
1 117 398
1 058 379
1 079 719
1042743
1 102 070
1 354322

6 627 788
10 126 923

7 670 531

2 138 098
5 637 233

6 282574
9 677 310
7 288827
2 025 280
5 420 016

2093726
2 194 856
2283 042
2',t75 360
2 060 913
2 102 465
2 048 996
2 182379
2662 496

12 910 362
1 I 804 233
1 4 959 358
4 163 378

11 057 249

15 039
16 872
18 261
't7 796
16 984
17 351
16 109
16 449
19 826

24 153
25 226
47 282
55 828
56 889
58 237
53 598
43 523
53 120

138
140
268
322
330
338
314
258
302

011

431

2
3
4
5

6
7
I
I

10

lich

102 303
154 687
118 412
34 335
86 719

430 947
685 985
521 628
187 119
442 157

402 096
623 530
485 835
177 737
399 1 71

79 400
75 820

139 857
173 110

.178 840
186 016
17 4 420
141 930
160122

833 043
1 309 515
1 007 463

364 856
841 328

267 615
417 856
321 213
115 126
265 367

248 418
390 629
298 622
109 144
251 355

235 870
358 955
281 329
103 074
226 159

1 538
2 414
1 853

668

11

12

13

14
1 544290 15

133 126 17

130 876 18

248 723 19

305 324 20
312 766 21

321 013 22
285 113 23
221 145 24
253 738 25

't 451 828 26
2211 27
1 736 S41 28

633 779 29
1 393 775 30

271 91

271 21
517
627
642
659 767
599 544
479 754
556 223

2990 401

4 625 922
3 589 945
1 302 544

9238822 2046320 557625 2346319 1397040 1406449 1275937 34168531 7894028 16

273 581
290 350
303 541

289 958
271 654
275 016
268 753
285 397
345 292

1 704 100
2 603 542
1 972 853

546 670
't 446 112

561 294
595 855
621 930
595 087
558 029
565 762
548 955
576 088
703 413

3 497 957
5 326 413
4 046 912
1 123 791
2 952 247

96 612
147 192
112340
32 261
82 841

29 565
32 878
35 336
34 540
32828
33 768
31 837
32266
38 861

198 915
301 879
230 752

66 596
169 560

252 462
382 120
300 160

108 697
238 355

46 767
48 932
91 672

108 883
110 819
113 004
101 296
80 291
98 312

520 077
799 976
621 373
223 823
503 722

484 288
749 584
579 951

212218
477 514

14 526
16 006
17 075
16 744
15 844
16 417
15 728
15 817
19 035

22614
23706
44 390
53 055
53 930
54 767
47 698
36 768
45 192

39 652
35 814
55 007
83 886
86 916
90 821
83 739
66 020
71 675

41 746
43 680
45 312
42 136
39 086
40 376
40 166
42937
52 454

21 372
21 663
40 794
48 967
50 701

52373
45 459,
35 820
41 806

1 018 633
1 068 985
1 111 714
1 057 962
1 002 534
1 022746
1 006 253
1 080 309
1 308 174

gesamt

17962s75 4010059 1 082634 4536172 2714267 2749970 2484538 66646864 15404 31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

42
43
44
45

Nachnchthch
fruheres
Bundes-

qebret

neue Länder
und

Berlrn-Ost

Rhern-

land-
Plalz

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswg-
Holstern

Thunngen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13' R 61.1' 1997
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Alter von brs

unter Jahren
Deutsch-

land
Baden-

Wurttem-
berg

Bayern Berlrn Branden-

burg

Bremen Hamburg Hessen Mecklen-
burg-

Vorpom-
mern

Nr

Bevölkerung am 31.12.1997 nach

Nreder-

sachsen

Männ

1 lnsgesamt 39992311 5088633 5884415 1659470 1267196 324939 823180 2951639 891@7 3831467
darunter.

2
3

4
5
6

7

I
I

unter 3
3- 6
6- 9

9-12
12-15
15- 18

18 -21
21 -27

't 222098
't 244926
1 413 909
1 459 503
1 382 335
1 431 953
I 3Ar 855
2 938 269

I 154 724
12 457 848
I 519 579
281428a
7 117 412

176 825
181 099

188 704

184 379
171 223
175702
166.224
385 855

167 413

170 914

179 667
175032
162 418

167 496
161 940
376 499

198 747

206 435

216 550
208 8fi1
193 937

200 359

190 5ü)
437 010

1224 891

1 852 401

1 415 391

394 296
1 021 806

188 410
196 078

26 174
196 643
185 144
190 958
184 828

427 1@

1 162 407
1774344
13/.7 235

376 102

988 039

387 157
402 513

421 724
405 506
379 081

391 317

375 328
864 't19

2§7 298
3 626 745
2762626

770 398
2 0(B 845

44 618
42 947

52 481

57 793
55 767

57 997

54 464
125 159

24 029
22 170
422fi
55 972
58 353
s9 757

55721
89 3§X)

22783
20 865
40 528
53 640
55 325
56 303

50 m6
73 879

9 849

I 556
9 915

I 736

9 026
9 966

10 074
24 936

I 260

I 026
9 tß9
9 3«)
I 704

I 539

9 979
24 608

24705
23 401

24 637

23 697
21 (ß7

24 018
24 122
66 319

95 393
95 4@

1m 248

98 (E2

92317
96 412

c2762
213 546

577 891

884 199

670 653
188 729
495 fft7

90 342

91 452
95 489
92 753
866m
91 050
90 765

212290

547 686
850 741

638 451
177 650
480 7(E

185 735

186 921
't95 737
190 805
178 917
187 62
153527
425 &!6

17 261
15 806

31 195

42 161
42 686
44 575
43 ofrt
Bt 186

129 684
13/.257
140 78S)

137 235
126 152
130 525
126 151

282 169

798 982

1207 §2
92s 133

257 017
665 387

123 31 1

127 6@
132797
128526
119 919
124070
120762
273540

7fi292
I 150 594

877 64
243 989
638 291

252 995

261 926
273 586
265 761

2$411
254 595

246 91s
s55 7@

1 555 274
2 357 896
1 8(n 187

501 006
r 303 628

10

11

12

13

14

16

17

18

19

20

21

22

23

unter 18

unter 27
unter 21

12-18
12-27

unter 18
unlet 27
unter 21

12-18
12-27

I 158 657
I 181 202
't u2 477
1 381 946
1 311 278
1 355 4«)
1 297 646

2 800020

42 159

40223
49 892
55 058
52 857

54241
53 134

124 553

23 160

22352
23 127

22053
20 384

22042
23 953
65 389

47 865

45 753

47 7U
45 750
42341
46 060
48 075

131 708

193 684

3{n 933
2§747
87 261

194 510

16(m
1473/
29 546
39 665
40 719
42 576
38 001

52 792

183 338
274 13',1

221 339
83 295

174 088

1 077 932
1 630011
1 244 156

346 925
899 004

31 I 603

491 226
366 067
1 13 764

293 387

262 s39
407 650
3iB,60
118 110

263221

58 048

93 058

68 122

18 992
54m.2

142 415
232 856
166 537

45 975
ri6 416

Weib

42 065 068 5 307 977 6 .l81 960 1 766 289 1 3(b 095 348 944 881 551 3 0E0 066 916 702 4 013 §Ell15 lnsgesamt
darunter.

unter 3
3- 6
6- I
9-12

12-15
15-18
18 -21
21 -27

24
25
26

27

28

30

31

32

33
34

35

36

37

7 732070
1 r 829 736
I 029 716
2 667 708

6 765 374

2 380 755
2 426208
2 756 386
2 841 449
2 693 613
2 788 383
2 662 501
5 738 289

15 886 794

24287 584
18 549 295
5 481 996

13 882 786

1 022940
1 561 379
1 184 880

329 914

868 353

u42§
352 013

368 371

359 41 1

333 &rl
343 198
328 164

762 354

210[JA72
3 191 390

2 429 036
676 839

1 767 357

294 430
472 117

347 564
107 098

284 785

86777
83 170

102373
112 851
108 624
112238
107 598
249 712

606 03s
963 343

713 631

22be62
578 172

249 464
373 349
2W 470
1tl 628
235 513

46 812

43 055

82 786
109 612

I 13 678
116 060
105 727

163 269

512 o(x}
780 999
617 730
229730
498 734

55 358
89 945
65 rt7
18 243
52 83[)

1St 1't8
2224ffi
157 071
42 126

131 768

lns

29 lnsgesamt 92067379 10396610 12066375 3425759 2573291 67388:t 17U731 6C[tl 705 1807799 7845398
darunter'

unter 3
3- 6
6- I
9-12

12-15
15- 18

18-21
21 -27

19 1@
18 582

19 404
19 076
17 730
19 505

20 053
49 544

33 359
30 540
m 741

8t 826
&t 405
87 151

81 m4
1 16 978

30
39
,10

41

42

unter 18

unter 27
unter 21

12-18
12-27

113 /il)6

1ßm3
133 459

37 235
106 832

275 53t3

455 316
323 608

88 r()1

268 184

I 125577
1 734 940
r 3@ 104

366 379
975742

377 U22
575 0&r
458 086
170 556
368 598

-116-
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Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

West-
falen

8 729 381 1 968 096 524034 2 184 168 1 311 200 1 346 729 1 206 667 32 496 016 7 496

Lfr.

Nr.

lich

288 437

301 427
318 169

31 1 209

285 483
294 579

279 692
630 894

1 799 304

2 709 890

2 078 996

580 062

1 490 648

63 528

67 346
72 169
71 139

66 040
68 121

63 622
138 713

408 343

610 678
471 965
134 161

336 496

60011
64 142

68 494

68 036
62 516
64 265
60 362

132 943

§7 464
580 769
447 826
126 781
320 086

14 991
16 441
18 247

18 007

16 886
17 606
16 165

35 158

102 178
153 501

1 18 343
34 492
85 815

14 479
15 757

16 935
16 984
't5737
16 462
16 015
33 953

96 354

146 322
1 12 369
32 199
82 167

29 470
32 198

35 182

34 991

32 623
34 068
32 180
69 111

41 204
37 848
68 599

88 417

91 283
95241
93 325

161 716

422 592
677 633

515 917

186 524

441 565

39 489
35724
64 422
83 592

86 643

90 549
83 488

137 426

400 819

621 733

484 307

177 192
398 106

80 693

73 572
133 421

172 009
177 926
185 790

176 813
299 142

823 41 I
1 299 366

1 000224
363 716
839 671

24 866

23 909

43 158

5s 535

56 539
58 304

55 120

93 868

44 565

45572
48 105

45 981

41 319
42 975
41 986

98 938

23 396
21 243
38 685

51 327

53 027
55 816

sl 864

90 412

1 078 136

1 111 689
1 169 409

1 139 624

1 054 502
1 092 070
1 040 898

2 387 336

6 645 430

l0 07s 664
7 686 328

2 146 572
5 574 806

1 022 156
I 055 470
1 110 265
1 078 361
1 000 233

r 034 476
1 006 718

2332 426

6 300 961
I 640 105

7 307 679
2 034 709

5 373 853

2 100 292
2 167 159

2279674
2217 985
2 054 735
2 126546
2047 616
4719762

12 946 391

19 713 769

14 994 007

4 181 281
10 948 659

143
133

244
319

327
339

323 957

550 933

1 509 294

2 384 184

1 833 251
667 7

1 542

136 501

125 81

23221
303

311

321
290
467 594

1 431 109

2 189 631

1 722 037

632 999
1 391 521

237

1

2
3

4

5

6
7

I
I

262 311

411 299
317 431

1 14 843

263 831

23227
22 469

40 481

52 804
53 5s5
55 089
48 981

79 523

247 605
376 109

296 586

108 624

237 128

268 517

409 441

310 503

84 294
225218

42 0r9
43217
45 510
432'.t8
39 074
40 934
39 939
92 912

253972
386 823
293 91 1

80 008

212 859

86 584

88 789

93 615

89 199

80 393
83 909
81 925

191 850

522 48§
796264
604 414

164 302
438 077

243 494
385 770

295 358

108 843

251 119

22252
20 479

37 092
48 699
50 137

52714
46 800
7s 926

231 373
354 099

278 173

102 851

225577

45 648
41 722

75 777
'100 026
103 164
108 530

98 664
166 338

474 867

739 869
573 531

21 1 694
476 696

10

11

12

13

14

lich

9 245 106 2049732 556 756 2338244 1 390 490 1 409744 1 271 481 34 191 992 7 873 15

16
17

18

19

20

21

22

23

24

25

26
27
28

274244
286 161

303 434

295 903

271 566

278 142
268 693
616 678

1 7ß 450

2 594 821

1 978 143

549 708

I 435 079

gesamt

17 974 487 4 017 828 1 080 790 4 522 412 2 701 690 2756 473 2 478 148 66 688 008 15 369 371

562 681
587 588

621 603

ü7 112

557 049
si2 721
548 385

1 247 572

123 539

131 488

140 663
139 175

1 28 556
132 386
123 984
271 656

48 @3
46 378

83 639
108 339

1 10 074
1 13 393

1ü t0l
173 391

280
259
476
623
638
661
614

71

837

1 018 527

29

30
3t
32

33

34
35
36
37

3 508 754

5304711
4 057 139

1 129770
2 925 727

795 807

1 191 447

919 791

2ffi942
656 582

198 532

299 823
230712
66 691

167 982

509 916

787 408
614 017

223 467

500 959

2940
4 573
3 555
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Relhe 1: Verslcherte ln der Kranken und Rentsnverslcherung
Die Mikrozensus-Ergebnisse {iber den Krankenverslcherungsscüutz und über
Altersvorsorge in der gesatzlichen Rentonvoslcherung weden ln iähtlldnn
Berichten dargestellt. Dia Angabon zur Krankenvercich€rung boziehen sich
aul die Wohnbevölksrung nach der Botolligung am EnyeÖsleben, det Ad der
Krankenkassd-versicherung des Vo6lchorungsschutres. W€lloro Unlottd'
lungen erlolgen u.a. nach Geschl€cht, Altersgruppen, Stellung lm Berul und
monatllchem Nettooinkommen.
Die Tabellen zur AltelsyotsorEro enthalten Datsn ilbor Pfflcfid§fleder und
Beilragszahler nach der Betelligung am EmeÖdobon godlodert narcfi Ge'
schlocht, AlterEgruppen, Stellung im B€rut. fut der gesetrflchen Rofltüvor'
sicherung und Vesbherung$rerhältnis. Ein[e Eckdaten slnd lm hngÜdsügen
Vergleich nachg€wissen.

Relhe 2: Sozlalhllle
Der jährliüe Berhht entMlt dotrillie.to Altgabon iber de Sozlalhllleerpfän-
ger/-innen sowle 0ber dlo Ausgaben und Einnahmen tler Sozlalhllle. Dle
Enplänger/-innen von Sozialhille werden u.a. nach Hilrearten, Geschlecht,
Afier, Staatsang€hödgkeit u.ld &t der UnteÖdngung sulg@liederL Darüb€r
hinaus werdon lär de Erplättgor laulender Hllle zum Lobonsuntertalt auch
Angab€n füer den E worbsstatus, die besondere sodale Slt,atbn, de B+
zugsdauer sowie liber de weaqrülcfien Komponenten der Bodadsbd€chnung
nachgewiesen.

Relhe 3: ltlegsoplerf 0rsorge
ln jähdkrtetEtsf,,]rdnungslolgo bodcfitot dlese Reihe lber dle Ausgaben und
Einnahm€n sowie über dle Empfänger/-lnnen laulender und elrunalipr
L€istungon in ländorweisor Gllederung. Der Nadtwds edolg[ nacfi Hilfeadsn
sowie nach E nplängergruppen (Beschädlgte und HinterÖf,Sono sowi€
Sondef ücoryebemdtigte).

Relhe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse dor Wohngold8tatlsük weden u,ogBn dd untelldlleddnn
wotuqeldmhtlk$en Vocc{rrilten tOrdas fttlheß Bundecgpbld utd de neuen
Lilder und Bedinost ab doln Bedütslaht 1§1 $lrtlHt wle lolgt vetöllilt-
licht

4: Wohngrld lm trüheren Bund..geblot
rl.S.t: Wohngcld ln den narn llndctn und B.tlln{).t
Dle Ve]Öffenüichungen mthalten imells AnSab€tt zum spru boEdlnoldl und
pauschalierten Wohngdd und llsfom de0allüede Daton lbo, de Anzat{ utd
Struktur der Wohng€ldfiplängpr sflie deßn Wohnko§totl, Woltnvefiält'
nlsse und Wohngeldanspdkfie.

Relhe 5: Schwerbehlndettc und R.habllltaüonrnreBnehmen
5.1: Schw.rb.hlnd.rt
Die Vorölrenüichung - EmchdnrnssloEo ale M Jaho - onlMlt ln ländor.
weiser Gliederung Daten tiber de von den Vo,so]gung6ämtem als Schwer'
bohinderte anorkanntdr Pe6onsn, d.h. bei denen ein Grad der Behinderung
um 50 und m€hr Proz€nt lestg€stollt rotd€n bt Nadqewlesen we.d€n dio
Scfiweöehindenen nach GBchlocht, Alt6rtgruppen, Staatslangdlötlgkolt,
Grad der B€hinderung, Art und Ursactr€ der Behinderung sowie nach Mehr.
lachb€hlnderung.

6.1I: Erdeherbch. Hllt n.ußcrhrlb dcr Elt mh.u.ot.m 31.12.1995
Nlo lünt Jahre, zul€Et am 31.12.1995, wld elne Besland6orh€bung äber de
Hillen zur Eziehung außorhalb des Eltomhausos dutchgelähi, d€rcn EEob'
nisse in dieser Reiho da.gost€llt weden. Dle Botichl§inhalto sürunen rlt
denen der Reihe 6.1.2 weitgehend obereln.

62: il.ßnahm.n dcrJugcoderbdt lm Rrhmm ÖrJu$ndltfo
Dieser ln vtedfidgd,| ,ü§,ffin, leie EfiOttttg Ln &hr 1998, olEdldngldo
B€richt enthält Angobon aib€r do wn do öllstüdten md lr€lon Trtgem der
Jugenöllle furdEofith.ldr ihßnahnst der Jugondaröolt kn 8orclcfi tl6r
Klndor- und Jugondorhohng, der hbmallonalen Ju0o.t&!toll, der Jug€nOlF
dungsarö€lt und &r Fonbüürpunaßnahmen der Mltaüdter ln d€r Jttgoo+
aöslt. NadE6wlesen wld ua. de Zat{ der ltlaßnatmen und der Tellnehmer/'
lnnen: dle Maßnshmon weden naofi lhuer undTrägecdultgogllod€tt.
6.3: Elnrlclttmgon und üügo P.nomo h dorJqrnülllo
Dlese Veöllaülctnltg boddrht allo ttbt,tdro, adoä zum 31.12.1994, (Ib€r
Elndchtungpn dsr Jugenöffe und - sorrdt rt0gli.tt - de ln fimen verlilgbarcn
Plätro sowls a5or dod täüge Peconan. Dabd wtud gsgNl€dert naü T'ägot'
schaft und ful der Ehdchüng. lowb nadt Alter, AusbakJunssabsd{uß,
Stdlung lm B€rui und &befttbenldt det h derJugenüille täügon Peconen.

t3f : Trgodrrlcttrqrn fil] renÖr
ln viefährHwFo,ge. entnab arm E1.12.1994, bdngt dese Rdlo atd{hr.
Eche Ergobobse lber do Teg€lolndchürqon l{ir Xlnder. Sle vemi[eln - zT.
ln Erdanmbo Gl€donmg- trlcrtügp Süukturzahlen (ber do An utd Gt6ßo
der Elnddltung sovle {berdetmgrephbaho rmd orre.ösc*alisdsdle Angabon
d€s dod Aügen Poconab. AräEIdt wsßbn ausgowählto Dabo d6or
Vorüfffiffixmg (Z§armmtassutU) ggnolnsam oil den Egnbnissen der
sonstgdr Ehrldrtnngpn dor Jugsnüffe h der R€ltlo 6.3 datEost€üt

6I: Au.$b.n tlrd Elnndunon dor öltstübh.n Jqfn lllh
Uo3oltärerrovetü[hnüüum onthält ab 1932 do Al,3gEbon der öffoüdrn
Jng€ndrU€üägor l{lr llaßmhmen und Eh.lcht Epn sowlo d€ l@flo§püt-
demnden Ekmofunen. Dor ],ledrursb orlolgt necfi llUe bat. Ehd&trE§'
artdr sowlo nadr Ehnalun+,l,nd Alrgrb€ltattm, aB. GÖürUr, En6ete,
lGstdtbeägle. Penonalawgebcn. UmnOen an Be,rcltügle, lnvsdüdlor
und arsdrässo an Trägor dor rrtlcn Jug|Cndtlla
cs.l: ElrrlchtuEm und ttlge P.r.qrn h t,.ü Jtauxüllle leel h d.n

notrnllndonrund Erillr{}rl
ln desan Sondoüolt slnd do SOme tber de Ehtldü$gon &r
Jrlgenüllle urd d€rtn Poßonal h don noudl tänhn und 8eilltod &rge-
stdlt Sh olgüm.n dc D.ton der Efi&ng f ß) h lt{lltotut BuillecgEblot
Dle Beddltrlntulte ltkflndl dl d.n€ll der Rdto 6.3 udEohsld ftoroh.

Relrc 7: hmnoen ü AArDstrcöü
Asyb€til€tÖ€r nnd lon6dgc rdr üm AslÖomtÖodohüI|tgsgttotr Bel€cl}
ügne ethalEn sdt d6.n t. tlowrÜer t*t anslolo der Sodeh[h LefnrEdt
nadr doßt fqÖoworödl€hlng6g6e- Angabdt {lber Lo&ilungen an d€se.t
Pemonenl(,els rueden dah€r nldlt mtlr h der Sozidhthc0alhüq condem ab
dem BerldrElahr l§lh b lffisn Asybeueöodobürtgcstrüsük e,laßü
Oo dtrfo,rnzldbn EEünbso dor Siüaüdk ü€r do l-eEnngsemp6nger co
wle tber dc Asgü€n und Ehnalmn nadr ddr AsyÖoyo!0oddslu]tgsg€-
8e slnd hdoro.g. vor6fionüdxr10 oargodoüt

Relhr S: SondcrDctülgo:aalnryffigü Folgc ue«bt &bn.us Sonaemsunfo do. Sodal-
htrc, d.r l«be.oDrcdorlorlr lrtd d.tJueüÜfic vcrül[cntllcht
§.C: lrrondoLd*ngpnd.rHlü.arlrlrb.o.rril.rldtS.mmb..

teel
h d6oraEaEülH(uodon üotd. h örlähddrn $alhü emlnoNrn
Grunddalen tüeu! a§tEtcho El(drrtrhr. ü€r do Süutü tb Em9än-
gdlsoisos &r lgdehrpon und tbcr do &l der Hül€lohrtoo.t llld flror
d€ ArtdormtoblsüIlgm gpuon rsr.
S.7: Elildgof.bülngmdrlllltrann lriomlrt!.rlt.ltSoglottlot

teü bbAllgudleoil
Dl66 ZlsaEsbclik eüarhte El(,tnülbs. ab€. do Sür*tur d€! EIpIän-
gottoteer und l5€r do Art det lUcadrufen. lm Vodergnnd lblut dabal
lnlonnatlman üor do Z,sarrnemamg dB Kr€bc der lflleeopltngor
nadr b€sümrrtdr PeaonaryrDpen, sp€dol lber A,sänh/{nen und Asy}
@ehrcnde.

Statlrtbches Bundesamt
GustarStr€semann-Rlng I 1
65189 Wesbaden

Veröffentlicfrung€n und Prospekte sind durch den Verlag
MEIZLER-POESCHEL Vedrysfi*nng SIG-Sgnie
oerter Fadnrd4e Gmbll, Postfacfi 43 43,7m4 nelfng€n'
erhättlich.

D€/-,/f,ril!Eü,etl(,.rt cnthält Angnben Gberdle von den gosetdlchan TrägEm dot
R€hablllblion kn Bodchlrlahr dlrttügplohdon madlzktl!.ltctt md bon dör.
&md€n Rdraba[telionsme&nhmen sowle dle Maßnahmen zur cozisl€n Elrr.
gliederung. Dab€i wid u.a. nach Art, Dauer und Erysbnlc &r Ma8nahrne
drlol€nzhrt Aufrodom ffIdon Bil*r Ang6b€n ober de RduHlltandm u.a h
der Glierterurp nscrt Goscfilocfil, AltoGgruppon, Stelhmg lm Borul sotrdo Att
und Urcacüe der Behln<lerung.

Relhe 6: Jugendhllle
6.1.1: lnrtltutloncllc Bentung, EltEolbotr.uung und roddptdqcgbofio

Femlllenhlllo
Det jährliche Berhht onthält ArEaben ober de jungsn Menodten, bd donst
elne Eziehungsberatung abgsschloseen wude, de &ßfi oln€n Bemtung§-
heller/-lnnen oder Ezlehungsbeistand untorsüitrl weden und de an }ia&
nahmen der sozialen Gruppenaöeit tdlndrmil sowle {lber de Faml[en,
denen sozlalpädagoglsche Familienhllfe gsflährt wld. Dar{ib€t hhaus wsrdon
lnlormationan ob€r dio Hilr€gewährung sslbst, z.B. llber den tuilao und de
Daus( b€.oltgostellt.

6.12: Enlchorlrcho Hlllcn eu0orlrrlb do Elbrrüruor
Mlt dlosor Verölrenülchung wetdF/n lähtfrdt Struktudatql {lber de nqt be-
gonnenon und abgesdlloosenen Hillen zur Ezldtung aßeiluD tleo Eltem-
hauses, näß{lch Ezldtung h elnor Tagosgnppe. Vo[zeilpflege. Helmer.
ziehung und lntoneivo eozhhädagoglsofie Ehzobofoumo, eow{e {lber den
botroflonen Per8on€nkr€is zur Vorltigung gooldlt Slo mthält audl lodge
schdebone Bestandsdaten zum Jahrcsende.
6.1.3:Adoptlon n und ronrügo Hlllcn
N€ben detailllonen Angaben zu don Adopüonen und Eckzahlqt zur Adop
tion$remitüung weden in tflesor R6lh6 aucü dle illhttidrü E gobrdssa aibor
die Pllegschaflen, Vomundsduften, Belstandoc-hallen und Vatenduft.lost
st€llungon, dle Soeer€chtsnaßnafun€n und dle Pn€goorlar,Ünb nacrtgE-
wiesen. Ab t995 slnd Attgsbon zu Vodäullgen Schutrmaßnahrndt (!nob.
hutnahms, Herausnahme) enthalten.
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